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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.23: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch II
English title: Introduction to Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II (Übung)

 

2 SWS

2. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.22.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.25: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch II
English title: Introduction to Sahidic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

der sahidisch-koptischen Sprachstufe. Sie sind in der Lage, unter Verwendung

einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis

mittelschwere sahidische Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und

Mönchsliteratur) selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch II

(Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe verfügen.

• einfache bis mittelschwere sahidische Texte selbständig grammatisch analysieren

und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen

Sprachstufe auf dem Niveau von B.AegKo.24.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.26

45

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.26: Einführung in die ägyptische Geschichte
English title: Introduction to Egyptian History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen der

ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur Zeitwende. Sie beherrschen die

grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie und wenden sie sicher auf die

ägyptische Geschichte an. Sie sind in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten

Epochen der Geschichte des Pharaonenreiches auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die ägyptische Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die ägyptische Geschichte (Proseminar)

Im Proseminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die wichtigsten Quellen der ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur

Zeitenwende kennen.

• über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen der Geschichte des

Pharaonenreiches verfügen.

• die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie auf die ägyptische

Geschichte sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.29a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.29a: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kultur-
geschichte A
English title: Selected Areas of Egyptian Cultural History A

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar (Teil 1) verfügen die Studierenden über

umfangreiche Kenntnisse der ägyptischen Religion. Sie können Götter bestimmen und

einordnen, Mythen definieren, Kulte und Rituale unterscheiden, den Tempelbetrieb

beschreiben und die religionshistorischen Entwicklungen wiedergeben.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 2) verfügen die

Studierenden über umfangreiche Kenntnisse im Bereich der ägyptischen Literatur und

Textsorten und über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Texten (z.B. Geschichte

des Sinuhe, Mahnworte des Ipuwer, Zweibrüdermärchen etc.). Sie sind in der Lage,

Gattungen und Texttypen sicher zu unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die

erlernte Methodik ägyptologischer Textanalyse selbständig an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptische Religion (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Literatur und Textsorten (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zu Teil 1 anhand eines ausgewählten

Themas (z.B. bestimmte Götter, Mythen, Kulte, Rituale, Tempelbetrieb,

religionshistorische Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse

der ägyptischen Religion verfügen.

In der Modulprüfung zu Teil 2 weisen die Studierenden anhand eines ausgewählten

Themas (z.B. Literatur und Politik, ägyptische Märchen, Reiseliteratur, Weisheitsliteratur

etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und

Textsorten verfügen, Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte

Methodik ägyptologischer Textanalyse selbständig anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.26

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Die Varianten a/b werden je nach Verfügbarkeit im

Wechsel jedes SoSe angeboten.

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AegKo.29b

48

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.29b: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kultur-
geschichte B
English title: Selected Areas of Egyptian Cultural History B

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar (Teil 1) verfügen die Studierenden über

umfangreiche Kenntnisse im Bereich der ägyptischen Literatur und Textsorten und

über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Texten (z.B. Geschichte des Sinuhe,

Mahnworte des Ipuwer, Zweibrüdermärchen etc.). Sie sind in der Lage, Gattungen

und Texttypen sicher zu unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die erlernte

Methodik ägyptologischer Textanalyse selbständig an.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 2) verfügen die

Studierenden über umfangreiche Kenntnisse der ägyptischen Religion. Sie können

Götter bestimmen und einordnen, Mythen definieren, Kulte und Rituale unterscheiden,

den Tempelbetrieb beschreiben und die religionshistorischen Entwicklungen

wiedergeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Literatur und Textsorten (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Ägyptische Religion (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zu Teil 1 anhand eines ausgewählten

Themas (z.B. Literatur und Politik, ägyptische Märchen, Reiseliteratur, Weisheitsliteratur

etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und

Textsorten verfügen, Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte

Methodik ägyptologischer Textanalyse selbständig anwenden können.

In der Modulprüfung zu Teil 2 weisen die Studierenden anhand eines ausgewählten

Themas (z.B. Götter, Mythen, Kulte, Rituale, Tempelbetrieb, religionshistorische

Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse der ägyptischen

Religion verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.26

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer
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Angebotshäufigkeit:

Die Varianten a/b werden je nach Verfügbarkeit im

Wechsel jedes SoSe angeboten.

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AegKo.30

50

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.30: Einführung in die koptische Geschichte
English title: Introduction to Coptic History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen zu

den Epochen der koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit. Sie

beherrschen die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie und wenden

sie sicher auf die koptische Geschichte an. Sie sind in der Lage, sich systematisch mit

ausgewählten Epochen aus der Geschichte des koptischen Ägypten auseinander zu

setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die koptische Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die koptische Geschichte (Proseminar)

Im Proseminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die wichtigsten Quellen für die Epochen der koptischen Geschichte von der

Zeitenwende bis in die Neuzeit kennen.

• über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

koptischen Ägypten verfügen.

• die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie auf die koptische

Geschichte sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.33a

51

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.33a: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kultur-
geschichte A
English title: Selected Areas of Coptic Cultural History A

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar (Teil 1) verfügen die Studierenden über

umfangreiche Kenntnisse des Christentums in Ägypten (Organisation, soziale Aspekte,

Quellen etc.). Sie kennen die Ausprägung verschiedener christlicher Gruppen und

Strömungen (Mönchtum, Anachorese, etc.) und die wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 2) verfügen die

Studierenden über umfangreiche Kenntnisse im Bereich der koptischen Literatur und

Textsorten und über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Texten. Sie sind in der Lage,

Gattungen und Texttypen sicher zu unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die

erlernte Methodik koptologischer Textanalyse selbständig an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Religiöse Gemeinschaften (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Textsorten des koptischen Ägypten (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zu Teil 1 anhand eines ausgewählten

Themas (z.B. Organisation des Christentums in Ägypten, soziale Aspekte, Mönchtum,

Anachorese, religionshistorischen Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche

Kenntnisse des Christentums in Ägypten verfügen.

In der Modulprüfung zu Teil 2 weisen die Studierenden anhand eines ausgewählten

Themas nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur

und Textsorten verfügen, Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die

erlernte Methodik koptologischer Textanalyse selbständig anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.30

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit: Dauer:

2 Semester
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Die Varianten a/b werden je nach Verfügbarkeit im

Wechsel jedes SoSe angeboten.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.33b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.33b: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kultur-
geschichte B
English title: Selected Areas of Coptic Cultural History B

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar (Teil 1) verfügen die Studierenden über

umfangreiche Kenntnisse im Bereich der koptischen Literatur und Textsorten. Sie haben

die Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen anhand des Studiums

ausgewählter Texte in Übersetzung ausgebildet und wenden die erlernte Methodik

koptologischer Textanalyse selbständig an.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 2) verfügen sie über

umfangreiche Kenntnisse des Christentums in Ägypten (Organisation, soziale Aspekte,

Quellen etc.), Sie kennen die Ausprägung verschiedener christlicher Gruppen und

Strömungen (Mönchtum, Anachorese etc.) und die wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Textsorten des koptischen Ägypten (Seminar)

Im Seminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in einem

studienbegleitenden unbenoteten Referat (ca. 30 Min.)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Religiöse Gemeinschaften (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zu Teil 1 anhand eines ausgewählten

Themas nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur

und Textsorten verfügen, Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die

erlernte Methodik koptologischer Textanalyse selbständig anwenden können.

In der Modulprüfung zu Teil 2 weisen die Studierenden anhand eines ausgewählten

Themas (Organisation des Christentums in Ägypten, soziale Aspekte, Mönchtum,

Anachorese, religionshistorischen Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche

Kenntnisse des Christentums in Ägypten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.30

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Die Varianten a/b werden je nach Verfügbarkeit im

Wechsel jedes SoSe angeboten.

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Agr.0301

55

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0301: Agrar- und Umweltrecht

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen rechtliches Wissen und Grundverständnis. Dazu

gehören die juristische Fachsprache, der Umgang mit Gesetzestexten (Auslegung

von Rechtsnormen), die juristische Argumentation und das Erkennen von

Strukturzusammenhängen im Recht. Sie besitzen die Fähigkeit, im Rahmen ihrer

Tätigkeit oder ihres Berufes auftretende juristische Fragen zu behandeln bzw. zu

beantworten, juristisches Problembewusstsein zu entfalten sowie für juristische

Probleme Lösungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Agrar- und Umweltrecht (Vorlesung)

Inhalte:

1. Teil: Einführung in das Recht

2. Teil: Allgemeines Umweltrecht

- Prinzipien des Umweltrechts

- Instrumente des Umweltrechts

- Mediation

- Umweltverfassungsrecht

- Umweltverwaltungsrecht

- Rechtsschutz im Umweltrecht

- Umwelteuroparecht

- Umweltvölkerrecht

3. Teil: Besonderes Umweltrecht

- Immissionsschutzrecht

- Raumordnungs- und Landesplanungsrecht

- Tierschutzrecht

- Gewässerschutzrecht

- Bodenschutzrecht

- Gefahrstoffrecht

- Gentechnikrecht

- Umwelthaftungsrecht

- Energierecht

- Klimaschutzrecht

4. Teil: Einführung in die Terminologie des Umweltrechts

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
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- Nachweis des juristischen Grundverständnisses im Bereich Agrar-Umweltrecht

- Juristisches Problembewusstsein und Beherrschen der grundlegenden juristischen

Auslegungsmethoden

- Basiskenntnisse und Beherrschung der juristischen Fachterminologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. José Martinez

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Agr.0322

57

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0322: Methodische Grundlagen für Agrarökonomen

6 C (Anteil SK: 6
C)
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studenten sind in der Lage, mathematische und statistische Methoden anzuwenden,

um Analysen des Geschehens auf Märkten für Agrarprodukte und Produktionsfaktoren

in der Landwirtschaft sowie der Auswirkungen von agrar- und wirtschaftspolitische

Maßnahmen auf diesen Märkten selbstständig zu erstellen. Sie können die Ergebnisse

dieser Analysen in geeigneter tabellarischer und graphischer Form darstellen und

sie sowohl Fachvertretern als auch Laien gegenüber erläutern. Sie verstehen die

Möglichkeiten aber auch die Grenzen des methodischen Instrumentariums.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodische Grundlagen für Agrarökonomen (Übung,

Vorlesung)

Inhalte:

Mathematische und statistische Analysemethoden, die Agrarökonomen im Rahmen des

weiteren Studiums sowie im späteren Berufsleben verwenden.

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, Gewichtung 50%) und Hausarbeit (max. 30 Seiten,

Gewichtung 50%)

Prüfungsanforderungen:

Mathematische Grundlagen: Matrizenalgebra, Differenzial- und Integralrechnung, jeweils

an agrarökonomische Fragestellungen (Marktgleichgewicht und komparativ-statische

Analysen) angewandt.

Statistische Grundlagen: Beschreibende Statistik (Mittelwerte, Streuungsmaße,

Konzentrationsmaße) und schließende Statistik (Hypothesentests, Mittelwertvergleiche,

Verteilungen) jeweils an agrarökonomischen Fragestellungen (Beschreibung und

Vergleiche von Märkten, Sektoren und Betrieben sowie Darstellung und Analyse von

Trendentwicklungen) angewandt.

Im Rahmen der Lehrveranstaltungen werden 5 Hausarbeiten mit jeweils rund 5 Seiten

Umfang angefertigt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stephan von Cramon-Taubadel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75



Modul B.Agr.0339

58

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0339: Ressourcenökonomie und nachhaltige Landnut-
zung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können aufgrund der erworbenen Kenntnisse Lösungen für eine

verbesserte Ressourcennutzung entwickeln. Sie sind in der Lage, anhand von

Fallstudien die Schutzwürdigkeit, den Schutzbedarf sowie Schutzstrategien für

erneuerbare Ressourcen zu erarbeiten und zu diskutieren. Sie kennen das Ausmaß

und die Problematik der Nutzung von nicht-erneuerbaren Ressourcen und können diese

Kenntnisse auf praxisrelevante Problemstellungen übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

64 Stunden

Selbststudium:

116 Stunden

Lehrveranstaltung: Umwelt- und ressourcenökonomisches Kolloquium (Seminar)

Inhalte:

- Intertemporale ressourcenökonomische Modelle

- Theorie und Politik nicht-erneuerbarer Ressourcen

- Theorie und Politik erneuerbarer Ressourcen

2 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 20 Minuten, Gewichtung 50%)

und Hausarbeit (max. 20 Seiten, Gewichtung 50%)

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung bezieht sich auf den gesamten Kolloquiumsstoff. Abprüfbare Lehrinhalte

sind die grundlegenden ökonomischen Modelle der Ressourcenentwicklung ohne

und mit menschlichen Eingriffen, die ressourcenpolitischen Instrumente sowie die

unterschiedlichen Nachhaltigkeitskonzepte.

3 C

Lehrveranstaltung: Umwelt- und ressourcenökonomisches Seminar (Seminar)

Inhalte:

- Energieökonomische Fragestellungen

- Internationale Ressourcenprobleme

- Ressourcennutzung und nachhaltige Entwicklung

2 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 20 Minuten, Gewichtung 50%)

und Hausarbeit (max. 20 Seiten, Gewichtung 50%)

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung bezieht sich auf den gesamten Semesterstoff. Im Referat ist ein

ausgewähltes Thema detailliert zu bearbeiten. Die Seminarthemen werden

hauptsächlich aktuelle Fragestellungen aufgreifen und sind daher nicht festgelegt.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer Marggraf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0340: Ringvorlesung Agribusiness und WiSoLa

6 C (Anteil SK: 6
C)
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich in dem Modul mit aktuellen Herausforderungen aus der

Agrar- und Ernährungswirtschaft auseinander. Sie lernen unterschiedliche theoretische

und methodische Zugänge zu den Themen kennen und können sich ein Urteil über den

wissenschaftlichen und praktischen Stellenwert verschiedener Fragestellungen bilden.

Das Modul hat durch die Breite der jeweils behandelten Themen den Charakter eines

Studiums Generale. Durch die Hausarbeit erwerben die Studierenden Kenntnisse in den

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens und werden zur eigenständigen Beurteilung

auf Basis der Literatur befähigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

46 Stunden

Selbststudium:

134 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Agribusiness und WiSoLa (Übung, Vorlesung)

Inhalte:

Die Ringvorlesung zielt auf Einbindung aktueller Themen aus der agrarökonomischen

Forschung und Praxis. Dazu wird in jedem Semester eine Ringvorlesung

(agrarökonomisches Seminar) angeboten, in der ausgewählte Referenten aus

Wissenschaft und Unternehmenspraxis vortragen. Durch die Einbindung externer

Referenten wird aktuelles und berufsfeldbezogenes Wissen in die Lehre integriert. Die

Themenauswahl erfolgt im Hinblick auf den Wissenstand der Bachelorstudierenden.

Zur Vorbereitung der Hausarbeit (s.u.) wird zudem eine Einführung in die

wissenschaftliche Arbeitstechnik (Literatursuche, Gliederung, Zitation usw.) gegeben.

3 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung erfolgt durch die Erstellung einer Hausarbeit zu einem der jeweils

vorgetragenen Themen. Die Studierenden bereiten dieses Thema auf Basis des

Vortrags und einschlägiger Literatur zu einer schriftlichen Arbeit von nicht mehr als 10

Seiten auf. Sie erhalten dazu Hilfestellung durch einführende Erläuterungen zu den

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens.

Betreuer der Arbeit ist die Professorin bzw. der Professor, der im jeweiligen Semester

die Ringvorlesung betreut (im Wechsel zwischen allen Lehrstühlen des Departments).

Prüfungsvoraussetzung ist die testierte Teilnahme an insgesamt 20 externen

Veranstaltungen, wobei außer den Veranstaltungen der agrarökonomischen

Ringvorlesung auch einschlägige Vortragsveranstaltungen der Agrarfakultät insgesamt

(z.B. öffentliche Vorlesungsreihe) oder der beiden anderen Departments belegt

werden können. Die Studierenden erhalten eine entsprechende Liste anerkannter

Vortragsveranstaltungen, aus der sie auswählen können sowie einen "Laufzettel" zum

Testat des jeweils verantwortlichen Dozenten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0341: Ringvorlesung Ressourcenmanagement

6 C (Anteil SK: 6
C)
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verstehen und Anwenden neuerer Inhalte und Methoden, wie sie für den Schwerpunkt

Ressourcenmanagement und zukunftweisenden Analysen und Bewertungen notwendig

sind. Beurteilung aktueller Entwicklung wie zum Beispiel der Folgen des globalen

Wandels für Kulturlandschaft und Agrarökosysteme und der Kompromisse zwischen

Ökologie und Ökonomie im Sinne einer problemlösenden Anwendung des erlernten

Wissens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

40 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Ressourcenmanagement (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen des Studienschwerpunkts Ressourcenmanagement werden eine Anzahl

von Kolloquien angeboten, die in den beteiligten Abteilungen und Fachgebieten

der Georg-August -Universität organisiert werden. Die Studierenden sollen sich für

ihren Studienschwerpunkt eine Anzahl geeigneter Vorträge heraussuchen. Damit

erhalten sie einen Überblick über inhaltlich wie methodisch innovative Themen. Zu den

beteiligten Fachrichtungen des Studienschwerpunktes Ressourcenmanagement und

in den Kolloquien auftauchen, zählen Agrarökologie, Agrartechnik, Bioklimatologie,

Bodenwissenchaften Geographie, Forstpolitik und Naturschutz, Graslandwissenschaft,

Agrarökonomie, Agrikulturchemie, Landwirtschaftsrecht, Tierphysiologie und

Tierernährung, Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung, Tierzucht und Haustiergenetik,

Pflanzenbau und Tierproduktion in den Tropen, Pflanzenpathologie und Pflanzenschutz,

Umwelt- und Ressourcenökonomik und die Zentren für Naturschutz, Landwirtschaft und

Umwelt und Veredelungswirtschaft Weser-Ems.

Semesterbegleitend findet zu den Kolloquien eine Nachbereitungsstunde (1SWS) statt,

in der die Themen der abgelaufenen Woche in das wissenschaftliche Gebäude der

Studienrichtung eingebettet werden.

3 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 40 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Kolloquiumsterminen

Prüfungsanforderungen:

Teilnahme an mindestens 20 Kolloquien-Veranstaltungen, Ausarbeitung von 10

Kolloquien als Hausarbeit.

Grundlagen des Verstehens und Anwendens neuerer Inhalte und Methoden, wie sie

für den Schwerpunkt Ressourcenmanagement und zukunftweisenden Analysen und

Bewertungen notwendig sind. Beurteilung aktueller Entwicklung wie zum Beispiel

der Folgen des globalen Wandels für Kulturlandschaft und Agrarökosysteme und der

Kompromisse zwischen Ökologie und Ökonomie im Sinne einer problemlösenden

Anwendung des erlernten Wissens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0354: Unternehmensplanung

6 C (Anteil SK: 6
C)
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben das methodische Rüstzeug zur Lösung praktischer,

quantitativ handhabbarer Planungsprobleme in landwirtschaftlichen Betrieben. Sie

sind in der Lage, das sich im Einzelfall stellende Problem zu identifizieren und die zur

Problemlösung geeigneten Techniken zu identifizieren und anzuwenden. Sie werden

dadurch in die Lage versetzt, auch komplexere betriebliche Probleme zu durchdringen

und zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmensplanung (Vorlesung)

Inhalte:

Im Mittelpunkt dieses Moduls steht die Unternehmerfunktion "Planung". Es werden

ausgewählte Techniken zur Lösung gut strukturierter und quantitativ handhabbarer

Planungsprobleme in landwirtschaftlichen Betrieben diskutiert. Zu den Lehrinhalten

zählen:

- Überblick über betriebliche Planungsmethoden

- Gestaltung von Produktionsverfahren

- Gestaltung des Produktionsprogramms inkl. lineare Programmierung

- Angewandte Investitionsplanung

- Netzplantechnik

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Prinzipien und Grundkenntnisse in:

- Produktionstheorie

- Linearer Programmierung

- Rentabilitätskriterien von Investitionen

- MS-EXCEL-Grundfertigkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Oliver Mußhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.25: Hebräisch I
English title: Biblical Hebrew I

12 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden

Elementarkenntnisse des Biblischen Hebräisch mit den Elementen:

- Elementarlehre: Hebräische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- Lektüre- und Klausurübungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

220 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Klausur: Übersetzung eines mittelschweren Textes aus dem hebräischen

Alten Testament (ca. zehn BHS-Zeilen) und Bestimmung von zehn

Formen.                                                                                                                     

Mündliche Prüfung: ca. 20 Min. Vorbereitung und ca. 15 Min. Prüfung: Übersetzung von

zwei Bibelversen mit Erläuterung von Formen und Syntax.

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax), Übersetzungspraxis und

grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten der Hebräischen Bibel nach.

Lehrveranstaltung: Kurs: Lektüre- und Klausurkurs zu Hebräisch I 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.26: Hebräisch II
English title: Biblical Hebrew II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden gefestigte

Kenntnisse und Fähigkeiten u.a. durch intensive Lektüre alttestamentlicher Texte

verschiedener Gattungen und Lektüre außerbiblischer althebräischer Texte in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeiten

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie vertiefte Lektürefähigkeit alttestamentlicher und ggf.

außerbiblischer Texte verschiedener Gattungen nach.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.25

bzw. Hebraicum

(oder äquivalente Kompetenzen)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Antik.31

67

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.31: Internet für Altertumwissenschaftler

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung sind die Studierenden zu einem selbständigen und

kritischen Umgang mit dem Internetangebot im Bereich der Altertumswissenschaften

in der Lage; Sie besitzen die Fähigkeit zum Umgang mit Internetdatenbanken und

speziellen Suchmaschinen; Sie sind in der Lage, Literatur- und Materialrecherchen zu

einem speziellen Thema mit kritischer Stellungnahme vorzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung: Internet für Althistoriker 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Zusammenstellung relevanter Webseiten zu einem gestellten

Thema (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse im Internetangebot zum

Bereich der Altertumswissenschaften und die Fähigkeit zu einem selbständigen und

kritischen Umgang und mit Internetdatenbanken und speziellen Suchmaschinen mit

einer schriftlichen Zusammenstellung relevanter Webseiten zu einem gestellten Thema

(Literatur- und Materialrecherche) mit kritischer Rezension und Vergleich verschiedener

Webangebote nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.32
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.32: Syrisch
English title: Syriac language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Syrisch I, vertiefte Kenntnisse in Syrisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

-  morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der syrischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten aus

Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Syrisch II: Bestehen der Prüfung „Syrisch I“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Antik.33
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.33: Aramäisch
English title: Aramaic language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Biblischen Aramäisch (Elementarkenntnisse in Aramäisch I, vertiefte Kenntnisse in

Aramäisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre biblisch-aramäischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen (etwa

Elephantine-Papyri; Qumran, Targume), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der aramäischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen,

reichsaramäischen und späteren Texten nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum (oder äquivalente

Kompetenzen);

Aramäisch II: Bestehen der Teilprüfung zu

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Antik.34

72

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.34: Ugaritisch
English title: Ugaritic language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Ugaritisch I, vertiefte Kenntnisse in Ugaritisch II), mit

den Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat)

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der ugaritischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Mythentexten

nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Ugaritisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Ugaritisch II: Bestehen der Teilprüfung zu „Ugaritisch

I“

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig
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Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Antik.40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.40: Wissenschaftliches Schreiben
English title: Academic Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die für den weiteren Verlauf ihres BA-Studiums notwendigen

Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens (d.h. des korrekten Zitierens und

Wiedergebens gelesener Texte, des systematischen Aufbaus einer eigenständigen

Arbeit mit systematischer Gliederung und anderer besonders für das Studienfach

„Antike Kulturen" relevanter Grundkenntnisse).

Sie sind fähig, diese Kompetenzen im weiteren Verlauf ihres Studiums in den

verschiedenen von ihnen gewählten Modulen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung Wissenschaftliches Schreiben

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit

 

2 SWS

2. Independent Studies: Referatsvorbereitung

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung die Grundkenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens (z.B. korrektes Zitieren und Wiedergeben gelesener Texte, systematischer

Aufbau einer eigenständigen Arbeit mit systematischer Gliederung) im

altertumswissenschaftlichen Bereich nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.41

75

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.41: Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte
English title: Basic studies: Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden die

grundlegenden Kenntnisse im Bereich der Alten Geschichte, in griechischer und/

oder römischer Geschichte in ihren jeweiligen Zeitabschnitten (z.B. Archaik, Klassik,

Hellenismus, römische Republik, römische Kaiserzeit, Spätantike). Sie kennen

verschiedene für die Alte Geschichte relevante geschichtswissenschaftliche Teilbereiche

(z.B. antike Politik-, Militär-, Religions-, Regionen-, Personen- und Wirtschafts-

und Sozialgeschichte) und deren grundlegende Methoden. Sie sind in der Lage

ihre Kenntnisse grundsätzlich wiederzugeben. Sie erwerben mit einer allgemeinen

Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten sowie in die Interpretation

antiker Quellen die grundlegenden geschichtswissenschaftlichen Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Proseminar und Übung

Lehrveranstaltung: Einführungsübung Einführung in die griechische Geschichte

oder Einführungsübung Einführung in die römische Geschichte oder Vorlesung

zur griechischen oder römischen Geschichte

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung grundlegende Kenntnisse der Alten

Geschichte, in griechischer und/oder römischer Geschichte, nach und zeigen, dass sie

ihre Kenntnisse wiedergeben, geschichtswissenschaftlich arbeiten sowie antike Quellen

grundsätzlich interpretieren und die erlernten Methoden und Kenntnisse anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.42

76

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.42: Grundlagenmodul Alte Geschichte
English title: Basics in Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse im Bereich der griechischen und römischen Geschichte (z.B. Kenntnis der

Epochengliederung, methodische Zugänge, die wichtigsten historischen Staaten der

Antike etc.) und vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der grundlegenden Strukturen und

gesellschaftlichen Entwicklungen sowie der Ausbildung von Verfassungsformen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Einführung in die Griechische Geschichte

 

2 SWS

2. Übung: Einführung in die Römische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung Grundkenntnisse der Forschungsdiskussion

und Quellenlage zur griechischen und römischen Geschichte nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Antik.45

77

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.45: Althistorisches Kolloqium
English title: Colloquium: Ancient History

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten in der Technik wissenschaftlichen Arbeitens

in Form der selbständigen Bearbeitung eines vereinbarten althistorischen Themas

anzuwenden. Sie besitzen einen Überblick über die Arbeitsweise des Faches anhand

einer konkreten Forschungssituation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Althistorisches Kolloquium

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung die Fähigkeit nach, eine vertiefte selbständige

Bearbeitung eines Themas nach Absprache in Anlehnung an einen im Rahmen des

Althistorischen Kolloquiums gehörten Vortrag  leisten zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.47

78

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum)
English title: Advanced Course: Classical Greek II (for Greek Language examination)

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls gefestigte und

vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten im Altgriechischen in:

• Aussprache und Lesefähigkeit

• morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

• Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

• literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

und besitzen Kenntnisse aus dem Bereich der griechischen Geschichte, Philosophie

und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Inhalte:

• Wortschatzarbeit

• intensive Lektüre von Texten und Autoren verschiedener Gattungen

• Klausurenübungen

8 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung folgende Kenntnisse und Fähigkeiten in

altgriechischer Grammatik und Übersetzung nach:

In der Klausur: Übersetzungsfähigkeit eines mittelschweren Textes (ca. 195 Wörter).

Der Text stammt alternativ aus dem Bereich des klassischen Griechisch (meist

Platon oder Xenophon) oder dem Bereich des hellenistischen Griechisch bzw. des

Umfeldes des frühen Juden- und Christentums (LXX, Briefe apostolischer Väter,

Mönchsbiographien, Josephus), seine sprachliche Schwierigkeit entspricht dem

inhaltlich anspruchsvollerer Platonstellen.

In der mündlichen Prüfung (30 Minuten Vorbereitung und ca. 20 Minuten Prüfung):

Übersetzungsfähigkeit eines Textes von ca. 60 Wörtern aus dem klassischen oder

hellenistischen Griechisch, Fähigkeit der Erläuterung von Formen und Syntax.

Zugangsvoraussetzungen:

Modul B.EvRel.001 oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Antik.47

79

40



Modul B.Antik.52

80

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.52: Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder
Naher und Mittlerer Osten
English title: Excursion to countries of Europe, the Mediterranean or the Middle East

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, durch Anleitung und im Selbststudium Referate zur

Geschichte, Kulturgeschichte und Landeskunde des jeweiligen besuchten Landes in

Europa, des gesamten Mittelmeerraumes und des Nahen und Mittleren Ostens (z.B.

Frankreich, Großbritannien, Italien, Griechenland, Spanien, Portugal, Türkei, Israel,

Libanon, Ägypten, aber auch archäologische oder historische Exkursionen innerhalb

einzelner Regionen Deutschlands)  vorzubereiten und zu präsentieren. Sie besitzen

Grundkenntnisse der historischen Entwicklung des Landes bzw. bestimmter Regionen

und vertiefte Kenntnisse zum Gegenstand des Referatsthemas (z.B. Geschichte eines

bestimmten Ortes, Archäologie, Architektur, Religion(en), Literatur, Wissenschaft, aber

auch moderne landeskundliche Aspekte). Sie können sich mit den Gegenständen ihres

Referates in ihrem kulturellen Kontext wissenschaftlich auseinandersetzen und in ihrer

historischen Einbettung diskutieren. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockveranstaltung/Seminar Exkursionsvorbereitung

 

2 SWS

2. Landesexkursion (mindestens 3 Tage)

Prüfung: Referat zu Exkursion oder Blockveranstaltung/Seminar (ca. 40 Min.) oder

zwei Referate (je ca. 20 Min.) zu Blockveranstaltung/Seminar und zur Exkursion)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der landeskundlichen,

archäologischen, topographischen und/oder historischen Grundlagen für den Besuch

der Exkursionsziele nach und die Fähigkeit, selbständig ein wissenschaftliches Thema

zum Exkursionsziel nach Absprache zu bearbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der jeweiligen Landesprache

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienfaches

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Antik.53

81

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.53: Grundlagen Altertumswissenschaften
English title: Basics for studies of Ancient Cultures

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse der Entwicklungsgeschichte

der Altertumswissenschaften und besitzen einen ersten Einblick in die

wissenschaftsgeschichtlichen Zusammenhänge, aber auch in die Ausdifferenzierung

und unterschiedliche Entwicklung altertumswissenschaftlicher Fachbereiche wie

z.B. Altorientalistik, Ägyptologie und Koptologie, Ur- und Frühgeschichte, Alte

Geschichte, Klassische Archäologie und Philologie. Sie haben die Fähigkeit,

grundsätzliche methodische und/oder theoretische Zusammenhänge und Unterschiede

altertumswissenschaftlicher Teilbereiche zu erkennen und zu benennen. Sie sind in

der Lage, anhand von ausgewählten, beispielhaften Grundlagenthemen einen ersten

Überblick über die Bandbreite altertumswissenschaftlicher Themen und Methoden zu

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar oder Übung zu Grundlagenthemen der

Altertumswissenschaften

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie grundsätzliche

wissenschaftsgeschichtliche, methodische und/oder theoretische Zusammenhänge

und Unterschiede altertumswissenschaftlicher Teilbereiche im Referat anhand eines

ausgewählten Beispiels bearbeiten, erkennen und benennen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reinhard Gregor Kratz

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.03

82

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.03: Sumerisch II
English title: Sumerian II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, Verbalphrase, Syntax)

• die Mehrzahl der im Sumerischen verwendeten Keilschriftzeichen erkennen  und

inklusive auch weniger gebräuchlicher Lesungen entziffern können

• die Fachterminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen

verstehen und anwenden können

• komplexere Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche

übertragen können

• kurze deutsche Sätze ins Sumerische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

• anspruchsvolle lexikalische und grammatische Probleme selbständig

kommentieren können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

2. Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Umfassendere sumerische Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.02 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester



Modul B.AOR.03

83

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.07

84

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.07: Akkadisch I
English title: Akkadian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Nominalmorphologie, einfache Verbalmorphologie)

• die im Akkadischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

gebräuchlichsten Lesungen entziffern können

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen

verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

• einfache deutsche Phrasen ins Akkadische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundzüge akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.09

85

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.09: Akkadische Anfängerlektüre
English title: Reading Akkadian for beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• einfache Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

• grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und  Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Im Master-Studiengang zusätzlich

• eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen

können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.08 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.13

86

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.13: Methoden und Themen der Vorderasiatischen Ar-
chäologie
English title: Methods and themes ofAncient Near Eastern archeology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der wichtigsten archäologischen Methoden und

Arbeitstechniken (Datierung, Objektbeschreibung etc.) verfügen

• exemplarische Konkretisierungen archäologischer Arbeit kennen

• archäologische Themen Vorderasiens selbständig recherchieren können

• Präsentationstechniken anwenden können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein ausgewähltes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.).

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

archäologische Methoden und Arbeitstechniken, wichtigste Ausgrabungsstätten und

materielle Hinterlassenschaften, selbständige Literaturrecherche, Präsentationstechnik

(bei Seminar)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.14

87

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.14: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäo-
logie, Überblick A
English title: Current research into Ancient Near Eastern archeology, overview A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neue

Grabung) vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.15 und 16 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder 13 oder vergleichbare Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.15

88

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.15: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäo-
logie, Überblick B
English title: Current research into Ancient Near Eastern archeology, overview B

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neuste

Grabungen) vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.14 und 16 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder 13 oder vergleichbare Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.16

89

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.16: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäo-
logie, Überblick C
English title: Current Research on Archaeology of Ancient Near East, C

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neuste

Grabungen) vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.14 und 15 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder 13 oder vergleichbare Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.17

90

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.17: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie
A
English title: Special theme in Ancient Near Eastern archeology A

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem umgrenzten Spezial-Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw.

neuste Grabungen) vertraut sein

• das Themengebiet mit Basiswissen über die Vorderasiatische Archäologie

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.18 und 19 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

1 SWS

2. Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse innerhalb eines Spezialgebiets der Vorderasiatischen Archäologie,

Verknüpfung mit Basiswissen zur Vorderasiatischen Archäologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder 13 oder vergleichbare Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.18

91

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.18: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie
B
English title: Special theme in Ancient Near Eastern archeology B

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem umgrenzten Spezial-Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw.

neuste Grabungen) vertraut sein

• das Themengebiet mit Basiswissen über die Vorderasiatische Archäologie

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.17 und 19 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

1 SWS

2. Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse innerhalb eines Spezialgebiets der Vorderasiatischen Archäologie,

Verknüpfung mit Basiswissen zur Vorderasiatischen Archäologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder 13 oder vergleichbare Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.19

92

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.19: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie
C

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem umgrenzten Spezial-Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw.

neuste Grabungen) vertraut sein

• das Themengebiet mit Basiswissen über die Vorderasiatische Archäologie

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.17 und 18 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

1 SWS

2. Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse innerhalb eines Spezialgebiets der Vorderasiatischen Archäologie,

Verknüpfung mit Basiswissen zur Vorderasiatischen Archäologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.12 oder 13 oder vergleichbare Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.20

93

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.20: Einführung in eine weitere altorientalische Spra-
che A
English title: Introduction to a further Ancient Near Eastern language A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der Lexik und Grammatik einer weiteren altorientalischen

Sprache verfügen (z.B. Hethitisch, Luwisch, Hurritisch, Urartäisch)

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch an der jeweiligen

Sprache verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.24 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und der wichtigsten Schriftzeichen

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.21

94

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.21: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Spra-
che A1
English title: Reading of a further Ancient Near Eastern language A1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte in einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.22 und 23 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…).

Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.25–27 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.20 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.22

95

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.22: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Spra-
che A2
English title: Reading of a further Ancient Near Eastern language A2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.21 und 23 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.25–27 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.20 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.23

96

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.23: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Spra-
che A3
English title: Reading of a further Ancient Near Eastern language A3

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und  Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.21 und 22 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.25–27 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.20 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.24

97

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.24: Einführung in eine weitere altorientalische Spra-
che B
English title: Introduction to a further Ancient Near Eastern language B

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der Lexik und Grammatik einer weiteren altorientalischen

Sprache verfügen (z.B. Hethitisch, Luwisch, Hurritisch, Urartäisch)

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch an der jeweiligen

Sprache verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.20 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und der wichtigsten Schriftzeichen

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.25

98

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.25: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Spra-
che B1
English title: Reading of a further Ancient Near Eastern language B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.26 und 27 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.21–23 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.24 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.26

99

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.26: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Spra-
che B2
English title: Reading of a further Ancient Near Eastern language B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.25 und 27 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.21–23 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.24 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.27

100

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.27: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Spra-
che B3
English title: Reading of a further Ancient Near Eastern language B3

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.25 und 26 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.21–23 durch die Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.24 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AOR.28

101

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.28: Überblick über die Geschichte des Alten Orient
English title: Overview of the history of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die historischen Epochen und ihre Eigenheiten kennen

• die historisch relevanten Primärquellen kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient kennen

• mit geschichtswissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Geschichtsüberblick, Epochen, Primärquellen, altorientalistische Standardwerke,

geschichtswissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.29

102

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.29: Vertiefung zur Geschichte des Alten Orient
English title: Further history of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einer historischen Epoche/einem historischen Thema

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

vertiefte historische Kenntnisse, Verknüpfung mit historischem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01. oder B.AOR.28 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.30

103

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.30: Überblick über die Literatur des Alten Orient
English title: Overview of the literature of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die literarischen Epochen, Gattungen und ihre Eigenheiten kennen

• relevante Primärquellen kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Literatur des Alten Orient kennen

• mit literaturgeschichtlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Literaturüberblick, Epochen, Gattungen, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, literaturgeschichtliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.31

104

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.31: Vertiefung zur Literatur des Alten Orient
English title: Further literature of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einer literarischen Gattung /einem literarischen Thema

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

vertiefte literarische Kenntnisse, Verknüpfung mit literaturgeschichtlichem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01. oder B.AOR.30 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.32

105

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.32: Überblick über die Religion des Alten Orient
English title: Overview of religion in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die Religionstheorie und -praxis des Alten Orient kennen (u.a. Götterwelt, Kult,

Menschenbild)

• relevante Primärquellen zur Religion des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Religion des Alten Orient kennen

• mit religionswissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Religionstheorie und Praxis des Alten Orient, Primärquellen,

altorientalistische Standardwerke, religionswissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.33

106

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.33: Vertiefung zur Religion des Alten Orient
English title: Further religion in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem religionsgeschichtlichen Thema verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse der Religion, Verknüpfung mit religionswissenschaftlichem

Basiswissen, einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei

Seminar)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01. oder B.AOR.32 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.34

107

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.34: Überblick über den Alltag im Alten Orient
English title: Overview of daily life in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über einen Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens

verfügen

• relevante Primärquellen zur Alltagskultur des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten Orient

kennen

• mit kulturwissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Überblick über den altorientalischen Alltag, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, kulturwissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.35

108

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.35: Vertiefung zum Alltag im Alten Orient
English title: Further studies of daily life in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem Aspekt des altorientalischen Alltagslebens

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse des Alltags, Verknüpfung mit kulturhistorischem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01. oder B.AOR.34 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.36

109

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.36: Überblick über die Mythologie des Alten Orient
English title: Overview of the mythology of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über einen Überblick über zentrale Aspekte der altorientalischen Mythologie

verfügen

• relevante Primärquellen zur Mythologie des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Mythologie des Alten Orient kennen

• mit kulturwissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die altorientalische Mythologie, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, kulturwissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.37

110

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.37: Vertiefung zur Mythologie des Alten Orient
English title: Further mythology of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem Aspekt der altorientalischen Mythologie

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse der Mythologie, Verknüpfung mit kulturhistorischem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01. oder B.AOR.36 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.38

111

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.38: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick
A
English title: Current research in Ancient Near Eastern studies, overview A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Überblicksthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am

Seminar für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.39 und 40 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der altorientalistischen Forschung am Seminar für Altorientalistik

oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.39

112

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.39: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick
B
English title: Current research in Ancient Near Eastern studies, overview B

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Überblicksthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am

Seminar für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.38 und 40 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der altorientalistischen Forschung am Seminar für Altorientalistik

oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.40

113

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.40: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick
C
English title: Current research in Ancient Near Eastern studies, overview C

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Überblicksthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am

Seminar für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.38 und 39 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der altorientalistischen Forschung am Seminar für Altorientalistik

oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.41

114

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.41: Spezialthema altorientalistischer Forschung A
English title: Special theme in Ancient Near Eastern research A

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Spezialthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am Seminar

für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.42 und 43 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

1 SWS

2. Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der altorientalistischen Forschung am Seminar für Altorientalistik

oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.42

115

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.42: Spezialthema altorientalistischer Forschung B
English title: Special theme in Ancient Near Eastern research B

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Spezialthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am Seminar

für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.41 und 43 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

1 SWS

2. Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der altorientalistischen Forschung am Seminar für Altorientalistik

oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.43

116

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.43: Spezialthema altorientalistischer Forschung C
English title: Special theme in Ancient Near Eastern research C

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Spezialthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am Seminar

für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.41 und 42 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (alternativ: Vorlesung)

 

1 SWS

2. Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der altorientalistischen Forschung am Seminar für Altorientalistik

oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AOR.44

117

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.44: Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer For-
schung A
English title: Reading on the basis of contemporary Ancient Near Eastern research A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Text in einer altorientalischen Sprache, der aktuell Gegenstand

altorientalistischer Forschung ist, vertraut sein. Dies umfasst Grammatik, Lexik und

Semantik

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, rezipieren und diskutieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.45 und 46 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max 8 S.) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins Deutsche.

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.04 (bei sumerischer Lektüre) oder B.AOR.09

(bei akkadischer Lektüre) oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.AOR.44

118

20



Modul B.AOR.45

119

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.45: Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer For-
schung B
English title: Reading on the basis of contemporary Ancient Near Eastern research B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Text in einer altorientalischen Sprache, der aktuell Gegenstand

altorientalistischer Forschung ist, vertraut sein. Dies umfasst Grammatik, Lexik und

Semantik

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, rezipieren und diskutieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.44 und 46 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max 8 S.) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins Deutsche.

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.04 (bei sumerischer Lektüre) oder B.AOR.09

(bei akkadischer Lektüre) oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.AOR.45

120

20



Modul B.AOR.46

121

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.46: Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer For-
schung C
English title: Reading on the basis of contemporary Ancient Near Eastern research C

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Text in einer altorientalischen Sprache, der aktuell Gegenstand

altorientalistischer Forschung ist, vertraut sein. Dies umfasst Grammatik, Lexik und

Semantik

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, rezipieren und diskutieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AOR.44 und 45 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 8 S.) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins Deutsche.

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.04 (bei sumerischer Lektüre) oder B.AOR.09

(bei akkadischer Lektüre) oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.01 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.AOR.46

122

20



Modul B.AOR.47

123

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.47: Methoden philologischer Forschung
English title: Methods of philological research

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Ansätzen altorientalistischer philologischer Forschung vertraut sein

• philologische Methoden verwandter Fächer kennen

• die erlernten Ansätze anhand von originalsprachlichen Primärquellen anwenden

können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

exemplarische Anwendung der erlernten Methodik

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.04 oder B.AOR.09 oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AOR.05 oder B.AOR.10 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.02

124

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ara.08

125

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.08: Geschichte und Kultur des Islams II
English title: History and Culture of Islam II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse der islamischen Geschichte und Kultur nach ca. 1500:

Osmanisches Reich I

ran nach 1500

der Islam in Süd- und Südostasien sowie Afrika

Islam und Kolonialismus

Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt

politische Ideologien in der neuzeitlichen islamischen Welt

Die islamische Diaspora

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Geschichte und Kultur nach ca. 1500 mit den

Themen:

1. Osmanisches Reich

2. Iran nach 1500

3. der Islam in Süd- und Südostasien sowie Afrika

4. Islam und Kolonialismus

5. Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt

6. politische Ideologien in der neuzeitlichen islamischen Welt

7. Die islamische Diaspora

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.13-2

126

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Introduction into an Arabic Dialect

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.14

127

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium
English title: Colloquium in Islamic / Arabic Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Kolloquium zu ausgewählten Themen der Arabistik und Islamwissenschaft

kann von Studierenden aller Semester besucht werden. Studierende der höheren

Semester des Faches Arabistik/Islamwissenschaft und verwandter Fächer erwerben

durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls u. a. Fertigkeiten in der Erstellung,

Präsentation und Diskussion von Haus- und Abschlussarbeiten. Studierende der

Arabistik/Islamwissenschaft, die am Anfang ihrer Ausbildung stehen, wie auch

Studierende anderer Fächer sind mit Vorträgen zu neuen und neuesten Publikationen

in der Arabistik und Islamwissenschaft aktiv an dieser Veranstaltung beteiligt und

werden durch die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul in die Lage versetzt,

aktuelle Forschungsergebnisse, Theorien und akademische Debatten der Arabistik/

Islamwissenschaft darzustellen, zu erläutern, zu analysieren, kritisch zu hinterfragen

und gegebenenfalls zu anderen Fachdisziplinen in Beziehung zu setzen. Durch die

in das Modul integrierten independent studies, die vom Dozenten/der Dozentin auf

die behandelten Themen abgestimmt werden, erwerben die Studierenden Kenntnisse

über neuere Theorien, Methoden und Debatten der Arabistik/Islamwissenschaft und

benachbarter Disziplinen und wenden diese im Seminar an Hand konkreter Beispiele in

nachprüfbarer Weise an.

Kenntnisse des Arabischen sind für diese LV nicht erforderlich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Prüfung: Referat, mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Haus- und Abschlussarbeiten; Kenntnis und Diskussion aktueller

Forschungsliteratur, Debatten und Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Ara.14

128

15



Modul B.Ara.16

129

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte
English title: Reading of Original Arabic Texts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch den erfolgreichen Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden auf

Grundlage der intensiven Auseinandersetzung mit arabischen Texten durch die

deutsch- und arabischsprachige Anleitung der Lehrkraft befähigt, arabische Texte zu

wechselnden Themen aus der arabischen Geschichte, Religion, Kultur und Literatur zu

verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der arabischen Primärliteratur des behandelten Themenbereichs, Fähigkeit,

die behandelten Quellen zu verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Ara.17

130

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.17: Arabische Kultur
English title: Arabic Culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse über die Kultur eines arabischen Landes (wechselnd, z. B. Syrien, Palästina,

Libanon u. a. L.) im Hinblick auf Themenbereiche wie z. B. Geschichte, Geographie,

Dialekt, Musik, Kino und Theater und sind in der Lage, diese exemplarisch und auf

grundlegendem Niveau in arabischer Sprache darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Kurzreferat auf Arabisch, regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter Beispiele und Aspekte arabischer Kultur, Fähigkeit,

diese Kenntnisse auf Arabisch zu artikulieren

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.18-1

131

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.20-2

132

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabi-
sten
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Ara.23

133

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien
English title: Introduction to methods and theories

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Kenntnisse in Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften sowohl mit Bezug auf

die Arabistik/Islamwissenschaft als auch auf verwandte Disziplinen, wie z.B. Fragen der

Hermeneutik, Theorien der Diskursanalyse, Orientalismusdebatte, postkoloniale und

postmoderne Theorien und Theorien der Geschlechterforschung und können diese auf

die Vielfalt der Fragestellungen ihrer Disziplinen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse und Darstellung der Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften

und Islamwissenschaft wie z.B. Fragen der Hermeunetik, Diskursanalyse,

Orientalismusdebatte, Theorien der Geschlechterforschung und postkoloniale und

postmoderne Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.24

134

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt
English title: Field Trip to the Islamic World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden auf

die Exkursion in die islamische, auch nichtarabische Welt vorbereiten, erwerben sie

die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde und Kultur des

zu besuchenden Landes/ der zu besuchenden Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als

auch kulturell und gegebenenfalls sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Darüber

hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z.B. im Rahmen von Besuchen von

Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit den

Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Projekte und

Veranstaltungen sind die Studierenden ferner in der Lage, das während der

Vorbereitung erarbeitete Wissen zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden dennoch

Zuschüsse beantragt. Das Modul wird nicht regelmäßig und bei angemessener

Nachfrage angeboten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockseminare

 

2 SWS

2. Exkursion (bis zu vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Kein regelmäßiges Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Bio-NF.102

135

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series Biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen  Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung

Inhalte:

6 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet 4 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie, dies

beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten, Proteinen und Fetten;

Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie Glykolyse und

Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen, Harnstoffzyklus,

Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und Translation,

Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten; grundlegende

Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume, Kenntnisse der Konzepte der Entwicklungsbiologie und ihrer

Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum

und Vermehrung, mikrobielle Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der

Pflanzenphysiologie wie Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und

pflanzliche Reproduktion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Bio-NF.104

136

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.104: Grundpraktikum Zoologie
English title: Basic practical course Zoology

6 C
5,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Biodiversität,

Phylogenie und Evolution der Tiere, sowie der Morphologie, Ontogenese,

Evolutionsökologie und phylogenetischen Systematik. Sie sollen nach Abschluss des

Moduls in der Lage sein, zoologische Präparate herzustellen, zu beobachten, kritisch

zu analysieren und zu interpretieren, sowie diese wissenschaftlich dazurstell. Weiterhin

sollen sie die Fähigkeiten der wissenschaftlichen Hypothesenbildung und Diskussion

besitzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Zoologisches Anfängerpraktikum (Praktikum)

 

3 SWS

2. Zoologisches Anfängerpraktikum (Vorlesung) 2 SWS

3. Zoologisches Anfängerpraktikum (Seminar) 0,5 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Morphologie, Anatomie, allgemeine Biologie, Phylogenie und Evolution der Protista,

Porifera, Cnidaria, Plathelminthes, Nemathelminthes, Mollusca, Annelida, Chelicerata,

Crustacea, Insecta, Echinodermata, Acrania, Vertebrata (Actinopterygii, Amphibia,

Squamata, Chelonia, Crocodylia, Aves, Mammalia)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

3



Modul B.Bio-NF.211

137

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.211: Bestimmungsübungen Zoologie
English title: Practice of specification - Zoology

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen, sowie

Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren insbesondere heimischer

Lebensgemeinschaften erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitvorlesung zum Praktikum (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Bestimmungsübungen Zoologie mit Geländepraktikum (Übung, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die heimische Fauna und Umgang mit Bestimmungsliteratur, Kenntnisse

zur Morphologie wichtiger europäischer Tierfamilien.

Zugangsvoraussetzungen:

Nicht in Kombination mit B.Bio.128 belegbar

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. rer. nat. Mark Maraun

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

3



Modul B.Che.1201

138

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie
English title: Introducation to Organic Chemistry

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•   sicher mit der Nomenklatur, den Substanzklassen, funktionellen Gruppen,

Bindungstheorie und Projektionen umgehen können.

•   grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse und Kompetenzen auf dem

Gebiet der Organischen Chemie auf Fragen der Stoffchemie anwenden können.

•   Prinzipien der Organischen Chemie und ihrer Reaktionsmechanismen als

Reaktionsgleichungen formulieren.

•   mit dem Überblick über organisch-chemische Prozesse einen Bezug zum

täglichen Leben und auf Biomoleküle des Zellgeschehens herstellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Experimentalchemie II (Organische Chemie)

2. Übungen zur Experimentalchemie II (Organische Chemie)

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen

(Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-

Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution,

Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen,

pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine,

Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulf Diederichsen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

180



Modul B.Che.3903

139

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.3903: Umweltchemie
English title: Environmental Chemistry

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die chemische Grundlagen der Umweltchemie zu den

Themen Treibhausgase, Ozonproblematik, natürliche und anthropogene Prozesse,

Schadstoffe in der Luft, im Wasser und im Boden, Wasserbehandlung, Energie und

Treibstoffe.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltchemie (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

50% der max. möglichen Punkte aus der aktiven Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Chemie, die sich in unserer Umwelt abspielt, soll mit Hilfe von

Reaktionsgleichungen, Struktur und Bindung, und grundlegenden chemischen

Konzepten interpretiert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Che.1001

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Wiederholbarkeit für BSc Biochemie: zweimalig



Modul B.Erz.902

140

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902: Lehramt PluS Praxismodul: Schulprojekte, Unter-
richtserfahrung & Lehrerhandlungsforschung
English title: Lehramt PluS Practice Module - School Projects, Teaching Experience,

Teacher Action Research

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

an style="text-decoration: underline;">Lernziele

A Propädeutikum

Studierende sollen

1. sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung auseinandersetzen.

2. grundlegende Werkzeuge der empirischen Schul- und Unterrichtsforschung kennen

lernen.

3. die Fähigkeit erwerben, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

B Projekt

Studierende sollen

1. ein schulpraktisches Projekt planen und inklusive Unterrichtssituationen durchführen.

2. ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung anwenden.

3. wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

4. die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und präsentieren.

an style="text-decoration: underline;">Kompetenzen

1. Studierende können Unterrichtsprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und

dokumentieren.

2. Sie sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen zu planen.

3. Sie können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen

gestalten.

4. Sie können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das

Feedback anderer konstruktiv nutzen.

5. Sie sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen

und für ihre eigene Lehre zu sichern.

6. Sie sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

7. Sie sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.an> 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Dokumentation und Evaluation (eigener) Lehr- und

Lernprozesse (Seminar)

 

1 SWS
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2. Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis. Zusätzlich Teilnahme an einem

reflektierenden Abschluss-Kolloquium.

Oder

Eigene Organisation, Konzeption und Durchführung eines schulpraktischen Projekts

in einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar als

Selbststudieneinheit, betreut in einem Kolloquium, oder in eigeninitiativer Anknüpfung

an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS mit Betreuung durch zugehörige*n Dozent*in

(nur in Absprache möglich). Zusätzlich Teilnahme an einem reflektierenden Abschluss-

Kolloquium.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts incl. Untersuchung einer unterrichtsbezogenen Forschungsfrage

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50

Bemerkungen:

Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt im Stud.IP

Interessierte am Absolvieren des Zertifikats werden gebeten, sich unverbindlich in die Stud.IP-Gruppe

„Lehramt PluS Zertifikat" einzutragen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.911: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 1:
Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren und differenzieren

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziel:

Sie sollen sich dabei auch mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem

Auftreten und ihrem Selbstverständnis auseinandersetzen.

Kompetenz:

Sie sind in der Lage, sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit

auseinanderzusetzen und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds zu

relativieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.912: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 2: Kom-
munikative Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziel:

Sie sollen sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen

auseinandersetzen.

Kompetenzen:

Sie sind in der Lage, über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und sich zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.913: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 3: För-
dern und Beraten

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Sie sollen

1) sich damit auseinander setzen, wie sie als Lehrer*innen Schüler*innen fördern und

beraten können.

2) kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen erwerben und Werkzeuge v.a. aus

dem Bereich Moderation/Kommunikation anwenden.

Kompetenzen

Sie sind in der Lage,

1) sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische und

außerschulische Probleme zu verständigen.

2) Lernentwicklungsstände zu erkennen und entsprechende Fördermaßnahmen zu

konzipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.914: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 4: Er-
ziehung und Konfliktlösung

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Sie sollen

1) sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen.

2) sich mit unterschiedlichen Ansätzen zum Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten in

Konflikten zu beschäftigen.

Kompetenzen

Sie verfügen über

soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur Moderation und zur

Vermittlung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.915: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 5: Inter-
kulturelle Kompetenz

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Sie sollen

1) lernen sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene

Stereotype und Vorurteile zu reagieren.

2) lernen kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse zu verstehen

3) sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen.

Kompetenzen

Sie sind in der Lage

1) die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen wahrzunehmen und kritisch

zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv umzugehen.

2) vorbehaltlos, offen und tolerant auf andere zuzugehen und sich zu verständigen.

3) die interkulturelle Dimension von sozialen Situationen in Schule und Unterricht zu

erkennen und in der pädagogischen Praxis zu thematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.916: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 6: Un-
terrichtsentwicklung

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Studierende sollen

1) Modelle und Methoden der Gestaltung und Inszenierung von Lehr-Lernprozessen

kennen- und Anwenden lernen.

2) sich mit verschiedenen Formen der Präsentations- und Moderationstechniken, und/

oder Formen des Projektmanagments und/oder Techniken zu effizienten Gestaltung der

Unterrichtsarbeit beschäftigen.

3) Sich mit den Gelingensbedingungen guten Unterrichts beschäftigen.

Kompetenzen

Sie

1) sind in der Lage, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

2) Verfügen über ein Repertoire an Methoden zur gestaltung von Lehr-Lernprozessen.

3) sind in der Lage, ihre Rolle als Gestalter*innen und Begleiter*innen von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und zu variieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.917: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 7: Me-
dienbildung

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Sie sollen

1) Sich mit verschiedenen Medien und ihren schulischen Nutzungsmöglichkeiten für den

handlungs- und produktionsorientiert auseinandersetzen.

2) Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate reflektieren.

Kompetenzen

Sie sind in der Lage

1) Sachangemessen Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

2) Kritisch mit Medien umzugehen und eine kritische Auseinandersetzung damit

anzuregen.

3) SuS bei der medienbasierten Umsetzung eigener Ideen, Projekte und Produkte

Unterstützung anzubieten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.918: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 8:
Schulentwicklung

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Sie sollen

1) sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen.

2) Werkzeuge der Schulentwicklung kennen lernen.

3) sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen.

Kompetenzen

Sie sind in der Lage

1) gute Schulen von schlechten Schulen zu unterscheiden.

2) Ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse zu erkennen.

3) Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.919: Lehramt PluS Professionalisierungsmodul 9: Be-
rufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen
English title: Lehramt PluS Professionalization Module 9 - Profession-related Additional

Qualifications

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren und differenzieren

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziel:

Sie sollen sich dabei (unter Praxisbezug) mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder

Methoden auseinandersetzen, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

Kompetenz:

Sie sind in der Lage, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalt, Methoden und Lernergebnis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920: Lehramt PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr-
und Lernwege
English title: Lehramt PluS Creativity Module - Innovative Teaching and Learning

Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer*innen der Veranstaltungen dieses Moduls identifizieren differenziert

verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für ihre professionsorientierte

Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche Gestaltung von Unterricht

und Schule Relevanz haben.

Lernziele

Sie sollen

1) Die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren

2) Fachkompetenz und Einfallsreichtum in einem Produkt zusammenführen, indem sie

Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum Thema in einer frei

wählbaren Darstellungsform (z.B. ästhetische Kommunikation oder unter Nutzung neuer

Medien) synthetisieren.

3) dabei über die Grenzen ihrer alltäglichen Kommunikationsroutinen hinausgehen und

mit kreativen ästhetischen Varianten der (Medien-) Gestaltung experimentieren.

Kompetenzen

Sie sind in der Lage

1) sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen

2) sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einzulassen

3) eigene Ideen zu generieren, umzusetzen und zu präsentieren sowie

4) das Resultat zu reflektieren bzw. ggf. zu diskutieren (ästhetische Kompetenzen,

Selbstkompetenz, Reflektionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von Lehramt PluS, Bereich

1-8

 

2 SWS

2. Produktionsorientierte Selbststudieneinheit

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PLuS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Kurzfilm, Hörspiel, Podcast,  Plakat,

Collage, Skulptur, Geschichte(n), Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung,

Performance, Präsentation u.a.)  mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt
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PluS.;  Reflexion von Produkt und Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene

berufsbezogene Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Adrian Haack

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.220: Vertiefung: Regionale und systematische Ethnolo-
gie
English title: Examining Selected Regional and Topical Issues

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. verfügen über eine erweiterte und vertiefte regionale Kompetenz in Bezug auf den

Raum Asia-Pacific und/oder Afrika;

2. haben erweiterte Kenntnisse in individuell gewählten Bereichen der systematischen

Ethnologie. Das (variable) Lehrangebot für dieses Modul in der Form von Seminaren

umfasst Veranstaltungen zu weiteren Bereichen der regionalen wie auch der

systematischen Ethnologie (z.B. Rechts-, Kunst-, Urbanethnologie).

Diese Veranstaltungen stellen eine Erweiterung des Grundlehrangebots dar und

gewähren Einblicke in aktuelle Forschungsgebiete (der Lehrenden) und ak-tuelle

Forschungsfragen außerhalb der expliziten Schwerpunktsetzungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

159 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Themen der regionalen und systematischen

Ethnologie (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistungen (max. 6 Seiten) mit mündlicher Präsentation

(ca.15 Min.) oder Moderation/Diskussionsleitung

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in einem ausgewählten Bereich der regionalen oder

systematischen Ethnologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Eth.221

154

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.221: Vertiefung: Wissenschaftsgeschichte, Theorie und
Methodik der Ethnologie
English title: Examining Selected Theoretical and Methodological Issues

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. verfügen über eine erweiterte Kompetenz in der Anwendung ethnologischer

Methoden auf aktuelle Probleme und Forschungsfragen des Faches;

2. haben vertiefte Kenntnisse in individuell gewählten Schwerpunktbereichen der

Theorie, Methodik und Wissenschaftsgeschichte der Ethnologie. Das (variable)

Lehrangebot für dieses Modul in der Form von Seminaren umfasst Veranstaltungen

zu weiteren Fragestellungen der Wissenschaftsgeschichte, Theorie und Methodik der

Ethnologie.

Diese Veranstaltungen stellen eine Erweiterung des Grundlehrangebots dar und

gewähren Einblicke in aktuelle Forschungsgebiete (der Lehrenden) und aktuelle

Forschungsfragen außerhalb der expliziten Schwerpunktsetzungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

159 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Themen zu Theorie, Methodik oder

Wissenschaftsgeschichte der Ethnologie (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistungen (max. 6 Seiten) mit mündlicher Präsentation

(ca.15 Min.) oder Debatte (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in einem ausgewählten Bereich der ethnologischen Theorie,

Methodik oder Wissenschaftsgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.EvRel.001

155

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.001: Neutestamentliches Griechisch I
English title: New Testament Greek I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse der griechischen Sprache (Alphabet, Lesen,

Schreiben).

Sie haben grundlegende Kenntnisse der griechischen Grammattik (Vokabeln,

Formenbildung, Syntax).

Sie erlangen die Sprachkompetenz, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch I

(Intensivkurs)

Prüfung: Klausur (180 Min) und mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie in der Lage ist, einfachere

Texte des NT (aus den Evangelien) ins Deutsche zu übersetzen sowie Fragen zu

grundlegenden Themen der Morphologie, Syntax und Grammatik zu beantworten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; z.T. findet der Kurs in der

vorlesungsfreien Zeit statt.

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.EvRel.002

156

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.002: Neutestamentliches Griechisch II
English title: New Testament Greek II

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- den Optativ

- Adverbialsätze

- Verbaladjektive

- Besonderheiten (z.B. Dual)

Sie sind sicher in der Übersetzungstheorie und -praxis.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Prüfung: Schriftliche Hausaufgabe (max. 1 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Anhand der Übersetzung eines neutestamentlichen Textes erbringt die zu prüfende

Person den Nachweis, dass sie in der Lage ist, griechische Texte ins Deutsche zu

übertragen, und dabei auch schwierigere grammatische Konstruktionen (Adverbialsätze,

Verbaladjektive, Optativ) beherrscht sowie Fragen zur Übersetzungstheorie beantworten

kann. Die Übersetzung wird im Laufe der Lehrveranstaltung angefertigt.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.EvRel.104

157

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.104: Grundinformation Kirchengeschichte
English title: Basic Knowledge of Church History

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Orientierung über kirchenhistorische Entwicklungen, Personen und Sachverhalte

sowie über damit verbundene theologische Positionen

• Fähigkeit, kirchenhistorische Themen und Quellen zu analysieren und zu

interpretieren (Methodik)

• exemplarische Auseinandersetzung mit religiösen Lebens- und Denkweisen

anhand kirchlichengeschichtlicher Quellen

Optional:

• Methodische Fertigkeiten und fachliche Kenntnisse dieser theologischen Disziplin

durch Anfertigen einer Proseminararbeit vertiefen (s. B.EvRel.110)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte (Proseminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie in der Lage ist,

kirchengeschichtliche Sachverhalte fachspezifisch zu behandeln und

kirchengeschichtliche Texte zu interpretieren. Als Klausurgrundlage kann ein Auszug

aus einer kirchengeschichtlichen Quelle dienen.

Zugangsvoraussetzungen:

Fachbezogene Lateinkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Fin.03a

158

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch
English title: Command of the Language I: Estonian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03b

159

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03c

160

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.06a

161

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch
English title: Command of the Language II: Estonian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06a

162

25



Modul B.Fin.06b

163

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06b

164

25



Modul B.Fin.06c

165

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06c

166

25



Modul B.Forst.1106

167

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1106: Bioklimatologie

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der grundlegenden atmosphärischen Faktoren wie Wind, Strahlung,

Lufttemperatur und -feuchte und ihres Einflusses auf den Wald, des Kohlenstoff- und

Wasserkreislaufes auf lokaler bis globaler Skala sowie des Klimawandels.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bioklimatologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis, die wichtigsten Prozesse in der Atmosphäre und ihrer Wechselwirkung

mit Vegetation verstanden zu haben; quantitative Analysen mit Hilfe von

grundlegenden Gleichungen; Erstellen und Interpretation von Grafiken, die funktionale

Zusammenhänge abbilden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Knohl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1213

168

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1213: Nachhaltigkeit - Grundlagen

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen einen Überblick über die Geschichte des Begriffes

Nachhaltigkeit bekommen, über die bestehenden Konzepte und Diskussionen,

sowie über die politische Umsetzung von Nachhaltigkeit/Nachhaltiger Entwicklung in

Deutschland und weltweit. Weiterhin sollen sich die Studierenden vertraut machen mit

den unterschiedlichen Definitionen und Wahrnehmungen des Begriffes Nachhaltigkeit in

den verschiedenen Disziplinen.

Durch eine Vertiefung ausgewählter Themen zur Nachhaltigkeit sollen die Individuellen

Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt werden, das eigene Tun ökologischer zu gestalten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltigkeit - Grundlagen (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung von wissenschaftlichen Themen, Präsentation von

wissenschaftlichen Inhalten, Erstellung einer schriftlichen Ausarbeitung zum

präsentierten Thema.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dipl. Bio. Andrea Bahr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Frz.301
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.301: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Subject Specific Stay Abroad

10 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Wirtschaft, Politik,

Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion während eines wenigstens 12-

wöchigen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in einem französischsprachigen

Kulturraum; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland/der Zielregion

stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene

interkulturelle Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

286 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12 Wochen

2. Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten; unbenotet) und Präsentation (ca. 15 Minuten; in

2.; unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Mélanie Gagnant

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Frz.302
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.302: Übersetzung Französisch-Deutsch
English title: Translation French-German

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis über die sprachlichen und kulturbedingten Probleme der Übersetzung;

Fähigkeit zur genauen und stilistisch ausgefeilten Übersetzung; vertiefter Einblick in

die Strukturunterschiede zwischen dem Französischen und Deutschen; Erkennen der

Beeinflussung der Muttersprache beim Gebrauch der Fremdsprache und die Fähigkeit,

diese zu verringern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Französisch-Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zur genauen und stilistisch ausgefeilten Übersetzung unter

Berücksichtigung sprachlicher und kulturbedingter Eigenheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Frz.WP.106

171

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.WP.106: Wirtschaftsfranzösisch
English title: Business French

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Übung: Vertiefung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) in

der Wirtschaftssprache Französisch und Erweiterung der Kenntnisse bezüglich der

französischen Wirtschaft und Wirtschaftspolitik.

Selbststudieneinheit: Vertiefung der sprachlichen und wirtschaftsbezogenen

Kompetenzen durch die Bearbeitung zweier grundlegender Themen über das

französische Wirtschaftswesen und Auseinandersetzung mit der Problematik der

interkulturellen beruflichen Kommunikation.

Konsolidierung der Sprachkompetenz auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Es sind entweder die Übung oder beide Selbststudienheiten zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Le français économique 2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit L'univers économique français und

Selbstudieneinheit Interculturalité et français professionel

Prüfung: zwei mündliche Prüfungen (15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis vertiefter Kenntnisse der Wirtschaftsprache Französisch und der

französischen Wirtschaft und Wirtschaftspolitik; Kenntnis der Problematik interkultureller

beruflicher Kommunikation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.GeFo.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.GeFo.01: Theorien der Geschlechterforschung (Orientie-
rungsmodul)
English title: Theories of Gender Studies (Introductory Module)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Einführung in feministische Theorien in Geschichte und Gegenwart, konstruktivistische

und poststrukturalistische Ansätze in der modernen Gendertheorie, marxistische

Zugänge oder auch ökologische Konzepte der Geschlechterforschung. Hinzu kommen

die spezifischen theoretischen Grundlagen der Geschlechterforschung in den einzelnen

Wahlpflichtmodulen wie „Körper und Individuum“, „Soziale Beziehungen“ etc.

Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse über jene

theoretischen Zugänge, die die Bedeutung der Kategorie Geschlecht in sozialen,

politischen, rechtlichen und wissenschaftlichen Zusammenhängen analysieren.

Sie erlangen Kompetenzen aus der Sichtweise unterschiedlicher Disziplinen, wie

Geschlechterordnungen theoretisch konzipiert und analysiert werden. Die Studierenden

erwerben die Kompetenz, die historischen und theoretischen Entwicklungslinien

der Geschlechterforschung zu ergründen und zu reflektieren. Sie erlangen ein

Problembewusstsein dafür, dass sich die Kategorie Geschlecht fächerübergreifend und

wissenschaftskritisch positioniert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar

Studienleistung: regelmäßige und aktive Teilnahme

 

2 SWS

2. Seminar

Studienleistung: regelmäßige und aktive Teilnahme

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

oder Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Klausur (90 Min.) in einer der beiden

Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• kennen die historischen und theoretischen Entwicklungslinien der

Geschlechterforschung in Grundzügen

• sie sind mit den theoretischen Grundlagen der Geschlechterforschung aus der

Sichtweise unterschiedlicher Disziplinen vertraut

• sie besitzen die Kompetenz, die Kategorie Geschlecht als Analyseinstrument

anzuwenden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Andrea D. Bührmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; mindestens einmal im Studienjahr

Dauer:

min.1 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.GeFo.09

174

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.GeFo.09: Genderkompetenz II
English title: Gender Competence II: Gender consequent

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Zentrale Fragestellungen und theoretische Konzepte der Geschlechterforschung

werden vertiefend erarbeitet (z. B. „Gleichheit“, „Rekonstruktion“ und „Dekonstruktion“).

Schärfung der Selbstreflexion und Entwicklung der Sensibilität für Geschlechterfragen

sollen geschult werden.

Kompetenzen

Die Studierenden erwerben aufbauend auf das Modul „Genderkompetenz I“ weitere

zentrale Kompetenzen in Fragestellungen der Geschlechterforschung. Sie können diese

theoretisch und methodisch analysieren. Durch die Durchführung von Gendertrainings

wird ihre Kompetenz bzw. Sensibilität für die Vielfalt von gesellschaftlichen und

kulturellen Geschlechterkonstellationen und Lebenswirklichkeiten geschult und ihre

Kompetenz gefördert, sie verfügen über die Kenntnisse Maßnahmen der Intervention

einschätzen und entwickeln zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Gender konsequent (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• verfügen über ein kritisches Verständnis verschiedener theoretischer Richtungen

der Geschlechterforschung

• kennen ausgewählte Praxisbereiche und können die Geschlechterverhältnisse in

diesen Feldern analysieren

• besitzen die Kompetenz Interventionsmaßnahmen – insbesondere

Gendertrainings – kritisch zu reflektieren und in basaler Form anzuwenden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Helga Hauenschild

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.GeFo.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.GeFo.11: Gender, Selbstorganisation, Teamwork
English title: gender, self-organisation, teamwork

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Einblicke in die Anwendung der

Theorien der interdisziplinären Geschlechterforschung, indem sie sich intensiv und in

gemeinsamer Vorbereitung mit der Organisation von universitären Veranstaltungen

beschäftigen. In der selbständigen Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen

Problemfeldern stärken die Studierenden ihr zivilgesellschaftliches Engagement. Die

Studierenden kennen verschiedene Methoden zur Vermittlung von wissenschaftlichen

Themen und können selbstständig und in Interaktion mit Anderen Lösungsansätze

erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Begleitete Vor- und Nachbereitung 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können sich selbständig und kritisch mit gesellschaftlichen

Problemfeldern beschäftigen und sie theoretisch reflektieren. Sie können in

Zusammenarbeit mit Anderen wissenschaftliche Themen vermitteln und aufbereiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Helga Hauenschild

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Geg.16-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.16-2: Wirtschaftsgeographie
English title: Economic Geography

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, theoretische wirtschaftswissenschaftliche

Erklärungsansätze zu Standortfragen von Wirtschaftseinheiten sowie ihre kritische

Analyse zu verstehen. Sie kennen regionalökonomische Entwicklungen  sowohl

theoretisch als auch exemplarisch auf verschiedenen Maßstabsebenen und können

Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung erkennen und

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Wirtschaftsgeographie" 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie räumliche Differenzierungen

von Regionen sowie ihre Vernetzungen und Abhängigkeiten von wirtschaftlichen

Bedingungen verstehen sowie regionalökonomische Entwicklungen sowohl

theoretisch als auch exemplarisch auf verschiedenen Maßstabsebenen und können

Herausforderungen und Problemstellungen der globalisierung erkennen und reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Dittrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

50

Bemerkungen:

Eintragung zur Lehrveranstaltung in Stud.IP empfohlen. Dieses Schlüsselkompetenzmodul darf nicht

absolviert werden, wenn die Module B.Geg.16 oder B.Geg.08 absolviert werden.



Modul B.Geo.103a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.103a: System Erde IIa: Exogene Dynamik
English title: System Earth IIa: Earth Surface Dynamics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen grundlegenden Einblick in die exogene Dynamik, d.h.

die geologischen Prozesse und deren Kontrollfaktoren, die die Erdoberfläche als

Schnittstelle zwischen Lithosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre und Biosphäre

formen und verändern. Die Studierenden gewinnen grundlegende Kenntnisse dieser

Prozesse von Verwitterung und Erosion über den Materialtransport bis zur Ablagerung

in sedimentären Becken. Sie erhalten einen Überblick über die sedimentären

Ablagerungsräume und deren spezifische Charakteristika. Im praktischen Teil erlernen

die Studierenden das Beschreiben, Erkennen und Klassifizieren von Sedimenten bzw.

Sedimentgesteinen im Kontext ihrer jeweiligen Ablagerungsräume.

Gemeinsam mit den anderen Modulen zum System Erde bildet das Modul die

unverzichtbare Basis für das Verständnis von Inhalten und Fragestellungen im

gesamten Spektrum der Geowissenschaften

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Exogene Dynamik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Sedimente und Sedimentgesteine (Übung)

maximale Studierendenzahl: 25

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Testat zu LV2 als unbenotete Prüfungsvorleistung, 45 Minuten Regelmäßige Teilnahme

an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis folgender Kenntnisse und Fähigkeiten: Basiswissen zu Klimazonen,

Wasserkreislauf, den exogenen geologischen Prozessen an der Erdoberfläche,

insbesondere Verwitterung, Erosion, Transport und Ablagerung, sowie den

unterschiedlichen kontinentalen und ozeanischen Ablagerungsräumen. Selbstständiges

Beschreiben, Erkennen und Klassifizieren von Sedimenten bzw. Sedimentgesteinen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Dr. Guido Meinhold

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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100



Modul B.Geo.103b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.103b: System Erde IIb: Entstehung des Lebens und
Entwicklung der Organismen in ihren Lebensräumen
English title: System Earth IIb: Origin of life and development of organisms in their

environments

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen grundlegenden Einblick in die Entstehung und

Entwicklung des Lebens auf der Erde. Die Studierenden gewinnen Kenntnisse der

biogeochemischen Grundlagen, die zur Entstehung des Lebens auf der Erde führten.

Vorgestellt werden Interaktionen zwischen exogenen Stoffkreisläufen und deren

Einfluß auf die Lebensentwicklung. Die Entfaltung und Diversifizierung des vielzelligen

Lebens im Phanerozoikum und der Landgang von Pflanzen und Tieren werden

vorgestellt und mögliche Steuerungsfaktoren aufgezeigt. Im praktischen Teil erlernen

die Studierenden das Erkennen, Bestimmen und Klassifizieren von fossilen Organismen

mit einem Überblick über die vielfältigen Beziehungen zwischen Organismus und

Ablagerungsraum bzw. -zeit.

Gemeinsam mit den anderen Modulen zum System Erde bildet das Modul die

unverzichtbare Basis für das Verständnis von Inhalten und Fragestellungen im

gesamten Spektrum der Geowissenschaften

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Entstehung des Lebens und der Lebensräume  (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Fossilien und Entwicklung der Organismen  (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (130 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Biogeochemische Grundlagen der Lebensentstehung, Stoffkreisläufe, Entstehung des

Lebens im Präkambrium, Organismus– ‚Environment’-Interaktionen im Phanerozoikum.

Selbstständiges Erkennen, Bestimmen und Klassifizieren von Fossilien sowie deren

zeitlicher und fazieller Zuordnung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Mike Reich

Dr. Frank Wiese

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Geo.104

180

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.104: Erdgeschichte
English title: Historical Geology

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung Erdgeschichte setzt Vorgänge wie Kontinentbewegungen und

Gebirgsbildungen, die paläogeographische Entwicklung und die Entwicklung der

Lebewelt seit Entstehung der Erde in einen chronologischen Rahmen. Sie vermittelt

das stratigraphische Vokabular und elementare Kenntnisse über wichtige Ereignisse,

steuernde Faktoren und Gesetzmäßigkeiten der Entwicklung von Geo-, Atmo- und

Biosphäre seit dem Archaikum. Die Vorlesung Quartärgeologie konzentriert sich auf

die geologischen Prozesse und ihren Steuerungsfaktoren in den letzten ca. 2 Mill.

Jahren, die vor allem von Glazial- und Interglazialzeiten geprägt sind. Besonderer

Wert wird auf die unterschiedlichen Ablagerungstypen gelegt, die weite Bereiche

der Erdoberfläche Mitteleuropas geprägt haben. Geländeübungen: Interpretation

von Bildungsmilieu, Paläogeographie, biostratigraphische Zuordnung von Gesteinen

verschiedener Erdzeitalter, glaziale/periglaziale Ablagerungen und Geomorphologie,

Glazial vs. Interglazial.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Erdgeschichte (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Erdgeschichte/Paläontologie (Geländeübung)

2 Tage

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

3. Quartärgeologie

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

4. Quartärgeologie (Geländeübung)

2 Tage

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

zwei schriftliche Berichte zu den GÜ (je 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis grundlegender Kenntnisse zu Zeitskalen,

Paläogeographie, Sedimentationsräume, Paläoumwelt, Morphogenese, Faunen- und

Florengemeinschaften. Die jüngere Klimageschichte, klimasteuernden Parameter sowie

quartäre Prozesse sind verstanden worden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Matthias Deicke
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Dr. Andreas Reimer

Angebotshäufigkeit:

LV 1, 2, 4: jedes SoSe; LV 3: jedes WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Geo.208

182

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.208: Umweltgeowissenschaften
English title: Environmental Geosciences

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul Umweltgeowissenschaften ist für naturwissenschaftlich orientierte

Studierende aller Fakultäten ausgelegt. Außer den fachlichen Informationen soll auch

das Vermögen zu vernetztem Denken und Planen gefördert werden, wobei es auch

um die Frage der individueller Verantwortung und allgemein der Geowissenschaftler

für die Erde geht. Die behandelten Themenbereiche umfassen: Atmosphäre,

Klimaänderungen; Transport, Reaktion und Verteilung von Schadstoffen; Belastung

von Ökosystemen, natürliche Grundgehalte und technogene Anreicherungen von

Elementen, Umweltgedächtnisse; Wasserkreislauf, Wasserbedarf, Abwasser,

Gewässerbelastung/Kläranlagen; Bodenerosion, Bodenbelastung; Deponien; Nutzen

und Grenzen von technischem Umweltschutz; Schadstoffmobilisierung und -fixierung;

Ökologie; Meeresverschmutzung; Ressourcen und Umwelt, Recycling, Erneuerbare

Energien; Bevölkerungswachstum, Hygiene; Geomedizin.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Umweltgeowissenschaften I (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

3 SWS

2. Umweltgeowissenschaften II (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

3. LV 3a: GÜ Umweltgeowissenschaften (Geländeübung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

4. LV 3b: GÜ Bergbau- und Umweltgeschichte im Harz (Geländeübung)

LV 3a und LV 3b sind alternative Veranstaltungen. Es muss nur eine ausgewählt

werden.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur, zwei Klausuren à 60 Minuten am Ende des jeweiligen Semesters

(120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

beide Vorlesungen und eine der Geländeübungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse zu

umweltgeowissenschaftlichen Fragestellungen zum Themenkomplex Klima-Luft-Boden-

Wasser-Sediment-Biosphäre

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans Ruppert

Dr. Matthias Deicke

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.Geo.208
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LV 1: jedes WS; LV 2 und LV 3: jedes SoSe 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Ger.13

184

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13: Theaterarbeit und -praxis im ThOP

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Leistungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Ger.14-1

185

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die Umsetzungsschritte vom geschriebenen Text bis zur

Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen Bereichen des Theaters in Grundzügen

kennen und verstehen (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und

Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik,

Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen,

Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit).

Die Studierenden trainieren, ihre Stimme und Sprechweise allgemein physiologisch

richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und angemessen

einzusetzen.

Die Studierenden gewinnen weiterhin Kenntnis von Formen sowie Ablauf und

Strukturierung von Projektarbeit. Sie erwerben die notwendigen kommunikativen

Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination und lernen, Projekte

vorzubereiten, zu strukturieren und zu begleiten sowie kommunikative Prozesse

zwischen den Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen zu

steuern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Theaterpraxis (Übung)

 

2 SWS

2. Bühnensprechen (Übung) 2 SWS

3. Gruppen- und Projektarbeit (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung von max. 10 Seiten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie über grundlegende Kenntnisse

hinsichtlich der Teilbereiche und Arbeitsabläufe in einem Theaterprojekt verfügen, diese

exemplarisch anwenden können und dass sie in der Lage sind die Umsetzung fachlich

adäquat kritisch zu reflektieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.Ger.14-1
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Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ger.14-2

187

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden gewinnen einen Einblick in die Grundlagen der Theater- und

Dramentheorie und lernen, diese anwendungsbezogen zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: schriftliche Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die schriftliche Arbeit Grundkenntnisse der allgemeinen

Theater- und Dramentheorie sowie vertiefte Kenntnisse in einer exemplarischen Theorie

nach.  

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Ger.14-3

188

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-3: Aufbaumodul Theaterpraxis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beteiligen sich an der Gestaltung und Durchführung eines

Theaterprojektes, indem sie entweder dieses Projekt selbstständig leiten oder in einem

der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik o.Ä.) aktiv mitwirken und zum Gelingen

des Projektes beitragen. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, theaterpraktische

Probleme zu erkennen und zu lösen. Nach Durchführung des Projektes ist in einer

Auswertungssitzung oder einer schriftlichen Ausarbeitung die eigene Leistung

entsprechend zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Stückerarbeitung (Übung)

 

2 SWS

2. Theaterprojekt (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation/Referat (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10

Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, an einem

Theaterprojekt in dramaturgisch und theaterpraktisch sinnvoller Weise selbstständig

Aufgaben wahrzunehmen und diese Tätigkeit theoretisch gefestigt und kritisch zu

reflektieren.

 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Ger.14-4

189

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Als Alternative zum "Aufbaumodul Theaterpraxis" nehmen die Studierenden an drei

theaterpraktischen Übungen teil (Schauspiel, Improvisation, Bühnenbau, Maske,

Kulturmanagement o. Ä.), unter denen mindestens eine Schauspielübung sein muss.

Sie erbringen in jeder dieser Übungen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die

in der Übung erworbenen Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schauspielübung

 

2 SWS

2. Theaterübung 2 SWS

3. Theaterübung 2 SWS

Prüfung: drei mündliche Präsentationen und Reflexionen von je ca. 15 Min. oder

schriftliche Reflexion von ca. 10 Seiten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie die erworbenen

Kenntnisse und Fähigkeiten theoretisch-fachlich einordnen und kritisch reflektieren

können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch die

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Ger.14-5

190

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-5: Konzeption und Realisation von Texten für die
Bühne

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen des

szenischen Schreibens kennen. Sie üben sich in der szenischen Gestaltung von Texten

und/oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines

Textes, und sie zeigen, dass sie die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten

Texte einschätzen können.

Die Studierenden erlangen und erproben anhand verschiedener Textsorten die

Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren. Sie üben den Einsatz

interpretationsunterstützender Modulation, gewinnen eine präsente Vortragsweise beim

Sprechen und erlangen Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke selbstständigen

Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen zur selbstständigen

Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und erweitern ihre sprecherischen

Gestaltungsmöglichkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Dramaturgie und Szenisches Schreiben

 

2 SWS

2. Übung: Szenisches Sprechen und Rezitation 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung von mind. 12 Seiten,

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie die grundlegenden

dramentheoretischen und dramaturgischen Anforderungen an szenische Texte

kennen. Sie verfügen über die notwendigen Fähigkeiten, eigene oder fremde Texte

bühnenwirksam zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äqivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8



Modul B.Ger.14-6

191

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-6: Dramatische Texte in Theorie und Praxis
English title: Drama: Theory and Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, theater- oder

dramentheoretische Aspekte zu verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Modul

besteht aus einem Theorieteil, in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel

eines oder mehrerer Dramen diskutiert wird. Im Praxisteil werden Szenen erarbeitet, die

die Wirkungsweise der Theorien auf der Bühne exemplarisch verdeutlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar oder Vorlesung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie

 

2 SWS

2. Begleitende Szenenerarbeitung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) ODER eine schriftliche Leistung von (max. 10

Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, theater-

und dramentheoretische Aspekte zu verstehen, theoretisch einzuordnen, sie auf ihre

aufführungsbezogene Anwendbarkeit hin zu bewerten und die Arbeitsergebnisse

praktisch zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 und B.Ger 14-2 oder Äquivalent

(Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Ger.14-7

192

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden gewinnen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche

Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien),

ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie

die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft

usw.). In einem der Teilbereiche wenden sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen

Theaterproduktion konkret an.

Die Studierenden zeigen weiterhin, dass sie theaterpraktisch denken und arbeiten

können. Erwartet wird eine umfangreiche Spezialisierung in einem der Theaterbereiche

(z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht o.Ä.) sowie die gelungene Umsetzung

dieser Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer Theaterproduktion. In einer

abschließenden Reflexion zeigen die Studierenden, dass sie in der Lage sind,

bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für

ihre Umsetzung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kulturmanagement (Übung)

 

2 SWS

2. Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

3. Theaterprojekt II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (mind. 15, max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen in ihrer schriftlichen Reflexion, dass sie eine

verantwortungsvolle und umfangreiche Tätigkeit in einem Theaterprojekt nicht nur

erbringen können, sondern auch in der Lage sind, diese theoretisch fundiert kritisch

zu bewerten und einzuordnen. Dabei stellen sie unter Beweis, dass sie über eine

umfassende Kenntnis interner Arbeitsprozesse verfügen und das Projekt öffentlich

vertreten können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14.1, B.Ger.14.3 (alternativ B.Ger.14.-4) oder

Äquivalent (Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Ger.14-7
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10



Modul B.Gesch.412a

194

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.412a: Projektmodul Geschichtskultur für Fachfrem-
de
English title: Project module historical cultural/practice

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück in äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

Russischkenntnisse auf A1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Hildermeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5



Modul B.Gesch.650

195

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.650: Paläographie der Frühen Neuzeit
English title: paleography of the Early Modern period

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Geschichte der Schriftentwicklung (Buch- und Handschrift)

der Frühen Neuzeit und können diese praktisch auf ausgewählte Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Anfertigung von 6 Transkriptionen im Umfang von

jeweils max. 3.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Entwicklung der Schrift (Buch- und Handschrift) und ihre praktische

Anwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Jakubowski-Tiessen

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.651

196

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.651: Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Hi-
storiker
English title: Historical Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können wissenschaftliche Texten analysieren und adäquat

wiedergeben. Sie kennen die Grundsätze historischer Quellenanalyse. Sie kennen

Recherchetechniken sowie Formalia für das Verfassen wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodenseminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: 6 schriftliche Leistungen im Umfang von insgesamt max. 15.000 Zeichen

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Wiedergabe wissenschaftlicher Texte in Wort und Schrift. Kenntnisse der

Grundlagen der Quellenanalyse und Literaturrecherche sowie der formalen Vorgaben

für wissenschaftliche Arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.653

197

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.653: Russisch für Kulturwissenschaftlen II
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgeschichtliche sowie politikwissenschaftliche Originaltexte

mit einem zweisprachigen Wörterbuch in der Regel ins Deutsche übersetzen. Sie

verfügen über einen fachspezifischen Grundwortschatz und vertiefte Kenntnisse der

russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis der russischen Grammatik; Übersetzung zeitgenössischer

fachwissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der russischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.655

198

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.655: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 2

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgenössische Texte aus dem Bereich der französischen

Geschichte und Kultur übersetzen. Sie kennen die grammatikalischen Strukturen und

verfügen über ein erweitertes Fachvokabular.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung fachspezifischer zeitgenössischer Texte; Kenntnisse eines erweiterten

Fachvokabulars

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.658

199

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.658: Mittelalterliche Quellen zur Genealogie
English title: Genealogical Sources of the Middle Ages

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieser praktischen Übung ist der Erwerb von hilfswissenschaftlichen

Grundkenntnissen im Bereich der Genealogie und Einübung in die Regeln ihrer

praktischen Anwendung. Grundlage der Arbeit sind ausgewählte mittelalterliche Texte

mit genealogischem Quellenwert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: variabel

2 SWS

Prüfung: Anfertigen von 3 schriftlichen Arbeiten, davon eine genealogische

Skizze anhand mittelalterlicher Schriftquellen im Verlauf des Seminars

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Gudrun Pischke

Angebotshäufigkeit:

variabel

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Fach Geschichte



Modul B.Gesch.670

200

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670: Arbeit an Originalen
English title: Working with originals

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Originale können Archiven oder Bibliotheken entnommen oder der materiellen Kultur

zuzurechnen sein. Die Studierenden wenden hilfswissenschaftliche Methoden an ( je

nach Gegenstand Paläographie, Codicologie, Diplomatik, Epigraphik, Numismatik,

Sphragistik, Chronologie, Genealogie, Buchdruck, Akten- und Archivkunde). Sie können

die Originale bestimmen und kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit

moderner Datentechnologie aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken,

elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Originals

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Original unter Rückgriff auf die jeweils geeigneten

hilfswissenschaftlichen Methoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.11/B.Lat.11

201

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und
geistesgeschichtlicher Phänomene
English title: Ancient Models of Later Phenomena in Literature and Intellectual History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kompetenzen zur Nachwirkung

der antiken Literatur. Sie sind mit wichtigen Phänomenen derselben vertraut

und verstehen die Prozesse, die zu deren späterer Weiterentwicklung und

Neubearbeitung geführt haben. Sie sind in der Lage, Bezüge der europäischen Kultur

der Gegenwart zur Antike aufzuzeigen. Zentrale Inhalte sind die antike Literatur und

ihre Denk- und Darstellungsformen sowie ihre Wirkung auf die spätere Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind antike Formen, Motive und Stoffe in ihrer späteren

literarischen und geistesgeschichtlichen Adaption und Rezeption.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Phänomene der griechisch-römischen Literatur und Kultur (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Ergänzende Lektüreübung (antike griechische und lateinische Texte in

deutscher Übersetzung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit wichtigen Phänomenen der antiken Literatur; Kenntnis und Verständnis

von Prozessen, die zu ihrer späteren Weiterentwicklung geführt haben; Fähigkeit zur

Darstellung von Bezügen der europäischen Kultur der Gegenwart zur Antike

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

fünfmal in je sechs Semestern

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Gri.12

202

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.12: Neugriechisch I
English title: Modern Greek Course I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich eine Elementarkenntnis der neugriechischen Grammatik

und der alltäglichen Sprachpraxis (Kompetenzniveau A2 des Europäischen

Referenzrahmens, Heranführung an B1) an mit den Zielen:

– Leseverständnis neugriechischer Texte unteren bis mittleren Schwierigkeitsgrades zu

vertrauten Themen des eigenen Alltags,

– Hörverständnis kurzer neugriechischer, an Alltagssituationen orientierter Lesestücke

und Dialoge einfachen Schwierigkeitsgrades,

– Fähigkeit zu einfacher Konversation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis leichter alltagsbezogener neugriechischer Texte; elementare

Kenntnis der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.13

203

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.13: Neugriechisch II
English title: Modern Greek Course II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bauen ihre Grammatikkenntnisse und Fertigkeiten ‚Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben’ aus zu mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen (Kompetenzniveau B1 des Europäischen Referenzrahmens)

mit den Zielen:

– Berufsfeldorientierte Konversation; Fähigkeit, an Gesprächen zu vertrauten und

aktuellen Themen teilzunehmen;

– Fähigkeit, kurze Texte zu Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verfassen;

– Fähigkeit, die wesentlichen Aspekte eines schriftlichen Textes mittleren Niveaus und

eines auditiven Beitrags mittleren Niveaus zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis mittelschwerer alltagsbezogener neugriechischer Texte;

Fähigkeit zur Abfassung kurzer Texte zu alltagsbezogenen Themen; Kenntnis wichtiger

Phänomene der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.15

204

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.15: Neugriechisch IV
English title: Modern Greek Course IV

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlmodul „Neugriechisch IV“ setzt vorhandene neugriechische Sprachkenntnisse

des Kompetenzniveaus A2 des Europäischen Referenzrahmens voraus. Es handelt sich

um eine Lektüre- und Kommunikationsübung mit Schwerpunkt Griechische Literatur

(Erreichung des Kompetenzniveaus B1) mit den Zielen:

– literarische Texte verstehen und übersetzen können,

– sich Kenntnisse und Hintergrundwissen zu Autoren und Epochen der neugriechischen

Belletristik aneignen,

– auf Neugriechisch über neugriechische Literatur diskutieren, schriftlich und mündlich

Fragen beantworten und kurze Aufsätze schreiben können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung neugriechischer literarischer Texte; Grundkenntnisse über

Autoren und Epochen der neugriechischen Belletristik; Fähigkeit zur Diskussion über

neugriechische Literatur und Erörterung in der Fremdsprache.

Zugangsvoraussetzungen:

Neugriechisch-Kenntnisse GER-Niveau A2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.16/B.Lat.16

205

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.16/B.Lat.16: Texte der klassischen Antike in moderner
Bühnenaufführung
English title: Texts of Classical Antiquity on the Modern Stage

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch das erfolgreiche Bestehen dieses Moduls weisen die Studierenden nach, dass

sie in der Lage sind, antike Texte (vollständige Werke oder Werkauszüge) für die

Verwendung im Medium "Bühne" umzugestalten und umzuformulieren, so gewonnene

Adaptationen selbst szenisch darzustellen und basale performative Techniken effizient

vor einem Publikum anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vom antiken Text zur modernen Inszenierung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (Inszenierung eines Theaterstücks) (15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Szenische Präsentation einer Adaptation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ind.33.2

206

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.33.2: Kulturgeschichte Indiens
English title: Cultural history of India

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Basiswissen über ausgewählte Bereiche der Hoch- und Alltagskultur aus

unterschiedlichen Epochen Indiens zu generieren;

• Zusammenhänge zwischen Kultur und Politik und Gesellschaft zu erkennen;

• regionale und religionsspezifische Besonderheiten der Kultur Indiens darzulegen;

• sich mit Quellen kritisch auseinandersetzen zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar "Kulturgeschichte Indiens" 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel indischer Kulturgeschichte in einem Referat mit

schriftlicher Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• Zusammenhänge zwischen Kultur und Politik und Gesellschaft erläutern können;

• regionale und religionsspezifische Besonderheiten des gewählten Beispiels

darlegen können;

• die verwendeten Quellen kritisch evaluieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.38

207

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.38: Indische Literaturgeschichte
English title: History of Indian literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• solide Kenntnisse über wichtige literarische Werke aus ausgewählten Epochen,

Regionen, Sprachen Indiens oder zu spezifischen Themenbereichen zu

reproduzieren,

• literarische Werke einzuordnen und literarische Strömungen zu klassifizieren;

• religiöse, soziale oder politische Kontexte zu erkennen und zu hinterfragen;

• die ausgewählten Werke mit Hilfe literaturwissenschaftlicher Methodik zu

analysieren;

• die literaturwissenschaftliche Terminologie zu beherrschen und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar "Indische Literaturen" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anhand eines ausgewählten Beispiels indischer Literatur aus einer spezifischen

Epoche, Region, Sprache oder eines Themenbereiches in einem Referat mit

einer schriftlichen Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• einen Überblick über die verschiedenen literarischen Gattungen einer spezifischen

Epoche oder Region oder Sprache Indiens skizzieren können;

• literarische Werke sozialkritisch zu hinterfragen und zu analysieren;

• die literaturwissenschaftliche Terminologie anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.39

208

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.39: Darstellende Künste in Indien
English title: Performing Arts in India

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• grundlegende Kenntnisse ausgewählter Bereiche der darstellenden Künste

Indiens, insbesondere von Tanz und Theater, zu reproduzieren;

• ausgewählte Beispiele der darstellenden Künste unter Anwendung der

entsprechenden Terminologie zu beschreiben;

• die entsprechenden Quellen zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Tanz und Theater in Indien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel aus dem Bereich der darstellenden Künste Indiens in

einem Referat unter Anwendung der entsprechenden Terminologie präsentieren

können;

• die entsprechenden Quellen kennen und erschließen können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jährlich1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ind.41

209

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.41: Sanskrit
English title: Sanskrit course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.Ind.41
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.51

211

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.51: Hindi
English title: Hindi course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

6 C



Modul B.Ind.51
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• einfache Texte verfassen können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.53.1

213

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.53.1: Hindi-Konversation II
English title: Hindi conversation course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich in komplexeren Alltagssituationen mühelos zu verständigen;

• sich differenziert zu anspruchsvollen Themen aus Bereichen wie Religionen,

Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur zu äußern;

• eine erweiterte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Konversation II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich differenziert komplexen Alltagssituationen sowie zu anspruchsvollen Themen

aus Bereichen wie Religionen, Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur

äußern können;

• eine erweiterte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.52a.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Ind.53.2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.53.2: Hindi Lektüre II
English title: Hindi reading course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Hindi-Texte zu verstehen und zu übersetzen;

• eine differenzierte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• komplexe grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Lektüre II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anspruchsvolle Hindi-Texte verstehen und übersetzen können;

• eine differenzierte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• komplexe grammatische Konstruktionen und Strukturen analysieren können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.52a.2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Ind.54.2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.54.2: ''Wir sprechen Hindi II''
English title: "We speak Hindi 2"

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Fragen zu einfachen Alltagssituationen zu verstehen und adäquat zu beantworten

sowie selbst Fragen zu stellen

• komplexere grammatische Strukturen in der mündlichen Kommunikation

anzuwenden

• einen erweiterten Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: ''Wir sprechen Hindi II'' 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Seminar: regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Fragen zu einfachen Alltagssituationen verstehen und adäquat beantworten

können;

• komplexere grammatische Konstruktionen in der mündlichen Kommunikation

anwenden können;

• einen erweiterten Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51.1 und zeitgleiche Teilnahme an B.Ind.51.2

oder Nachweis adäquater Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.61
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.61: Sprachintensivkurs: Einführung in eine südasiati-
sche Sprache
English title: Intensive language course: Introduction to a South Asian language

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Schrift der entsprechenden südasiatischen Sprache (z.B. Hindi, Urdu, Bengali,

Tamil) zu lesen und zu schreiben;

• die Grundlagen der Phonetik der Sprache anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren und umzusetzen;

• einfache Sätze in der entsprechenden Sprache zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Sprachintensivkurs: Einführung in eine südasiatische

Sprache (Blockveranstaltung 2 Wochen) (Übung)

3 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• elementare grammatische Konstruktionen der entsprechenden südasiatischen

Sprache (z.B. Hindi, Urdu, Bengali, Tamil) reproduzieren und anwenden können;

• elementare Kenntnisse der Grammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können;

• einfache Sätze der entsprechenden Sprache verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig, in den Semesterferien

Dauer:

2 Wochen

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ind.66

217

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.66: Sprachintensivkurs in Indien: Vertiefung einer süd-
asiatischen Sprache
English title: Intensive language course in India: Advanced studies of a South Asian

language

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich in komplexeren Alltagssituationen in der entsprechenden südasiatischen

Sprache (z.B. Hindi, Urdu, Bengali, Tamil) mühelos zu verständigen

• sich zu anspruchsvollen Themen aus den Bereichen Religionen, Geschichte,

Literatur, Kunst und Kultur mündlich sowie schriftlich zu äußern

• einen erweiterten Wortschatz zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren

und anzuwenden

• Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachintensivkurs in Indien: Vertiefung einer südasiatischen

Sprache

8 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Seminar: regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich in komplexeren Alltagssituationen in der entsprechenden südasiatischen

Sprache (z.B. Hindi, Urdu, Bengali, Tamil) mühelos verständigen können;

• sich zu anspruchsvollen Themen aus den Bereichen Religionen, Geschichte,

Literatur, Kunst und Kultur mündlich und schriftlich äußern können;

• einen erweiterten Wortschatz zu den entsprechenden Themen reproduzieren und

anwenden können;

• Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation umsetzen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51 oder anderer Nachweis adäquater

Sprachkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig, in der vorlesungsfreien Zeit

Dauer:

4-6 Wochen

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Ind.71
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.71: Computergestützte Methoden für Philolog(inn)en
English title: Computer-aided methods for philologists

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Kenntnisse in Programmierung , Datenspeicherung und Programmierlogik zu

reproduzieren und anzuwenden;

• Benutzeroberfläche mit speziellem Fokus auf philologische Fragestellungen zu

gestalten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung  (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit Hilfe der erlernten Kenntnisse einen Teil eines für Philolog(inn)en relevanten

Programmes erstellen können;

• die Benutzeroberfläche gestalten können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig, in den Semesterferien

Dauer:

2 Wochen

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ind.81
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.81: Tibetische Religionen
English title: Tibetan Religions

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundkenntnisse über tibetische Religionen in Geschichte und Gegenwart zu

reproduzieren;

• wichtige Besonderheiten des tibetischen Buddhismus bzw. weiterer tibetischer

Religionen zu erkennen und zu beschreiben;

• religionswissenschaftliche Termini anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Tibetische Religionen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel tibetischer Religionen in einem Referat entsprechend

des wissenschaftlichen Standards präsentieren können;

• religionswissenschaftliche Termini anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Inf.1802
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1802: Programmierpraktikum
English title: Training in Programming

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine objektorientierte Programmiersprache, sie

• kennen die gängigen Programmierwerkzeuge (Compiler, Build-Management-

Tools) und können diese benutzen.

• kennen die Grundsätze und Techniken des objektorientierten Programmentwurfs

(z.B. Klassen, Objekte, Kapselung, Vererbung, Polymorphismus) und können

diese anwenden.

• kennen eine Auswahl der zur Verfügung stehenden Application Programming

Interfaces (APIs) (z.B. Collections-, Grafik-, Thread-API)

• können Dokumentationskommentare benutzen und kennen die Werkzeuge zur

Generierung von API-Dokumentation.

• kennen Techniken und Werkzeuge zur Versionskontrolle und können diese

anwenden.

• können Programme erstellen, die konkrete Anforderungen erfüllen, und deren

Korrektheit durch geeignete Testläufe überprüfen.

• kennen die Prinzipien und Methoden der projektbasierten Teamarbeit und können

diese umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmierpraktikum (Vorlesung, Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Lösung von 50% der Programmieraufgaben und die erfolgreiche Teilnahme an einer

großen Gruppenaufgabe.

Prüfungsanforderungen:

Klassen, Objekte, Schnittstellen, Vererbung, Packete, Exceptions, Collections,

Typisierung, Grafik, Threads, Thread-Synchronisation, Prozess-Kommunikation,

Dokumentation, Archive, Versionskontrolle

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80



Modul B.Inf.1803

221

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1803: Fachpraktikum I
English title: Training Computer Science I

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachbereich der Kerninformatik (siehe

Pflichtmodule) oder der Angewandten Informatik (siehe Wahlpflichtmodule) angesiedelt.

Die Lernziele und Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachpraktikum I (Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

den Modulen B.Inf.1801 Programmierkurs und B.Inf.1802 Programmierpraktikum

erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten werden fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1801, B.Inf.1802

Empfohlene Vorkenntnisse:

Die zugehörige Fachvorlesung.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Jun.-

Prof. Dr. Konrad Rieck)

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Inf.1804
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1804: Fachpraktikum II
English title: Training Computer Science II

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachbereich der Kerninformatik (siehe

Pflichtmodule) oder der Angewandten Informatik (siehe Wahlpflichtmodule) angesiedelt.

Die Lernziele und Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktika z. B. für Software-Engineering;

Datenbankprogrammierung in SQL; Telematik/Computernetworks; Technische

Informatik; Computergrafik. (Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

den Modulen B.Inf.1801 Programmierkurs und B.Inf.1802 Programmierpraktikum

erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten werden fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

Die zugehörige Fachvorlesung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1801, B.Inf.1802

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Jun.-

Prof. Dr. Konrad Rieck)

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Inf.1805
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1805: Fachpraktikum III
English title: Training Computer Science III

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachbereich der Kerninformatik (siehe

Pflichtmodule) oder der Angewandten Informatik (siehe Wahlpflichtmodule) angesiedelt.

Die Lernziele und Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktika z. B. für Software-Engineering;

Datenbankprogrammierung in SQL; Telematik/Computernetworks; Technische

Informatik; Computergrafik. (Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

den Modulen B.Inf.1801 Programmierkurs und B.Inf.1802 Programmierpraktikum

erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten werden fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

Die zugehörige Fachvorlesung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1801, B.Inf.1802

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Jun.-

Prof. Dr. Konrad Rieck)

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Inf.301.2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.301.2: Medizinische Dokumentation

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung führt die grundlegenden Arbeitstechniken der medizinischen

Dokumentation sowie des üblichen Kodierungssystems ein. Die Vorlesung vermittelt

ferner die Bedeutung von Wissensmanagement für die medizini-sche Forschung und

Gesundheitsversorgung. Sie lernen die methodischen Ansätze zum Informations-

und Wissensmanagement kennen und erkennen die Herausforderungen der

Wissensrepräsentation in der Medizin für das Management und die Verfügbarkeit von

Wissen für ärztliche Entscheidungen.

Inhalte sind unter anderem die Verarbeitung natürlicher Sprache, UML, die Modellierung

elektronischer Krankenakten, Medizinische Dokumentation und Klassifikationssysteme,

Ontologien, Informationsdienste sowie der Datentransfer zwischen Forschung und

Versorgung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung: Medizinische Dokumentation 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben wichtige Anwendungsfel-der, Strukturen und

Arbeitsabläufe der Medizinischen In-formatik in der klinischen Medizin und verstehen

deren generische Elemente. Sie können die theoretischen Grundlagen der

Wissensrepräsentation in der Medizin erläutern und verstehen deren Bedeutung für

das Ma-nagement und die Verfügbarkeit von Wissen für ärztliche Entscheidungen.

Die Studierenden sind in der Lage, Normen sowie ethische und rechtliche Grundlagen

verschiedener Anwendungsfelder der Medizinischen Infor-matik darzulegen und zu

erörtern. Modul ist obligatorisch für die Zertifizierung der Studienrichtung Medizinische

Informatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. med. Otto Rienhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor) Studienrichtung Medizinische Informatik



Modul B.Inf.301.3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.301.3: Datenschutz und Datensicherheit
English title: Data protection and data security

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vermittelt grundlegende rechtliche Anforderungen an Datenschutz

und Datensicherheit in der medizinischen Datenverarbeitung. Sie lernen, welche

technischen, organisatorischen und vertraglichen Rahmenbedingungen sich hieraus

ergeben und wie diese umgesetzt werden können.

Themenbereiche sind beispielsweise Bundes-/Landes-/Sozialdatenschutz, Technische

und organisatorische Datenschutzmaßnahmen, Biometrische Verfahren, Kryptographie,

Signaturgesetz/Digitale Signatur, IT-Sicherheitsmanagement und IT-Grundschutz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung: Datenschutz und Datensicherheit 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben wichtige Anwendungsfelder, Strukturen und

Arbeitsabläufe der Medizinischen Informatik in der klinischen Medizin und verstehen

deren generische Elemente. Sie können die theoretischen Grundlagen der

Wissensrepräsentation in der Medizin erläutern und verstehen deren Bedeutung für

das Management und die Verfügbarkeit von Wissen für ärztliche Entscheidungen. Die

Studierenden sind in der Lage, Normen sowie ethische und rechtliche Grundlagen

verschiedener Anwendungsfelder der Medizinischen Informatik darzulegen und zu

erörtern. Modul ist obligatorisch für die Zertifizierung der Studienrichtung Medizinische

Informatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. med. Otto Rienhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor) Studienrichtung Medizinische Informatik



Modul B.Inf.303.1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.303.1: Medizinische und administrative Entscheidungs-
modelle

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anhand verschiedener Berufe (Ärzte, Buchhalter, Manager, Forscher u.a.) werden

zweckmäßige Entscheidungsmodelle erörtert. Auch kulturelle und historische

Entscheidungsmuster werden besprochen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen sind unter anderem die Historie des

Entscheidungsverhaltens, die Rollenprägung verschiedener Berufe,

Entscheidungsprozesse in der Universitätsmedizin sowie computergestützte

Entscheidung in der Medizin.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Medizinische und administrative

Entscheidungsmodelle

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Anwesenheit mehr als 80 v.H.; aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden lernen die Grundlagen des Projektmanagements sowie verschiedener

Projektmanagement Tools kennen und können sie anwenden. Sie können die

Dauer und Charakteristika der Lebenszyklen von An-wendungssystemen in der

Medizin beschreiben und verstehen deren Bedeutung für die Projektplanung bei

Auswahl, Implementierung, Entwicklung und Ablösung. Sie kennen das repräsentative

Entscheidungsverhalten verschiedener Personengruppen aus Medizin und Management

und sind in der Lage, dieses in die Projektplanung einzubeziehen. Modul ist

obligatorisch für die Zertifizierung der Studienrichtung Medizinische Informatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. med. Otto Rienhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor) Studienrichtung Medizinische Informatik



Modul B.Inf.303-3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.303-3: Grundlagen des Projektmanagements

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar vermittelt die Grundlagen des Projektmanagements. Sie lernen Projekte

zu planen und kennen Methoden zur Kontrolle und Steuerung. An Beispielen setzen Sie

die gelernten Methoden ein. Als zentrales Informations- und Kommunikationstool im PM-

Prozess lernen Sie eine SharePoint-Portallösung kennen.

Themenbereiche sind beispielsweise Aufgaben und Anforderungen an das

Projektmanagement, Projektaufbauorganisation, Projektidee/ Projektantrag/

Projektauftrag/ Projektziele/ Pflichtenheft /Projektumriss, Methoden der Projektplanung

und des Projektcontrolling, Risikomanagement, Projektdokumentation, Berichtswesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Grundlagen des Projektmanagements 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit

Prüfungsvorleistungen:

Anwesenheit größer 80%, aktive Teilnahme,

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden lernen die Grundlagen des Projektmanagements sowie verschiedener

Projektmanagement Tools kennen und können sie anwenden. Sie können die

Dauer und Charakteristika der Lebenszyklen von An-wendungssystemen in der

Medizin beschreiben und verstehen deren Bedeutung für die Projektplanung bei

Auswahl, Implementierung, Entwicklung und Ablösung. Sie kennen das repräsentative

Entscheidungsverhalten verschiedener Personengruppen aus Medizin und Management

und sind in der Lage, dieses in die Projektplanung einzubeziehen. Modul ist

obligatorisch für die Zertifizierung der Studienrichtung Medizinische Informatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. med. Otto Rienhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Bachelor) Studienrichtung Medizinische Informatik



Modul B.Ira.103
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Modul B.Ira.103: Einführung in die iranische Kulturgeschichte
English title: Introduction to Iranian cultural history

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der

Religionsgeschichte der

• iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.) und Kenntnis relevanter Hilfsmittel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die iranische Kultur und Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Geschichte der vorislamischen

und islamischen Zeit

3. Einführung in die Religionen der iranischen Völker und Religionsgeschichte der

vorislamischen und islamischen Zeit (Vorlesung)

2 SWS

4. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Religionsgeschichte und den

Religionen iranischer Völker

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwei Independent Studies-Lernportfolios (jeweils max. 5 Seiten) zur "iranischen

Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit" und zur "iranischen

Religionsgeschichte und den Religionen iranischer Völker"

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Überblickskenntnisse der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1



Modul B.Ira.103
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Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ira.103a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.103a: Einführung in die iranische Kulturgeschichte
English title: Introduction to the cultural history of Iran

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigenGebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der

Religionsgeschichte der

• iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.) und Kenntnis relevanter Hilfsmittel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Einführung in die iranische Kultur und Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung: Einführung in die Religionen der iranischen Völker und

Religionsgeschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

2 SWS

3. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Kultur- oder Religionsgeschichte

der vorislamischen und islamischen Zeit

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Ein Independet Studies-Lernportfolio (max. 5 Seiten): entweder zur "iranischen

Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit" oder zur "iranischen

Religionsgeschichte und den Religionen iranischer Völker"

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Überblickskenntnisse der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ira.103b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.103b: Einführung in die iranische Kulturgeschichte
English title: Introduction to the cultural history of Iran

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigenGebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der

Religionsgeschichte der

• iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.) und Kenntnis relevanter Hilfsmittel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Einführung in die iranische Kultur und Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung: Einführung in die Religionen der iranischen Völker und

Religionsgeschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

2 SWS

Prüfung: Zu jeder Lehrveranstaltung ein Lernportfolio (max. 7 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Überblickskenntnisse der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus,vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ira.104
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.104: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die kurdische Grammatik (Übung)

 

2 SWS

2. Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.105a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.105a: Literatur und Medien iranischer Gesellschaften

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die persische Literaturgeschichte

• Verstehen mittelschwerer, modernerund/oder klassischer literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse undErweiterung des Wortschatzes

• Einblick in die iranische Mediengeschichte

• Verstehen mittelschwerer, nicht-literarischerTexte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Neupersische Literatur (Prosa/Dichtung)

 

2 SWS

2. Seminar: Texte in persischsprachigen Medien (Zeitungen und Internet) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Literatur- und Mediengeschichte

• Übersetzung mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer Texte

• Erarbeitung eines literatur- oder mediengeschichtlichen Themenfeldes oder einer

spezifischen Fragestellung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.120
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.120: Religiöse Traditionen iranischer Völker
English title: Religious Traditions of Iranian Peoples

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• vertiefte Einblicke in verschiedene Aspekte bestimmter religiöser Traditionen

(Zoroastrismus, Yezidismus, Ahl-e Haqq, Sufismus etc.) iranischer Völker und

Volksgruppen aus vorislamischer und islamischer Zeit

• Kenntnisse des kulturhistorischen Kontextes dieser Tradition, insbesondere

Entstehungsgeschichte, Formen der Tradierung und sozialen Verankerung sowie

deren Bedeutung für das Verständnis moderner Phänomene

• Kenntnisse von Überlieferungstheorien und -methoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

z.B. "Religiöse Texte der Ahl-e Haqq", "Zoroastrische Traditionen und

Glaubensvorstellungen", "Quellen des islamischen Mystizismus"

 

2 SWS

2. Selbstständige Lektüre zur Einführung in die Thematik

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Independent Studies-Lernportfolio (max. 5 Seiten) zum

Veranstaltungsthema

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse von den in der Veranstaltung behandelten Aspekten der religiösen Tradition,

ihren Quellen, ihrer Entstehungsgeschichte und Tradierungsformen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.103, B.Ira.103a, B.Ira.103b bzw. SK.Ira.01 oder

SK.Ira.02a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.121
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.121: Moderne iranische Kultur, Medien und Gesellschaft
English title: Modern Iranian Culture, Media and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kennenlernen der gesellschaftlichen Rolle verschiedener Medien bzw. öffentlicher

Kommunikationsplattformen im iranischen Kulturraum

• Kenntnis spezifischer medialer Ausdrucks- und Präsentationsformen

• Befähigung zur Medienanalyse und ihre Anbindung an aktuelle Fragen nach der

kulturellen Identität, dem Selbstverständnis und der Selbstwahrnehmung sowie

deren Auswirkungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

z.B. "Geschlechterrollen im iranischen Film", "Das Frauenbild auf iranischen

Internetplattformen"

 

2 SWS

2. Seminar

z.B. "Mündliche Traditionen in der Gegenwart"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Sicherheit im Umgang mit den jeweiligen Medien und ihren Präsentations- und

Ausdrucksformen

• Kenntnis der Mediengeschichte

• Selbständige Anwendung der Medienanalyse unter einer spezifischen

Fragestellung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.123
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.123: Einführung in eine alt- oder mitteliranische Sprache
English title: Introduction into an ancient or medieval iranian language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse der Grundlagen von Grammatik und Schrift einer vorislamischen,

alt- oder mitteliranischen Sprache wie Avestisch, Altpersisch, Mittelpersisch,

Aramäisch etc.

• Kennen der wichtigsten Hilfsmittel und grundlegender Literatur

• Kenntnisse der religiösen und kulturhistorischen Hintergründe der Sprachquellen

• Befähigung zur selbständigen Lektüre von Texten in der jeweiligen Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

z.B. "Mittelpersisch", "Avestisch"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse der Besonderheiten der angebotenen iranischen Sprache, ihrer

Grammatik und Schrift

• Selbständige Übersetzung einfacher Texte in dieser Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.124
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.124: Einführung in die iranische Archäologie und Kunst
English title: Introduction to Iranian Archaeology and Art

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblickskenntnisse der allgemienen kunsthistorischen Entwicklung im iranischen

Kulturraum in vorislamischer bzw. islamischer Zeit

• Spezifische archäologische/kunsthistorische Kenntnisse über mindestens eine

historische Epoche

• Kenntnis von Aspekten der Wissenschaftsgeschichte iranischer Archäologie bzw.

Kunst

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

z.B. "Kunst der Sasaniden", "Einführung in die iranische Archäologie", "Islamische

Kunst"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von den jeweilig angebotenen Aspekten und Besonderheiten der Kunst

oder Archäologie im iranischsprachigen Gebiet

• Diskussion von Beispielen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.125
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.125: Praktikum in einem iranischsprachigen Land
English title: Internship in an Iranian speaking country

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Sprachpraxis in einer heutigen iranischen Sprache sowie von

landeskundlichen Kenntnissen innerhalb eines Auslandsaufenthaltes von mindestens 4

bis maximal 6 Wochen z.B. im Rahmen eines Betriebspraktikums, eines Sprachkurses

oder einem Praktikum in einer Organisation (reine Touristenreisen können nicht

anerkannt werden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

mindestens 4-wöchig

Prüfung: Hausarbeit, (Abschlussbericht) (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erwerb von Sprachpraxis und landeskundlichen Kenntnissen durch einen mehrwöchigen

Aufenthalt vor Ort

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Persisch-Sprachkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

bei Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Ira.126

239

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.126: Auslandsemester in einem iranischsprachigen
Land
English title: Study visit to an Iranian speaking country

12 C

Lernziele/Kompetenzen:

Studium in einem iranisch-sprachigen Land (Iran, Tadschikistan, Afghanistan u.

angrenzender Gebiete mit einem mehrheitlich iranisch-sprachigem Bevölkerungsanteil)

von mind. 9 Wochen, Einblicke in das einheimische Lehrsystem, Besuch von

Lehrveranstaltungen und Seminaren an einheimischen Einrichtungen, Vertiefung der

Sprachkenntnisse und des landeskundlichen Wissens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

360 Stunden

Prüfung: Abschlussbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis der Teilnahme an Lehrveranstaltungen und Seminaren im Umfang von

insgesamt mindestens 84 LVS an der aufnehmenden Institution

Prüfungsanforderungen:

Teilnahme am Lehrbetrieb einer einheimischen Bildungseinrichtung von mindestens 9

Wochen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Persisch-Sprachkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

bei Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.It.301

240

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.301: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Subject-Specific Stay Abroad

10 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Wirtschaft, Politik,

Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion während eines wenigstens 12-

wöchigen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in einem italienisch sprachigen

Kulturraum; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland/der Zielregion

stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene

interkulturelle Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

286 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12

Wochen

Angebotshäufigkeit: fortlaufend

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: fortlaufend

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen, Lern-

schwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

fortlaufend

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.It.303

241

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.303: Fachsprache Kunstgeschichte und Kulturmanage-
ment
English title: Language for Special Purposes: History of Art and Cultural Event

Management

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul richtet sich an Studierende der Italianistik oder andere Fächer, insbesondere

der Kunstgeschichte und der Komparatistik, die einen italienischen Schwerpunkt

haben bzw. einen Studien-, Praktikums- oder Forschungsaufenthalt in Italien planen.

Vorausgesetzt werden Kenntnisse auf dem GER Niveau B2 (zESS/Mittelstufe I bzw.

Italianistik/Corso Avanzato).

Nach einer kurzen Einführung in die institutionellen Rahmen des Kunst- und

Kulturmanagements in Italien (staatliche und private Museen, Verbände, Ministerien

usw.), sollen praktische, berufsorientierte Kompetenzen vermittelt werden. Die

Studierenden werden durch dieses Modul die Fähigkeit erwerben, bildliche

Darstellungen mittels kunstwissenschaftlicher Fachtermini zu beschreiben sowie

Unterschiede zwischen verschiedenen Stilrichtungen zu erkennen und darüber zu

diskutieren. Damit einhergehend werden auch Übungsaufgaben gestellt, in deren

Rahmen die Studierenden Stellung zu verschiedenen kritischen Auslegungen nehmen

sollen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachsprache Kunstgeschichte und Kulturmanagement

Angebotshäufigkeit: ca. jedes 2. Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über das italienische Kunst- und Kulturmanagement;

Nachweis der Fähigkeit, bildliche Darstellungen mittels kunstwissenschaftlicher

Fachtermini zu beschreiben sowie Unterschiede zwischen verschiedenen Stilrichtungen

zu erkennen und darüber zu diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

italienische Sprachkenntnisse gem. GER B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

ca. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.JudC.02

242

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.KAEE.15

243

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.15: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
English title: Introduction to academic research tools and working methods

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens und

der Wissensorganisation im Fach KAEE (Literaturrecherche, Aufbau und Inhalt

von Referaten, Präsentationstechniken, korrektes Bibliographieren, Erstellen von

Protokollen, Kennenlernen der wichtigsten Publikationsorgane im Fach, Lesen und

Exzerpieren wissenschaftlicher Literatur).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" 2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und mündliche Mitarbeit

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die zentralen wissenschaftlichen

Arbeitstechniken im Fach KAEE, Literaturrecherche, Aufbau und Inhalt von Referaten,

Präsentationstechniken, korrektes Bibliographieren, Erstellen von Protokollen erlernt

haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix

Prof. Dr. Carola Lipp; Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.KAEE.77

244

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.77: Praxis des ethnographischen Films für Kultur-
und Sozialwissenschaftler/innen
English title: The use of ethnographic films in fields of cultural and social research

10 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in Theorie und Praxis des ethnographischen Films. Auf der Grundlage

paradigmatischer Texte zum Thema werden filmsprachliche Elemente und

die Besonderheiten der ethnographischen Aufnahmesituation diskutiert. Ziel

ist es, anhand der Herstellung eines kleinen Films über ein lokales Thema die

methodischen Grundlagen theoretisch zu erarbeiten, praktisch umzusetzen und

später in einem schriftlichen Bericht zu reflektieren. Neben der so erworbenen

Methodenkompetenz vermittelt dieses als Summer School konzipierte Modul vor allem

Sozial- und Selbstkompetenz aufgrund des team- und projektorientierten Arbeitens in

Werkstattatmosphäre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitende Lektüre im Selbststudium

2. Übung: Summer School - "Theorie und Praxis des ethnographischen Films"

(3 Wochen inklusive Wochenende; ca. 8 Stunden täglich)

12 SWS

Prüfung: Abschlussbericht (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung sowie Erstellung eines kleinen Films

zu einem lokalen Thema

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich die methodischen und theoretischen

Grundlagen ethnographischer Filmarbeit erarbeitet haben und darauf aufbauend einen

kleinen Film zu einem lokalen Thema konzipieren und realisieren können und diesen

Prozess in einem schriftlichen Bericht reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix

Prof. Dr. Carola Lipp; Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig (i.d.R. alle 2 jahre)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6



Modul B.KBA.SK3

245

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.SK3: Einführung in die römische Archäologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Arbeitsgebiete und Geschichte der römischen Archäologie

• sind mit den Fragestellungen der römischen Archäologie vertraut

• verfügen über archäologisches Grundwissen über die römische Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die römische Archäologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Vorlesungsinhalte wiedergeben können

• die Arbeitsgebiete, Schlüsselmonumente, Methoden und Geschichte der

klassischen Archäologie, insbesondere der römischen Archäologie, kennen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

5



Modul B.KBA.SK6

246

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.SK6: Geographische Informationssysteme (GIS) in
den Geisteswissenschaften - Einführung in Theorie und Praxis
English title: Introduction to GIS in the Humanities

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Anwendungsgebiete geographischer Informationssysteme in den

Geisteswissenschaften

• überblicken die Anwendungsbereich des GIS in der Forschung

• haben Einblick in die Struktur raumbezogener Daten

• sind fähig, mit verschiedener GIS-Software praktisch umzugehen

• verstehen die theoretischen Grundlagen von GIS

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: geographische Informationssysteme (GIS) in den

Geisteswissenschaften - Einführung in Theorie und Praxis (Übung)

3 SWS

Prüfung: praktische Prüfung (Kartierung und Dokumentation, max. 32.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• räumliche Problemstellungen durch Anwendung von GIS-Programmen lösen

können

• die Nutzung von GIS-Software angemessen dokumentieren können

• in der Lage sind, GIS in der Forschung und der populärwissenschaftlichen

Vermittlung kritisch zu beurteilen

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in GIS-Anwendungen in Theorie und Praxis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Lat.12

247

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar anzuwenden, um leichte

Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt



Modul B.Lat.13

248

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Cäsar basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cäsar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar;

Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Caesar oder anderen

mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten



Modul B.Lat.14

249

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II
English title: Intensive Latin Course II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Cäsars sowie einen auf Cicero basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Cicero, Sallust oder Livius grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins Deutsche

zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie

Stilmittel zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars und eines

systematischen Wortschatzes aus Cicero; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter

Übersetzung aus Cicero, Caesar oder Sallust; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

 keine

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Lat.14

250

40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.



Modul B.LingAm.01

251

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.01: Altamerikanistik (Indigenous American Stu-
dies)
English title: Indigenous American Studies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Absolvierung dieses Moduls erhalten die Studierenden einen detaillierten

Überblick über die Kulturareale Meso- und Nordamerika sowie über die Entwicklung der

wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil. Dabei erwerben sie

Kompetenzen im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie

und Ethnologie des Gebietes und setzen sich mit den gegenwärtigen indigenen

Gesellschaften Nordamerikas auseinander.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Altamerikanistik I: Mesoamerika"

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

bei Absolvierung innerhalb eines Bachelor-Studiengangs: Referat (ca. 30 Min.) in einem

der Seminare; bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs: Referat (ca. 45

Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) in einem der Seminare

Lehrveranstaltung: Seminar "Altamerikanistik II: Nordamerika"

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über detaillierte Kenntnisse von Inhalt,

Methoden und Theorie der Ethnologie und Archäologie der Kulturareale Meso- und

Nordamerika verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Seminar 1: jedes WiSe; Seminar 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.LingAm.1a

252

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.1a: Altamerikanistik
English title: Indigenous American Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erhalten die Studierenden einen detaillierten Überblick über

die Kulturareale Meso- oder Nordamerika sowie über die Entwicklung der

wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil. Im Seminar

zu Mesoamerika erwerben die Studierenden die Kompetenzen im Umgang mit

wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie und Ethnologie des Gebietes.

Im Seminar zu Nordamerika werden vorwiegend die gegenwärtigen indigenen

Gesellschaften Nordamerikas behandelt. Es ist eines der beiden Seminare zu wählen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Altamerikanistik I: Mesoamerika oder Seminar

Altamerikanistik II: Nordamerika

Angebotshäufigkeit: Altamerikanistik I: jedes WiSe; Altamerikanistik II: jedes SoSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über detaillierte Kenntnisse von Inhalt,

Methoden und Theorie der Ethnologie und Archäologie der Kulturareale Meso- oder

Nordamerika verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Altamerikanistik I: jedes WiSe; Altamerikanistik II:

jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Mat.0022
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II
English title: Analytic Geometry and Linear Algebra II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Kennenlernen von Beispielen für Gruppen und Ringe, Erwerb von mathematischem

Grundwissen über Normalformen von Matrizen, Euklidische Räume und Bewegungen,

Bilinearformen, Kegelschnitte, affine und projektive Geometrie

Kompetenzen:

• Beherrschung mathematischer Sprache, insbesondere Fähigkeit der Darstellung

von geometrischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form, Fähigkeit

des Problemlösens

• Anwenden von Konzepten der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen

• Erfassen grundlegender struktureller Eingenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume

• Darstellung der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II

 

4 SWS

2. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

3. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0022; Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse geometrischer Begriffe und in linearer Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Mat.0022

254

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0026

"Geometrie" ersetzen.



Modul B.Mat.0025
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0025: Methoden der Analysis II
English title: Methods of Analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kennenlernen topologischer Grundbegriffe, Erwerb von Grundwissen

über Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen, gewöhnliche

Differenzialgleichungen; Umgang mit unterschiedlichen mathematischen Zugängen

und Aufgabenkonzepten, insbesondere Problemlösen, Modellieren, induktiven wie

deduktiven Methoden

Kompetenzen: Beherrschung mathematischer Sprache, insbesondere Fähigkeit

der Darstellung von mathematischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher

Form in analytischen Bereichen; Vernetzung von Inhalten der Analysis II mit Themen

der Grundlagen der Mathematik, insbesondere der linearen Algebra, Geometrie und

Stochastik. Restrukturierung von Inhalten und Methoden der Analysis von einem

höheren Standpunkt

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Methoden der Differential- und Integralrechnung II

 

4 SWS

2. Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

3. Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erreichen von mindestens 50 % der Übungspunkte und zweimaliges Vorstellen von

Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen,

Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Mat.0026
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0026: Geometrie
English title: Basic Geometry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Euklidische Räume und Bewegungen, Bilinearformen, Kegelschnitte, affine und

projektive Geometrie

Kompetenzen:

• Beherrschung mathematischer Sprache, insbesondere Fähigkeit der Darstellung

von geometrischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form, Fähigkeit

des Problemlösens

• Anwenden von Konzepten der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen

• Erfassen grundlegender Eigenschaften linearer und euklidischer Vektorräume

• Darstellung der Entwicklund eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II

 

4 SWS

2. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

3. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Punkte aus den Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in schulbezogener Geometrie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0012

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Mat.0802

257

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0802: Mathematik für Studierende der Informatik II
English title: Mathematics for Computer Science II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Einarbeitung in mathematische Grundlagen der Informatik, Kennenlernen

von mathematischen Strukturen und deren Nützlichkeit für die Informatik

Kompetenzen: Grundkenntnisse in Logik, Mengenlehre, Zahlsystemen, linearer

Algebra und Analysis I.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik für Informatik-Anfänger/innen II (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: Jedes zweite Semester

 

4 SWS

2. "Mathematik für Informatik-Anfänger/innen II - Übung (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0802.Ue; Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Mathematische Grundlagen der Informatik, mathematische Strukturen und deren

Nützlichkeit für die Informatik, Grundkenntnisse in Logik, Mengenlehre, Zahlsystemen,

linearer Algebra und Analysis I

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

• Exportmodul für den Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik"

• Die Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 zusammen können durch B.Mat.0011 und B.Mat.0012

ersetzt werden.



Modul B.Mat.0822
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0822: Statistik für Studierende der Geowissenschaften
English title: Statistics in Geosciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Das erfolgreiche Absolvieren des Moduls ermöglicht den Studierenden grundlegende

Begriffe und Methoden der angewandten Statistik kennenzulernen insbesondere im

Hinblick auf Anwendungen in den Geowissenschaften. Die Studierenden

• sind mit den Grundbegriffen der deskriptiven Statistik und mit grundlegenden

Hilfsmitteln der Wahrscheinlichkeitstheorie vertraut;

• kennen einfache Verteilungsmodelle;

• wenden Methoden zur Schätzung grundlegender Parameter von Verteilungen an;

• können statistische Hypothesentests formulieren und für zugehörige Datensätze

auswerten;

• beherrschen die einfache lineare Regression.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• sicher mit den elementaren Grundbegriffen der deskriptiven Statistik, der

Wahrscheinlichkeitstheorie und der schließenden Statistik umzugehen;

• einfache statistische Fragestellungen aus den Anwendungen (Schätzungen, Tests,

lineare Regression) mit Hilfe von Zufallsvariablen und Verteilungsannahmen zu

formulieren, das jeweils passende Verfahren auszuwählen und durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Statistik für Studierende der Geowissenschaften (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Statistik für Studierende der Geowissenschaften - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0822.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte

Prüfungsanforderungen:

Anwendung der in der Vorlesung erlernten Methoden aus der

Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik, bei den statistischen Fragestellungen ist das

jeweils passende Verfahren auszuwählen und durchzuführen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0821

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.Mat.0822
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zweimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik

• Export-Modul für den Bachelor-Studiengang Geowissenschaften



Modul B.Mat.0912
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0912: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis:
Netzwerkbetrieb
English title: Working with a Multi-user Operating System - Network Services

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Fundierte Grundlagenkenntnisse eines Mehrbenutzerbetriebssystems im

Netzwerkbetrieb

Kompetenzen: Fähigkeit zum Umgang mit einem Mehrbenutzerbetriebssystem auf der

Ebene einfacher Systemverwaltung im Netzwerk. Erstellen von Skripten zur effektiven

Aufgabenbewältigung. Theoretische Grundlagen und praktische Anwendung von

Netzwerkprotokollen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung

Inhalte:

Vorlesung mit Übungen

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0912.Ue; Teilnahme an der Veranstaltung und regelmäßige Abgabe von

Lösungen zu den Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in der Erstellung von Skripten im Netzwerkbetrieb, sicherer Umgang

mit und Zuordnung von Begriffen aus einem Mehrbenutzerbetriebssystem im

Netzwerkbetrieb

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0911

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Schlüsselkompetenz im Bereich "EDV/IKT-Kompetenz (IKT=Informations- und

Kommunikationstechnologie)", auch für Studierende anderer Fakultäten.

• Nicht verwendbar als Schlüsselkompetenz für Studierende im Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang mit

Fach Informatik oder im Bachelor/Master-Studiengang Angewandte Informatik

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik als Wahlmodul im Bereich der Kerninformaitk



Modul B.Mat.0921
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0921: Einführung in Tex/Latex und praktische Anwen-
dungen
English title: Introduction to TeX/LaTeX with Applications

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Einsatz von TeX zur Erstellung von wissenschaftlichen Texten und Vorträgen

Kompetenzen: Sicherer Umgang mit dem Satzsystem TeX/LaTeX

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Einwöchige Blockveranstaltung mit Praktikum vor Beginn der Vorlesungszeit

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Engagierte Teilnahme an der Veranstaltung.

Prüfungsanforderungen:

Erstellung eines wissenschaftlichen Textes mit TeX und eines Vortrags mit Beamer-TeX

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse im Umgang mit einem Computer.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts



Modul B.Mat.0922
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0922: Mathematische Informationsysteme und Elektro-
nisches Publizieren
English title: Mathematics Information Services and Electronic Publishing

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

• Einführung in die weit verteilten Informationsysteme in Mathematik – konventionell,

nicht-elektronisch oder elektronisch,

• Kennenlernen des breiten Spektrums mathematischer Informationsquellen

einschließlich Klassifikationprinzipien und die Rolle der Metadaten,

• Kennenlernen aktueller Entwicklungen im Bereich des elektronischen Publizierens

im Fach Mathematik.

Kompetenzen:

• Fachspezifische Informationskompetenz

• Entsprechende Recherchefähigkeiten

• Sicherer Umgang mit verschiedensten Informations- und spezifischen

Publikationssystemen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung

Inhalte:

Vorlesung begleitet mit Projektarbeit

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Engagierte Mitarbeit in der Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung der erworbenen Fähigkeiten in individuellen Projekten im Bereich der

mathematischen Informationssysteme und des elektronischen Publizierens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts



Modul B.Mat.0940
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0940: Mathematik in der Welt, in der wir leben
English title: Mathematics in the world we are living in

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Entwickeln eines stärkeren Bewusstseins für die Rolle der Mathematik

in anderen Fachdisziplinen, für den (technologischen) Fortschritt der Gesellschaft

und/oder für das Verständnis von Vorgängen und Erscheinungen in der Natur

(Schwerpunktsetzung je nach Veranstaltung).

Kompetenzen: Logisches Denken, Interpretationsfähigkeit von Observationen

und Daten, Transferfähigkeit von abstraktem Wissen auf reelle Situationen.

Methodenkompetenz im mathematischen Bereich

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar

Inhalte:

Vorlesung oder Seminar

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis des Erreichens der Lernziele durch Anwendung auf ausgewählte

Problemstellungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen der Lehreinheit Mathematik



Modul B.Mat.2400
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2400: Angewandte Statistik
English title: Applied Statistics

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Erwerb von weiterführenden Kenntnissen der angewandten Stochastik

Kompetenzen:

Beherrschung stochastischer Denkweisen, insbesondere Techniken stochastischer

Modellbildung und deren mathematische Analyse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Statistik

 

4 SWS

2. Angewandte Statistik - Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2400.Ue; Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis weiterführender Kenntnisse in Stochastik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.1420

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik



Modul B.MathNat.101
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MathNat.101: Praxisnetzwerk der Fachdidaktiken Biologie,
Chemie, Physik und Mathematik

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden vertiefen die KMK Bildungsstandards und

Kompetenzbereiche für den Unterricht in den Naturwissenschaften und der Mathematik.

Sie gewinnen Einblicke in den Stand der Forschung um Kompetenzmodelle, deren

Entwicklung und Potentiale für die Förderung und Anwendung im Fachunterricht.

Kompetenzen: Die Studierenden setzen sich selbständig mit ausgewählter aktueller

fachdidaktischer Forschung auseinander und können ihr fachdidaktisches Verständnis

durch Diskussionen mit Expert(inn)en erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Veranstaltung zu Bildungsstandards und

Kompetenzenbereichen

Prüfung: Thesenpapier zu den wissenschaftlichen Publikationen (max. 2 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an 2 Vorbereitungsveranstaltungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Bachelor-Studiengang Biologie, Physik, Chemie, Mathematik



Modul B.mathnat.102

266

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.mathnat.102: Praxismodul am außerschulischen Lernort
DLR_School_Lab

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden vertiefen die methodisch didaktische Aufbereitung von

Schülerexperimenten an einem außerschulischen Lernort und lernen den Unterschied

zu Experimenten im Rahmen des naturwissenschaftlichen Unterrichts kennen. Sie

gewinnen Einblicke in die Organisationsstrukturen eines Außerschulische Lernorts und

lernen das Potential für den Fachunterricht kennen.

Kompetenzen: Die Studierenden können sich selbständig mit ausgewählter

aktueller fachdidaktischer Forschung auseinander setzen Sie können Selbst- und

Fremdevaluationsmethoden entwickeln, einsetzen und auswerten; Sie analysieren,

reflektieren und optimieren eigene Versuchs- und Vermittlungskonzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxismodul

Prüfung: Entwicklung Experimentier-Aufgabenblatt/Informationsmaterial +

Evaluation

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an den Schulbesuchen im School_Lab des Deutschen Zentrums für

Luft- und Raumfahrt. Begleitung und Durchführung eines ausgewählten Experiments,

sowie didaktische Aufbereitung für Schülerinnen und Schüler

Prüfungsanforderungen:

Entwicklung eines Experimentier-Aufgabenblattes und des Informationsmaterials

für Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Alterstufen zu einem ausgewählten

Experiment. Evaluation des Prozesses mit Schülergruppen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Dr. Oliver Boguhn (DLR)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

6

Bemerkungen:

2- Fächer Bachelor- Studiengang Physik, Mathematik und Informatik
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Modul B.mathnat.103: Praxismodul an der Schule: Einführung in das
Unterrichten von Physik

4 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden lernen Physikunterricht methodisch vielfältig zu

gestalten und vorzubereiten. Sie hospitieren bei Expert(inn)en und sammeln erste

Erfahrungen im Unterrichten und bei der Betreuung von Arbeitsgemeinschaften und

Forscherwerkstätten.

Kompetenzen: Die Studierenden können selbständig Unterricht vorbereiten und; eigene

Unterrichts- und Vermittlungskonzepte analysieren, reflektieren und optimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxismodul

Angebotshäufigkeit: einmalig

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung einer Unterrichtseinheit (5 Seiten) und

Erprobung in der Schule (90 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Mathias Schäfer (Hainberg Gemynasium)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

6

Bemerkungen:

2-Fächer Bachelor-Studiengang Physik



Modul B.MIS.702

268

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.702: Tamil II
English title: Tamil II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und eines soliden Basiswortschatzes;

Lesekompetenz von Tamil-Texten geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache

Texte zu verfassen. Meisterung komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit

komplexere gesprochene Texte zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tamil II: Fortgeschrittene Grammatik (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Tamil II - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,

100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

1: Beherrschung der bis dahin behandelten Basisgrammatik und eines soliden

Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Tamil-Texten geringen Schwierigkeitsgrades

sowie die Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

2: Fähigkeit komplexerer Unterhaltungssituationen sowie komplexere gesprochene

Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Tamil I, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.MIS.704: Tamil IV
English title: Tamil IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lesekompetenz von schwierigen Tamil-Texten verschiedener Art. Sprachliche

Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tamil IV - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs)

 

2 SWS

2. Tamil IV - Fortgeschrittene Lektüre (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,

100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

1: Fähigkeit schwierige Tamil-Texten verschiedener Art zu lesen und zu verstehen.

2: Meisterung komplexer Sprechsituationen im Alltag

Zugangsvoraussetzungen:

Tamil III, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv
English title: Modern Indian language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

 

2 SWS

2. Teilmodul I - Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik;

Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste

Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und einfache gesprochene

Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.MIS.709: Moderne indische Sprache - intensiv II
English title: Modern Indian language - intensiv II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

 

2 SWS

2. Teilmodul I - Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik;

Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste

Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und einfache gesprochene

Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.MIS.710: Moderne indische Sprache - Intensivkurs II
English title: Modern Indian language

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

 

3 SWS

2. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

3 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,

30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Modul B.MNL.01: Einführung in Grundlagen und Methoden des Fa-
ches Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Introduction to Latin Language and Literature of the Middle Ages and the

Renaissance Era

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

für BA-Studierende:

Teilmodul 1: Kenntnis und Beherrschung von Zielen und Methoden des Faches

„Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“, Techniken und Hilfsmitteln

zum Studium des Faches, sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen

sowie Entstehungs- und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und

Überlieferungsträger; die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz,

die Instrumente der philologischen Forschung kontextorientiert zielführend einzusetzen.

Teilmodul 2: Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift, Fähigkeit

zur Lektüre mittelalterlicher Handschriften, Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten.

Die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz, handschriftliche

Überlieferungsträger in für die allgemeine philologische Forschung geeigneten Formen

zugänglich zu machen.

für MA-Studierende:

Teilmodul 1: Kenntnis und Beherrschung von Zielen und Methoden des Faches

„Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ im Kontext anderer

mediävistisch und frühneuzeitlich orientierter Fächer, von Techniken und Hilfsmitteln

zur eigenständigen wissenschaftlichen Bearbeitung fachspezifischer Fragestellungen,

von sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie Entstehungs-

und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger;

die Studierenden erwerben in diesem Teilmodul die Kompetenz, ihre vorhandenen

philologischen Kenntnisse auf die Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit

zu übertragen und die entsprechenden Instrumente der Forschung kontextorientiert

zielführend einzusetzen.

Teilmodul 2: Punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Geschichte der lateinischen Schrift,

sichere Lektüre mittelalterlicher Handschriften, sichere Kenntnisse des mittelalterlichen

Abkürzungssystems, Datierung und Lokalisierung schriftlicher Überlieferungsträger nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten; die Studierenden erwerben

in diesem Teilmodul die Kompetenz, forschungsrelevante Primärquellen eigenständig

auf ihren medialen Aussagewert hin zu beurteilen, sie auszuwerten und sie in eigene

wissenschaftliche Fragestellungen argumentativ einzugliedern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des

Mittelalters und der Neuzeit (Seminar)

Prüfung: Klausur (45 Min.; für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:
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Kenntnis und Beherrschung von Zielen und Methoden des Faches „Lateinische

Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“, Techniken und Hilfsmitteln zum

Studium des Faches, sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen

sowie Entstehungs- und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und

Überlieferungsträger;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs ferner:

Einordnung in den Kontext anderer mediävistisch und frühneuzeitlich orientierter

Fächer; Kenntnis und Beherrschung von Techniken und Hilfsmitteln zur eigenständigen

wissenschaftlichen Bearbeitung fachspezifischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Paläographie I (Spätantike und

frühes Mittelalter) (Übung)

Prüfung: Klausur (45 Min.; für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift, sichere Lektüre

mittelalterlicher Handschriften, Fähigkeit zu Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs ferner:

punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte, sichere Kenntnisse des

mittelalterlichen Abkürzungssystems.

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Paläographie II (hohes und

spätes Mittelalter, Renaissance) (Übung)

Prüfung: Klausur (45 Min.; für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift, sichere Lektüre

mittelalterlicher Handschriften, Fähigkeit zu Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs ferner:

punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte, sichere Kenntnisse des

mittelalterlichen Abkürzungssystems.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

TM 1: jedes Wintersemester TM 2a/2b: jedes

Sommersemester (alternierend)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.MNL.01a

278

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.01a: Paläographie I (Spätantike und frühes Mittelalter)
English title: Latin Palaeography I: Late Antiquity and Early Middle Ages

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse in der Geschichte der lateinischen Schrift (vor allem der Buchschriften) mit

dem Schwerpunkt Spätantike und frühes Mittelalter; sichere Lektüre mittelalterlicher

Handschriften, Datierung und Lokalisierung schriftlicher Überlieferungsträger nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Paläographie I (Spätantike und

frühes Mittelalter) (Übung)

Angebotshäufigkeit jedes zweite Sommersemester (alternierend mit B.MNL.1b)

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in der Geschichte der lateinischen Schrift (vor allem der Buchschriften) mit

dem Schwerpunkt Spätantike und frühes Mittelalter; sichere Lektüre mittelalterlicher

Handschriften, Datierung und Lokalisierung schriftlicher Überlieferungsträger nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Lateinischen;

keine Absolvierung von B.MNL.1 oder B.MNL.5

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.01b

279

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.01b: Paläographie II (hohes und spätes Mittelalter, Re-
naissance)
English title: Latin Palaeography II: The High and Late Middle Ages, the Renaissance

Era

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse in der Geschichte der lateinischen Schrift (vor allem der Buchschriften)

mit dem Schwerpunkt hohes und spätes Mittelalter sowie Renaissance; sichere

Lektüre mittelalterlicher Handschriften, Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Paläographie II (hohes und

spätes Mittelalter, Renaissance) (Übung)

Angebotshäufigkeit jedes zweite Sommersemester (alternierend mit B.MNL.1a)

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in der Geschichte der lateinischen Schrift (vor allem der Buchschriften)

mit dem Schwerpunkt hohes und spätes Mittelalter sowie Renaissance; sichere

Lektüre mittelalterlicher Handschriften, Datierung und Lokalisierung schriftlicher

Überlieferungsträger nach paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Lateinischen; keine

Absolvierung von B.MNL.1 oder B.MNL.5

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.MNL.02

280

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.02: Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelal-
ters und der Neuzeit I
English title: Literary Genres of the Latin Middle Ages and the Renaissance Era I

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblickshafte kohärente Kenntnisse zu einer bestimmten Gattung der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit, ergänzt durch häusliche Nachbereitung und

eigenständige Lektüre von Originaltexten; punktuell vertiefte Kenntnis aus gemeinsamer

Lektüre und Erschließung zentraler Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Gattungen I,1: 1. Lektüreübung zu einem bestimmten Text/Thema 2. Indepen-

dent Studies

 

2 SWS

2. Gattungen I,2: 1. Vorlesung 2. Independent Studies 1 SWS

Prüfung: Teilmodulprüfungen jeweils für Gattungen I,1 und I,2: Klausur (45 Min.;

für BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von punktuell vertieften, überblickhaften kohärenten Kenntnissen zu einer

bestimmten Gattung der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.03

281

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.03: Epochen der lateinischen Literatur des Mittelalters
und der Neuzeit im Überblick
English title: Epochs of Latin Literature in the Middle Ages and the Renaissance Era

(survey course)

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblickskenntnissen zur lateinischen Literatur einer ausgewählten Epoche des

Mittelalters oder der Neuzeit (Einsicht in literarische Abhängigkeiten, intertextuelle

Zusammenhänge und Textüberlieferung), vertieft durch häusliche Nachbereitung und

eigenständige Lektüre von Originaltexten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Epochen 1: 1. Vorlesung, 2. Independent Studies

 

1 SWS

2. Epochen 2: 1. Vorlesung, 2. Independent Studies 1 SWS

Prüfung: je Teilmodulprüfung "Epochen1" und "Epochen 2": Klausur (45 Min.; für

BA-Studierende unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Überblickskenntnisse zur lateinischen Literatur einer ausgewählten Epoche des

Mittelalters oder der Neuzeit (Einsicht in literarische Abhängigkeiten, intertextuelle

Zusammenhänge und Textüberlieferung).

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.04

282

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.04: Überlieferungsgeschichte und Rezeption in der la-
teinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Textual Transmission and Reception of Medieval and Renaissance Latin

Literature

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

durch Anwendung in der Analyse einzelner Werke, Autoren oder Gattungen der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit unter dem besonderen Aspekt

der Rezeption und Überlieferungsgeschichte älterer lateinischer Werke sowie des

Fortwirkens der mittelalterlichen Texte; Vertiefung dieses Aspektes in einer thematisch

einschlägigen Proseminar-Hausarbeit; Einblicke in literarische Abhängigkeiten,

intertextuelle Zusammenhänge und Textüberlieferung in einzelnen Epochen und

Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 S. in 1.; 3/4) und Klausur (45 Min.; in 2.; 1/4)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

durch Anwendung in der Analyse einzelner Werke, Autoren oder Gattungen der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit unter dem besonderen Aspekt

der Rezeption und Überlieferungsgeschichte älterer lateinischer Werke sowie des

Fortwirkens der mittelalterlichen Texte; Einblicke in literarische Abhängigkeiten,

intertextuelle Zusammenhänge und Textüberlieferung in einzelnen Epochen und

Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.05

283

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.05: Textherstellung
English title: Editorial Techniques

11 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte textrezeptive Fähigkeiten (erweiterte paläographische und kodikologische

Kenntnisse; Überblick über Theorie und Geschichte sowie die praktischen

Arbeitstechniken der Edition mittel- und neulateinischer Texte; Fähigkeit zur kritischen

Anwendung dieser Kenntnisse in der Praxis (editorische Übungen).

Vertiefung der erworbenen Fähigkeiten durch die Anfertigung einer Hausarbeit mit

praktisch-editorischem Schwerpunkt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

302 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Einführung in die Lateinische Paläographie II (hohes und spätes

Mittelalter) Renaissance) oder Übung: Einführung in die Lateinische Paläographie

I (Spätantike und frühes Mittelalter)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Einführende Lektüre in die Geschichte und die Techniken

der Kritischen Edition mittel- und neulateinischer Texte

3. Independent Studies: Übungen zur Editionstechnik

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Klausur (45 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte textrezeptive Fähigkeiten (erweiterte paläographische und kodikologische

Kenntnisse; daneben Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher

Arbeitstechniken und Methoden in der Analyse einzelner Werke, Autoren oder

Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit unter besonderer

Berücksichtigung editorischer Fragestellungen; bzw. Überblick über Theorie

und Geschichte sowie die praktischen Arbeitstechniken der Edition mittel- und

neulateinischer Texte; Fähigkeit zur kritischen Anwendung dieser Kenntnisse in der

Lektüre literarischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:



Modul B.MNL.05

284

Anmerkungen

Die Einführung in die Lateinische Paläographie I wird jedes zweite Sommersemester, alternierend mit der

Einführung in die Lateinische Paläographie II angeboten. Es kann im Rahmen dieses Moduls jedoch nur die

noch nicht in Modul B.MNL.1.2a/2b besuchte Veranstaltung eingebracht werden.



Modul B.MNL.06

285

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.06: Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelal-
ters und der Neuzeit II
English title: Literary Genres of the Latin Middle Ages and the Renaissance Era II

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einübung und Anwendung Beherrschung grundlegender literatur-wissenschaftlicher

Arbeitstechniken und Methoden in der Analyse einzelner Werke oder Autoren

bestimmter Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit;

Kenntnis zentraler literarischer Texte aus gemeinsamer Lektüre; Vertiefung des

gattungs-thematischen Aspekts in einer einschlägigen Proseminar-Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Lektüreübung 2 SWS

3. Independent Studies

Prüfung: zu 1.:Seminar: Gattungen II,1: Hausarbeit (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse einzelner Werke oder Autoren bestimmter Gattungen der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Kenntnis zentraler literarischer Texte.

6 C

Prüfung: zu 2: Lektüreübung: Gattungen II, 2: Klausur (45 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse einzelner Werke oder Autoren bestimmter Gattungen der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Kenntnis zentraler literarischer Texte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.08

286

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.08: Metrik und Rhythmik in lateinischen Texten des
Mittelalters und der Neuzeit
English title: Quantitative and Rhythmical Meters in the Latin Middle Ages and the

Renaissance Era

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse einzelner metrisch bzw. rhythmisch abgefasster Textzeugnisse der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; individuelle Bearbeitung

eines Themas aus dem Bereich Metrik/Rhythmik in einer Proseminar-Hausarbeit;

gemeinsame Lektüre und Erschließung zentraler literarischer Texte; verbesserte

Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Metrik und Rhythmik 1

 

2 SWS

2. Lektüreübung: Metrik und Rhythmik 2 2 SWS

3. Independent Studies: Metrik und Rhythmik 2

Prüfung: Metrik und Rhythmik 1: Hausarbeit (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse metrisch bzw. rhythmisch abgefasster Textzeugnisse der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Kenntnis zentraler literarischer Texte.

6 C

Prüfung: Lektüreübung: Metrik und Rhythmik 2: Klausur (45 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse metrisch bzw. rhythmisch abgefasster Textzeugnisse der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; Kenntnis zentraler literarischer Texte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.09

287

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.09: Lektüre mittel- und neulateinischer Texte
English title: Close Reading Latin Literature of the Midle Ages and the Renaissance Era

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse einzelner metrisch bzw. rhythmisch abgefasster Textzeugnisse der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; individuelle Bearbeitung

eines Themas aus dem Bereich Metrik/Rhythmik in einer Proseminar-Hausarbeit;

gemeinsame Lektüre und Erschließung zentraler literarischer Texte; verbesserte

Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mittel- und neulateinische Texte 1 (Lektüreübung)

 

2 SWS

2. Mittel- und neulateinische Texte 1 (Independent Studies)

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltungen:

1. Mittel- und neulateinische Texte 2 (Lektüreübung)

(kann ggf. durch IS ersetzt werden – s. Anlage. 26, Nr. VI)

 

2 SWS

2. Mittel- und neulateinische Texte 2 (Independent Studies)

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis zentraler literarischer Texte der mittel- und neulateinischen Literatur.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.10

288

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.10: Epochen der lateinischen Literatur des Mittelalters
und der Neuzeit im Überblick II
English title: Epochs of Latin Literature in the Middle Ages and the Renaissance Era II

(survey course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblickskenntnissen zu ausgewählten Epochen und Gattungen der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit, punktuell verdichtet durch die gemeinsame

Lektüre und Erschließung zentraler Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. 1. und 2. Vorlesung: Epochen II,1

 

2 SWS

2. Lektüreübung und Independent Studies: Epochen II,2 2 SWS

Prüfung: Lektüreübung: Klausur (45 Min.)

Prüfungsanforderungen:

punktuell verdichtete Überblickskenntnisse zu ausgewählten Epochen und Gattungen

der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit.

4 C

Prüfung: 1. und 2. Vorlesung: Klausur (45 Min.)

Prüfungsanforderungen:

punktuell verdichtete Überblickskenntnisse zu ausgewählten Epochen und Gattungen

der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.12

289

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.12: Einführung in die Lateinische Sprache und Litera-
tur des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Introduction to Latin Language and Literature of the Middle Ages and the

Renaissance Era

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1: Überblick über Ziele und Methoden des Faches Lateinische Philologie des

Mittelalters und der Neuzeit, über Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches,

sprachliche Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie die Entstehungs- und

Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger;

Teilmodul 2: daneben Kenntnis wichtiger literarischer Denkmäler durch gemeinsame

Lektüre zentraler Texte; verbesserte Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: B.MNL.12.1 (entspricht B.MNL.1.1 bis auf die Prüfung):

Seminar: Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und

der Neuzeit

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Ziele und Methoden des Faches „Lateinische Philologie des Mittelalters

und der Neuzeit“, über Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches, sprachliche

Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie die Entstehungs- und

Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger; daneben

Kenntnis wichtiger literarischer Denkmäler; verbesserte Sprachkenntnisse und

Übersetzungsfähigkeit.

5 C

Lehrveranstaltung: B.MNL.12.2: Lektüreübung* mit Independent-Studies-

Studieneinheit

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Ziele und Methoden des Faches „Lateinische Philologie des Mittelalters

und der Neuzeit“, über Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches, sprachliche

Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie die Entstehungs- und

Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger; daneben

Kenntnis wichtiger literarischer Denkmäler; verbesserte Sprachkenntnisse und

Übersetzungsfähigkeit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine vorhergehende Belegung von B.MNL.1;

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye



Modul B.MNL.12

290

Angebotshäufigkeit:

TM1: jedes WiSe; TM2: jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang - Studienfach Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit

*Die Lektüreübung kann durch IS ersetzt werden.

Zu den 2 SWS für TM 2 kommen noch Kontakt- und Betreuungszeiten für IS (mind. 2 Termine) hinzu.



Modul B.MNL.16

291

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.16: Mittel- und neulateinische Literatur
English title: Latin Literature of the Middle Ages and the Renaissance Era

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblickshafte kohärente Kenntnisse zu einem bestimmten Themengebiet der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; punktuelle Vertiefung dieser

Kenntnisse durch gemeinsame Lektüre und Erschließung zentraler Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreübung zu einem bestimmten Text/Thema

 

2 SWS

2. Independent Studies

3. Vorlesung 1 SWS

Prüfung: 2 Klausuren (je 45 Min.), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickhafte kohärente Kenntnisse zu einem bestimmten Themengebiet der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; punktuell vertiefte Kenntnisse zu

zentralen Texten der Disziplin.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Mus.32-1

292

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-1: Basismodul: Musikalische Praxis - Orchestermu-
sizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung
English title: Music Performance: Orchestra

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Gehörbildung und des Zusammenspielens

sowie des musikwissenschaftlichen Hintergrunds des aktuellen Repertoires. Darüber

hinaus wird die Teamfähigkeit der Studierenden entscheidend ausgebildet und das

Verantwortungsbewusstsein gegenüber einer großen Gruppe trainiert. Die Studierenden

wenden das gelernte Wissen während der Probenarbeit praktisch an. Studierende

erwerben folgende Kompetenzen: Wissen um den musikwissenschaftlichen Hintergrund

des aktuellen Repertoires, Eigenverantwortung und –engagement gegenüber einer

Gruppe, Teamfähigkeit. Kompetenzen in Gehörbildung und im Umgang mit dem

eigenen Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung

(Selbstlernkurs)

4 SWS

Prüfung: praktische und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme (auch öffentlichen Auftritte und Konzerte)

Prüfungsanforderungen:

Spielerische Beherrschung des jeweiligen Semesterprogramms, Kenntnis des zum

jeweiligen Repertoire gehörigen musikwissenschaftlichen Hintergrunds, nachgewiesene

Kompetenzen im Umgang mit dem eigenen Instrument.

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandenes Vorspiel

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Mus.32-2

293

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-2: Basismodul: Musikalische Praxis - Chorgesang
mit musikwissenschaftlicher Fundierung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Gehör- und Stimmbildung sowie des

musikwissenschaftlichen Hintergrunds des aktuellen Repertoires. Darüber hinaus

wird die Teamfähigkeit der Studierenden entscheidend ausgebildet und das

Verantwortungsbewusstsein gegenüber einer großen Gruppe trainiert. Die Studierenden

wenden das gelernte Wissen während der Probenarbeit praktisch an. Studierende

erwerben folgende Kompetenzen: Wissen um den musikwissenschaftlichen Hintergrund

des aktuellen Repertoires, Eigenverantwortung und –engagement gegenüber einer

Gruppe, Teamfähigkeit. Kompetenzen in Gehörbildung und im Umgang mit der eigenen

Stimme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung

(Selbstlernkurs)

 

4 SWS

Prüfung: praktische und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme (auch öffentlichen Auftritte und Konzerte)

Prüfungsanforderungen:

Sängerische Beherrschung des jeweiligen Semesterprogramms, Kenntnis des zum

jeweiligen Repertoire gehörigen musikwissenschaftlichen Hintergrunds, nachgewiesene

Kompetenzen im Umgang mit der eigenen Stimme.

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandenes Vorsingen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

65



Modul B.Mus.32-3

294

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.32-3: Basismodul: Musikalische Praxis - Gehörbildung
English title: Music Performance: Aural Skills

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben grundlegende Kompetenzen im hörenden Umgang mit Musik:

Kenntnisse verschiedener Epochenstile, musikalischer Gattungen, musiktheoretische

Kenntnisse, Körperbewusstsein. Zentrale Inhalte sind Hörendes Erfassen und

Nachsingen von Intervallen innerhalb einer Oktave, einfache Melodie- und

Rhythmusdiktate, hörendes Strukturieren einfacher musikalischer Formen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gehörbildung (Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (30 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Hörendes Erfassen und Nachsingen von Intervallen innerhalb einer Oktave, einfache

Melodie- und Rhythmusdiktate, hörendes Strukturieren einfacher musikalischer Formen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.34-1

295

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.34-1: Stationen musikalischer Moderne I
English title: Musical Modernity I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben erweiterte Kenntnisse zu konkreten Bereichen der Theorie

und Ästhetik der abendländischen Musik und Musikgeschichte. Sie eignen sich

Arbeitstechniken und Methoden der historischen Musikwissenschaft an und vertiefen

ihre Fähigkeit, komponierte Musik analytisch zu durchdringen und einzuordnen.

Außerdem erweitern sie ihre Kompetenz in wissenschaftlichem Arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Stationen musikalischer Moderne I 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse zu konkreten Epochen oder Repertoires der älteren und

jüngeren abendländischen Musikgeschichte. Fähigkeit, Methoden und Techniken

musikhistorischen Arbeitens anzuwenden. Musikanalytische Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.35-1

296

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.35-1: I Hate World Music: Popmusik im globalen Kon-
text
English title: ¿I Hate World Music¿: Popular Music in global perspectives

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende entwickeln grundlegendes Verständnis für historische, soziale

und räumliche Dimensionen von Popularmusiken weltweit sowie einschlägige

Repertoirekenntnisse. Sie erwerben Kenntnisse im Bereich der grundlegenden Theorien

der diesbezüglichen Forschung und setzen sich mit Theoriebildungen auseinander, die

den wissenschaftlichen Popularmusikdiskurs geprägt haben

und aus ihm entstanden sind. Im Zuge der Auseinandersetzung mit dem

interdisziplinären Charakter der jüngeren Popmusikforschung werden auch Kenntnisse

über kulturanalytische, psychoanalytische und medientheoretische Ansätze erworben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: I Hate World Music: Popmusik im globalen Kontext

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Grundkenntnis zur populären Musik des 20. und 21. Jahrhunderts. Fähigkeit

zur Reflexion populärmusikwissenschaftlicher Theoriebildung. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

vgl. einzelne Lehrveranstaltungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.35-2

297

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.35-2: Singspiel, Operette und Musical. Populäres Mu-
siktheater in historischem Kontext
English title: Singspiel, Operetta and Musical. Popular Music Theater in Historical

Perspectives

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erarbeiten sich erweitertes Verständnis für die Kultur- und

Sozialgeschichte von populärem Musiktheater in seinen historischen Kontexten. Entlang

der Auseinandersetzung mit Singspiel, Operette und Musical entwickeln sie vertiefte

Methodenkompetenz und theoretische Reflexionsfähigkeit. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Singspiel, Operette und Musical. Populäres Musiktheater in

historischem Kontext

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Grundkenntnis populärem Musiktheater. Vertiefte musikanalytische

Fähigkeiten. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.37

298

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.37: Basismodul: Musik und Medialität
English title: Music and Mediality

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel des Moduls ist eine Sensibilisierung der Studierenden für die grundlegende

Medialität (im weitesten Wortsinn) aller Musik, die Aneignung von Grundkenntnissen

zu verschiedenen Formen, die diese Medialität annehmen kann, und die Entwicklung

kritischer und analytischer Fähigkeiten in Bezug auf die ästhetischen, gesellschaftlichen,

kulturellen und technischen Vorbedingungen und Folgen. Das erste Teilmodul befasst

sich mit Musik als Medium der Verwirklichung, der Verklanglichung, der Verwandlung

und der Vermittlung in sakralen sowie in säkularen Kontexten. Das zweite Teilmodul

befasst sich mit den Medien der Musik in historischem und transkulturellem Vergleich.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in zentralen Fragestellungen der sozialen und

kulturellen Musikwissenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Musik und Vermittlung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Musik als Medium (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Referat in jeder der beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnissen zu verschiedenen Formen der Medialität; kritischer und analytischer

Fähigkeiten in Bezug auf die ästhetischen, gesellschaftlichen, kulturellen und

technischen Vorbedingungen und Folgen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Morag Josephine Grant

Angebotshäufigkeit:

vgl. einzelne Lehrveranstaltungen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Mus.42

299

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mus.42: Soziale Musikwissenschaft
English title: Social Musicology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausgehend von konkreten Fallbeispielen vornehmlich europäischer Kulturen seit dem

18. Jahrhundert lernen die Studierenden, spezifisch musikalische Formen menschlicher

Kommunikation und Interaktion analytisch zu fassen und vertieft zu verstehen. Sie

erwerben ein tieferes Verständnis für soziale Aspekte musikalischer Praktiken und

für die vielseitigen Rollen von Musik und Musikalität im menschlichen Leben und

Zusammenleben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachwissenschaftliche Vertiefung: Soziale Musikwissenschaft

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

musikalische Formen menschlicher Kommunikation und Interaktion analytisch zu

fassen und vertieft zu verstehen; tieferes Verständnis für soziale Aspekte musikalischer

Praktiken und für die vielseitigen Rollen von Musik und Musikalität im menschlichen

Leben und Zusammenleben

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31 und B.Mus.37

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Morag Josephine Grant

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.MZS.11

300

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenana-
lyse
English title: Statistics I - Basics of Statistical Analysis

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Darstellungen und Kennwerte univariater Verteilungen sowie

Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie und darauf aufbauender inferensstatistischer

Methoden. Sie können Daten univariat beschreiben, Konfidenzintervalle und Tests von

Mittelwerten und Anteilen sowie von Mittelwerts- und Anteilsvergleichen durchführen,

Testergenisse interpretieren und deren Aussagekraft bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung univariater

statistischer Datenanalysen sowie Kenntnisse über inferenzstatistischer

Argumentationen und deren Anwendung in Tests von Anteilen, Mittelwerten und dem

Vergleich von Anteilen und Mittelwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

300



Modul B.ÖSM.210

301

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ÖSM.210: Projektmodul Permakultur
English title: Project 'permanent agriculture'

6 C (Anteil SK: 6
C)
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Konzepte der Permakultur und der Nachhaltigkeit

kennenlernen und sie in der Geländeübung in einem urbanen Umfeld anwenden und

entwickeln.

Das Modul vermittelt in der Vorlesung 'Permakultur und Nachhaltigkeit in urbanen

Systemen' grundlegende methodische Kenntnisse.

In der Geländeübung werden diese Konzepte konkret und praktisch umgesetzt und auf

ihre Effizienz untersucht. Damit wird die Gestaltungskompetenz der TeilnehmerInnen

gefördert (Bildung für Nachhaltigkeit).

Die Teilnahme an einem Permakultur-Seminar (Wochenende) und Besuche bei

Pilotprojekten sind integrierender Bestandteil der Lehrveranstaltung.

Die TeilnehmerInnen richten ein Experimentierfeld im Uni-Nordcampus ein und

bewirtschaften das Gelände mit dem Fernziel eines Permakultur-Waldgartens. Diese

Tätigkeit wird über eine umfangreiche Dokumentation intensiv reflektiert.

Das Experiment wird durch ein Team von BeobachterInnen aus natur-, sozial- und

wirtschafts-, sowie geisteswissenschaftlichen Disziplinen begleitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

3 SWS

2. Vorlesung Permakultur und Nachhaltigkeit in urbanen Systemen

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Prüfung: Referat, Referat (30 Minuten plus Diskussion, Handout 3 Seiten) (ca. 30

Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Semester-Tagebuch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Empfohlen wird der Besuch von B.ÖSM.201

"Umweltplanung und Umweltpolitik“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Thiel

Uwe Scheibler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.ÖSM.210

302

12



Modul B.ÖSM.216

303

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ÖSM.216: Gesellschaftliche Zukunftsfragen und nachhalti-
ge Lösungsmöglichkeiten
English title: Future Societal Challenges and Sustainable Solution Approaches

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse zu den wichtigsten nationalen und

globalen Zukunftsproblemen und ihren nachhaltigen Lösungsmöglichkeiten (z.B. Schutz

und nachhaltige Nutzung von Ökosystemen, Energiegewinnung und landwirtschaftliche

Produktion, Sicherstellung von Stoffkreisläufen). Die Studierenden lernen, die

ökosystemaren Inhalte, die im bisherigen Studium in diversen Modulen erarbeitet

wurden, integrativ auf ein aktuelles Forschungsfeld anzuwenden. Damit ist verbunden,

dass die Studierenden sich interdisziplinär breit bilden und die Zusammenführung

von Ergebnissen aus verschiedenen Themenbereichen erlernen. Die Erarbeitung von

Teilproblemen ist auch mit dem Erlernen von Methoden verknüpft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

In diesem inhaltlich breit angelegten Wahlpflichtmodul erfolgt eine interdisziplinäre

Erarbeitung eines aktuellen Themas aus dem Bereich des Ökosystemmanagements.

Im Rahmen dieses Seminars arbeiten die Studierenden in Fachgruppen. Sie

präsentieren eigene oder recherchierte nachhaltige Lösungsansätze zu den

gesellschaftlichen Zukunftsfragen, über die sie in unterschiedlichen demokratischen

Entscheidungsverfahren (Konsens-/Mehrheitsentscheidungen) abstimmen. Die

Ergebnisse werden mit externen Experten aus Politik und/oder Wirtschaft diskutiert.

Dafür werden Exkursionen zu Praxisbetrieben bzw. Besuche im Land-/Bundestag

durchgeführt.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), mündliche Präsentation (ca. 15 Minuten)

und Handout

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Breit angelegte Kenntnisse der Lehrinhalte. Erarbeitung von Hintergrundwissen und

Methoden zum Thema, sodass sich die Studierenden selbstständig einen thematischen

Schwerpunkt erarbeiten können. Dieser Schwerpunkt wird in einem Referat mit

anschließender Diskussion präsentiert und (als praktische Prüfung) mit den anderen

Arbeitsgruppen thematisch zusammengeführt. Die Hausarbeit stellt – wie eine kleine

wissenschaftliche Arbeit – das Vorgehen dar (Einleitung, Methoden, Ergebnisse,

Diskussion).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer Marggraf

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.ÖSM.216

304

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Phi.04

305

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik; Fähigkeit zur logischen Analyse und

Formalisierung einfacher Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (2 Stunden), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben. 

 

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

ab SoSe 2014: jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Phi.18

306

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.18: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für
Naturwissenschaftler
English title: Detailed Philosophical Studies for Students of Natural Sciences

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende naturwissenschaftlicher Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen

durch ausgewählte, vorwiegend fachbezogene philosophische Themen, z.B.

philosophische Probleme der Quantenmechanik, der Evolutionsbiologie oder der

Ethik naturwissenschaftlichen Handelns. Darüber hinaus können auch Themen mit

allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der Erkenntnis- und

Wissenschaftstheorie, der Ethik und der Politischen Philosophie gewählt werden.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen auf der Basis aktueller Fachliteratur unter Abwägung

der relevanten Thesen und Argumente schriftlich darzustellen und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kleinere schriftliche Leistung (max. 2 S.).

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet der

Philosophie. Darstellung und Diskussion ausgewählter Probleme in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit dem Dozenten/der Dozentin)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Phi.19

307

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.19: Spezielle Themen der Philosophie für Naturwissen-
schaftler
English title: Special Philosophical Topics for Students of Natural Sciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende naturwissenschaftlicher Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen

durch ausgewählte, vorwiegend fachbezogene philosophische Themen, z.B.

philosophische Probleme der Quantenmechanik, der Evolutionsbiologie oder der

Ethik naturwissenschaftlichen Handelns. Darüber hinaus können auch Themen mit

allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der Erkenntnis- und

Wissenschaftstheorie, der Ethik und der Politischen Philosophie gewählt werden.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen in knapper Form mündlich und schriftlich zu

präsentieren und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 3 Seiten) oder ein Essay

(max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet

der Philosophie. Fähigkeit zur strukturierten Darstellung und Diskussion eines eng

umgrenzten Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit dem Dozenten/der Dozentin)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Felix Mühlhölzer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Phy.606

308

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.606: Elektronikpraktikum für Naturwissenschaftler

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: (1) Grundbegriffe der Elektronik; (2) Umgang mit einfachen Bauelementen,

Grundschaltungen und Funktionseinheiten; (3) Konzipierung und Realisierung eines

Projekts im Bereich der Elektronik.

Kompetenzen: Die Studierenden sollen mit modernen elektronischen Geräten

umgehen können und ein wissenschaftliches Projekt in Teamarbeit innerhalb eines

gegebenen Zeitrahmens durchführen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Phy.606. Elektronikpraktikum für Naturwissenschaftler

(Übung, Vorlesung, Praktikum)

1. Vorlesung mit Übung

2. Praktikum (5 Versuche)

3. Praktikum (1 Projekt)

6 SWS

Prüfung: Abschlussbericht (max. 10 S.) mit Vortrag (max. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Sicherheitsbelehrung; 50% der Übungsaufgaben aus der Vorlesung müssen bestanden

sein

Prüfungsanforderungen:

Grundbegriffe der Elektronik; Umgang mit einfachen Bauelementen, Grundschaltungen

und Funktionseinheiten; Konzipierung und Realisierung eines Projekts im Bereich der

Elektronik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Arnulf Quadt

Studiendekan/in der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

(Veranstaltung auf Wunsch auch auf Englisch)

Blockveranstaltung



Modul B.Pol.10

309

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.10: Model United Nations
English title: Model United Nations

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz: Die Studierenden reflektieren internationale politische und ökonomische

Beziehungen in theoretischen und aktuellen Zusammenhängen.

Die Studierenden

1. erläutern die Geschichte und zeitgenössische Organisation der UNO;

2. wenden theoretische Grundbegriffe der internationalen Politik (beispielsweise

Institution, governance, Krieg, Frieden, compliance, Hegemonie, kollektive Sicherheit,

Souveränität) für die Analyse aktuelle Probleme in einer Simulationsumgebung an;

3. beherrschen vertiefte Kenntnisse über die Außenpolitik eines Nationalstaats;

4. beherrschen vertiefte Kenntnisse im Völkerrecht; 5. beherrschen Techniken der

Rhetorik und der diplomatischen Verhandlung und Moderation in politischen Kontexten

in englischer Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

208,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar und Planspiel zu den Vereinten Nationen 3 SWS

Prüfung: Rede (ca. 2 Min.) und schriftliches Portfolio (ca. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis darüber, dass sie in der Lage sind

wissenschaftliches Texte in englischer Sprache zu verfassen. Grundkenntnisse in

Verhandlungsprozessen und Redenschreiben sowie deren Präsentation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Pol.4

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anja Jetschke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Port.301

310

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.301: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Subject-Specific Stay Abroad

10 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Wirtschaft, Politik,

Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion während eines wenigstens 12-

wöchigen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in einem portugiesischsprachigen

Kulturraum; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland/der Zielregion

stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene

interkulturelle Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

286 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12

Wochen

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ska.102

311

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.102: Einführung in die Skandinavistik II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Textanalytische Grundfertigkeiten anhand von Beispielen aus den neueren

skandinavischen Literaturen verstehen und anwenden; Grundkenntnisse literatur-

und kulturtheoretischer Fragestellungen sollen erworben und an Beispielen aus den

skandinavischen Literaturen überprüft und angewandt werden.

Anhand ausgewählter Gattungen oder Epochen sollen die Studierenden

einen Einblick in die neuskandinavische Kultur- und Literaturgeschichte erhalten und

mit dem kritischen Gebrauch von Gattungs- und Epochenbegriffen vertraut gemacht

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neuskandinavistisches PS I: Einführung in die Textanalyse (Seminar)

 

2 SWS

2. Neuskandinavistische Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Textanalytische Grundfertigkeiten anhand von Beispielen aus den neueren

skandinavischen Literaturen. Einblick in die neuskandinavische Kultur- und

Literaturgeschichte anhand ausgewählter Gattungen oder Epochen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Hoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ska.103

312

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.103: Grundzüge der Skandinavistik

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in dem altskandinavistischen Seminar Grundkenntnisse des

Altnordischen, die den Wortschatz, die Grammatik und die Syntax betreffen. Ziel ist die

selbständige Anfertigung von Übersetzungen leichter Prosatexte mit entsprechenden

Hilfsmitteln.

Textanalytische Grundfertigkeiten anhand von Beispielen aus den neueren

skandinavischen Literaturen verstehen und anwenden; Grundkenntnisse literatur-

und kulturtheoretischer Fragestellungen sollen erworben und an Beispielen aus den

skandinavischen Literaturen überprüft und angewandt werden.

Anhand ausgewählter Gattungen und Epochen sollen die Studierenden einen Einblick in

die neuskandinavische Kultur- und Literaturgeschichte erhalten und mit dem kritischen

Gebrauch von Gattungs- und Epochenbegriffen vertraut gemacht weren.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Altskandinavistisches Seminar "Einführung in das

Altnordische"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse des Altnordischen (Wortschatz, Grammatik, Syntax mit dem Ziel der

Übersetzung leichter Prosatexte).

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar "Einführung in die Textanalyse"

 

2 SWS

2. Neuskandinavistische Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über historische Phasen der skandinavischen Kultur- und Literaturgeschichte.

Textanalytische Grundfertigkeiten anhand von Beispielen aus den neueren

skandinavischen Literaturen.

Prüfungsanforderungen:

 

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Hoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester



Modul B.Ska.103

313

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ska.411

314

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411: Basismodul Dänisch
English title: Introductory Module Danish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen im

Dänischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische Problemfelder

einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll allgemein

gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Dänischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

Dänisch I im WiSe, Dänisch II im SoSe

Dauer:

2 Semester



Modul B.Ska.411

315

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.412

316

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412: Basismodul Norwegisch
English title: Introductory Module Norwegian

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen

im Norwegischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische

Problemfelder einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln

(Grammatiken, Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll

allgemein gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage

sein, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Norwegischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

Norwegisch jedes WiSe, Norwegisch II jedes SoSe

Dauer:

2 Semester



Modul B.Ska.412

317

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.413

318

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413: Basismodul Schwedisch
English title: Introductory Module Swedish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen

im Schwedischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische

Problemfelder einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln

(Grammatiken, Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll

allgemein gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage

sein, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Schwedischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

Schwedisch I im WiSe, Schwedisch II im SoSe

Dauer:

2 Semester



Modul B.Ska.413

319

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.414

320

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.414: Basismodul Isländisch
English title: Introductory Module Modern Icelandic

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen im

Isländischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische Problemfelder

einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll allgemein

gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Isländischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Isländischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Isländisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Isländischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester



Modul B.Ska.414
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang - Studienfach Skandinavistik



Modul B.Ska.421

322

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421: Aufbaumodul Dänisch
English title: Intermediate Module Danish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Dänischen soll erweitert werden:

u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption einfacher literarischer

und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption einfacher literarischer

und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.422

323

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422: Aufbaumodul Norwegisch
English title: Intermediate Module Norwegian

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen soll erweitert

werden: u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und

pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption

einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.423

324

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423: Aufbaumodul Schwedisch
English title: Intermediate Module Swedish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen soll erweitert

werden: u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und

pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption

einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.424

325

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.424: Aufbaumodul Isländisch

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, Rezeptions- und Produktionskompetenzen zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Isländischen soll erweitert werden:

u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch III (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Isländisch IV (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.414

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.461

326

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.461: Dänische Kultur
English title: Danish Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

 

Es werden kulturelle und landeskundliche Kenntnisse anhand eines ausgewählten

Themas vertieft. Dabei soll grundlegendes Wissen über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft

und Kultur des heutigen Dänemark und/oder einer Region in Dänemark erworben

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänischer Landeskundekurs 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte kulturelle und landeskundliche Kenntnisse anhand eines ausgewählten

Themas; Fähigkeit, ein Thema in mündlicher Form im Dänischen adäquat zu

präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.462

327

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.462: Norwegische Kultur
English title: Norwegian Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

 

Es werden kulturelle und landeskundliche Kenntnisse anhand eines ausgewählten

Themas vertieft. Dabei soll grundlegendes Wissen über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft

und Kultur des heutigen Norwegen und/oder einer Region in Norwegen erworben

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegischer Landeskundekurs 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte kulturelle und landeskundliche Kenntnisse anhand eines ausgewählten

Themas; Fähigkeit, ein Thema in mündlicher Form im Norwegischen adäquat zu

präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.463

328

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.463: Schwedische Kultur
English title: Swedish Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

 

Es werden kulturelle und landeskundliche Kenntnisse anhand eines ausgewählten

Themas vertieft. Dabei soll grundlegendes Wissen über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft

und Kultur des heutigen Schweden und/oder einer Region in Schweden erworben

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedischer Landeskundekurs 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte kulturelle und landeskundliche Kenntnisse anhand eines ausgewählten

Themas; Fähigkeit, ein Thema in mündlicher Form im Schwedischen adäquat zu

präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.104

329

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik
English title: Intermediate Module Slavic Linguistics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zu den

Teilgebieten (1) Phonetik/Phonologie und (2) Morphologie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• die lautliche Seite der Sprache beschreiben und theoretisch erfassen;

• die Bildung der Laute (Artikulation) nachvollziehen und deren Realisierung im

Redefluss beschreiben;

• den Phonembestand der slavischen Sprachen charakterisieren;

• prosodische Einheiten bestimmen und beschreiben;

• Wortakzent und Satzintonation definieren;

• elementare phonologische Analysen durchführen.

Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls ferner:

• den Wortbegriff explizieren, Wortstruktur erkennen und morphologisch

beschreiben;

• den Morphembegriff verorten und definieren;

• grammatische von lexikalischen Bedeutungen unterscheiden;

• Flexions- und Derivationsmorphologie voneinander trennen und diese beiden

Bereiche sowohl definieren als auch an Beispielen demonstrieren;

• morphologische Kategorien aufzählen und zuordnen;

• morphologische Paradigmatik definieren, einordnen und illustrieren;

• Flexionsmorphologie als mögliche Grundlage des innerslavischen Vergleichs

erkennen, charakterisieren und anwenden;

• morphologische Analysen durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Phonetik/Phonologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Morphologie (Vorlesung) 2 SWS

3. Morphologie (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (zu beiden Themen) (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu den

Teilgebieten Phonetik/Phonologie sowie Morphologie besitzen. Sie kennen

• Laute

• Phoneme

• prosodische Einheiten

• Wortakzent

• Satzintonation

sowie



Modul B.Slav.104

330

• Wort

• Wortstruktur

• Morphem

• grammatische und lexikalische Bedeutung

• Flexions- und Dervationsmorphologie

• morphologische Kategorien

• morphologische Paradigmatik

Die Studierenden demonstrieren ferner ihre Befähigung zu phonologischen und

morphologischen Analysen an Sprachdaten verschiedener slavischer Sprachen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes gerade Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Slav.107

331

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissen-
schaft
English title: Intermediate Module Slavic Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen das in Aufbaumodul I Slavistische Literaturwissenschaft

erworbene Wissen über literarische Verfahren durch die Analyse literaturgeschichtlich

wichtiger literarischer Werke aus einer slavischen Nationalliteratur. Sie sollen die

Fähigkeit erwerben, die Rolle der behandelten literarischen Texte innerhalb der

Nationalliteratur sowie innerhalb ihrer Gattungstradition einzuschätzen. Sie werden

befähigt, Aussagen sowohl über gattungsspezifische Merkmale der Texte als auch über

die spezifische Anwendung literarischer Verfahren in diesen Texten zu machen. Sie

lernen die Gattungs- und Epochenspezifik literarischer Verfahren kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar zur slavischen Versdichtung/Versdramatik

 

2 SWS

2. Proseminar zur slavischen Prosa/Prosadramatik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (in einem der beiden Proseminare) (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, mit Hilfe des in Aufbaumodul I Slavistische

Literaturwissenschaft erworbenen Wissens zu literarischen Verfahren ausgewählte

Texte aus einer Nationalliteratur zu analysieren und zu interpretieren. Sie sollen

Kenntnisse über Epochen als Konstituenten der literarischen Entwicklung und über

literaturgeschichtlich wichtige Werke aus verschiedenen Epochen einer Nationalliteratur

nachweisen. Darüber hinaus sollen sie in der Lage sein, gattungsspezifische Merkmale

zu erkennen und anhand dieser Merkmale Texte in eine bestimmte Gattungstradition

einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester wenigstens eines der Proseminare

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Slav.108-2

332

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen

über die westslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische

Philologie erlernt werden können. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Ostmitteleuropa bzw. in Polen und der Tschechischen Republik. Sie erlangen auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Ostmitteleuropakompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Polens (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde Tschechiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Polen sowie die Tschechische Republik die

jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in den

fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Slav.124
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2]
English title: Russian - a corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 96 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
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Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

russische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.123 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.127
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau (GER-Niveau A2)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.131
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.134

337

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - a corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
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Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.142
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142: Sprachpraxismodul Tschechisch II

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nach Absolvierung des Moduls wird die

tschechische Sprache auf einem Niveau vollständig-selbständiger Sprachverwendung

beherrscht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der tschechischen Sprache auf vollständig-selbständigem Niveau

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.152

340

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [B1]
English title: Learning Bulgarian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.162
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
II [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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25



Modul B.Slav.172

343

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [B1]
English title: Learning Ukrainian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.192

344

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.192: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissen-
schaft
English title: Specialization Module Slavic Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen eine zweite slavische Nationalliteratur kennen und können sich

darin orientieren. Der Zugang erfolgt über die Lektüre von epochenspezifischen Texten,

wobei die Studierenden die Fähigkeit, eigenständig Texte zu analysieren, erwerben

sollen. Dazu gehört das Gegenüberstellen und Vergleichen von literarischen Epochen,

das Anwenden von literarischen Grundverfahren, sowie die Textinterpretation unter

Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zu einer zweiten slavischen

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Proseminar zu einer zweiten slavischen Nationalliteratur 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind, einen

literarischen Text mit Hilfe des erworbenen Fachwissens zu analysieren. Dazu gehören

die Interpretation des literarischen Werks sowie, das Formulieren von Grundthesen

unter Einbezug von wissenschaftlichen Texten und Theorien. Darüber hinaus sollen sie

ihre Kenntnisse in Bezug auf die Epochenspezifika nachweisen, indem sie literarische

Texte mithilfe von bestimmten Kriterien den entsprechenden Epochen zuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105, B.Slav.107

Lektürefähigkeit (A2) in der slavischen Sprache, zu

der die Veranstaltungen gewählt werden

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes WiSe; 2.: WiSe oder SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.SoWi.2

345

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik
English title: Science and Ethics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar wird anhand unterschiedlicher Felder der Sozialwissenschaft, die

Verantwortung von Wissenschaft bzw. von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern

gegenüber der Gesellschaft thematisiert. Die Studierenden erwerben in diesem Modul

zentrale Kompetenzen ethischer Grundsätze bezüglich (sozial-) wissenschaftlicher

Forschung, um diese beispielsweise auf eigene empirische Vorhaben anwenden zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Verantwortung (sozial-) wissenschaftlicher Forschung gegenüber

der Gesellschaft und der Relevanz ethischer Grundsätze für die empirische

Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Soz.20

346

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.20: Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner
Gesellschaften
English title: Introduction into Social Structure Analysis of modern Societies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der soziologischen Denk-

und Argumentationsweisen.

1. Die Studierenden kennen verschiedene Sozialstrukturkonzeptionen.

2. Die Studierenden haben Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung

der Bundesrepublik Deutschland erworben und sind in der Lage, die

Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von

Gegenwartsgesellschaften zu erkennen.

3. Sie kennen die aktuelle sozialstrukturelle Gliederung der Bundesrepublik

Deutschland vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international

vergleichenden dynamischen Sozialstrukturanalyse und können diese kritisch

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner Gesellschaften"

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie einen Überblick über verschiedene

Sozialstrukturkonzeptionen sowie Grundkenntnisse der sozialstrukturellen Gliederung

der Bundesrepublik Deutschland erworben haben, die aktuelle sozialstrukturelle

Gliederung vor dem Hintergrund der Ergebnisse der historisch sowie international

vergleichenden dynamischen Sozialstrukturanalyse einzuordnen wissen und die

Bedeutung der Sozialstrukturanalyse für die Beschreibung und Erklärung von

Gegenwartsgesellschaften kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karin Kurz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

250



Modul B.Spa.301

347

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.301: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Subject-Specific Stay Abroad

10 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Wirtschaft, Politik,

Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion während eines wenigstens

12-wöchigen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in einem spanisch-sprachigen

Kulturraum; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland/der Zielregion

stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene

interkulturelle Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

286 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12 Wochen

Angebotshäufigkeit: fortlaufend

 

1 SWS

2. Kolloquium

Angebotshäufigkeit: fortlaufend

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten) und Präsentation (ca. 15 Minuten; in 2.;

unbenotet)

Prüfung: Sonstige Prüfungsform

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Natalia Pérez de Herrasti

Angebotshäufigkeit:

fortlaufend

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

18



Modul B.Spa.302

348

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.302: Literarisches Übersetzen
English title: Literary Translation

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundtechniken des literarischen Übersetzens anhand unterschiedlicher

Textsorten: Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit dem Ausgangstext,

insbesondere zum Erkennen dessen formaler und stilistischer Besonderheiten; Kenntnis

über Möglichkeiten der angemessen Übertragung gebundener Formen, klanglicher

Eigenheiten und rhetorischer Mittel; vergleichende Kenntnis der deutschen sowie

spanischen Metrik. Kenntnis grundlegender Positionen aus Übersetzungswissenschaft

und Übersetzungsforschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Literarisches Übersetzen

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (3 Übersetzungsarbeiten unterschiedlicher Textsorten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis von Grundtechniken des literarischen Übersetzens und der

Fähigkeit zur analytischen Auseinandersetzung mit dem Ausgangstext.

Zugangsvoraussetzungen:

Spanischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Spa.303

349

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.303: Interkulturalität
English title: Intercultural Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb landeswissenschaftlicher und interkultureller Kompetenz durch "reflexive

kulturelle Begegnung" via Internet-Foren. Erweiterung der Sprachkompetenz in der

Zielsprache durch den gegenseitigen Austausch zweier muttersprachlicher Gruppen

gemäß Richtlinien der EU-Kommission (2001: 104) für die Entwicklung interkultureller

Kompetenz.

 

- Bewältigung von realen schriftlichen Kommunikationssituationen mit Muttersprachlern

- Erweiterung des soziokulturellen Wissens über das Zielland

- Erweiterung und Entwicklung der interkulturellen Kompetenz durch Reflexion des

Gelernten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturalität 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion des aktiven Austausches via Internet-Foren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 GER

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Verónica Morgade Cuña

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Spa.305

350

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.305: Konversationskurs B2
English title: Oral Practice Course B2

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können im eigenen Spezialgebiet Fachdiskussionen verstehen

und sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich ist. Sie

sind auch in der Lage, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert

auszudrücken, einen Standpunkt zu einer aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- und

Nachteile verschiedener Möglichkeiten anzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Conversación 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis mündlicher Rezeptions- und Produktionskompetenz auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Refererenzrahmens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Spa.306

351

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.306: Konversationskurs C1
English title: Oral Practice Course C1

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können im eigenen Spezialgebiet anspruchsvolle Fachdiskussionen

verstehen und auch implizite Bedeutungen erfassen. Sie können sich spontan und

fließend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach Worten suchen zu müssen.

Sie sind auch in der Lage, die Sprache im gesellschaftlichen und beruflichen Leben

wirksam und flexibel zu gebrauchen und sich strukturiert und ausführlich zu komplexen

Sachverhalten zu äußern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Conversación 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis mündlicher Rezeptions- und Produktionskompetenzen auf Niveau C1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Spa.307

352

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.307: Spanische Grammatik
English title: Spanish Grammar

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zur kontrastiven Analyse von grammatikalischen Grundaspekten der

spanischen Sprache unter Berücksichtigung von pragmatisch-kommunikativen

Hintergründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Gramática 2 SWS

Prüfung: Test (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der grammatikalischen und kommunikativen Sprachkompetenz auf Niveau B2

des Gemeinsamen Europäsichen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Spa.308

353

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.308: Fehleranalyse
English title: Fault Analysis

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit der Analyse von grammatikalischen und lexikalischen Fehlern im

Originalkontext. Erkennen typischer Fehler im Spanischen aufgrund von Interferenzen

(Falsche Freunde, Fehler im Bereich der Syntax, des Wortschatzes und der

Rechtschreibung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Errores típicos

Prüfung: Test (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der grammatikalischen und kommunikativen Sprachkompetenz auf Niveau C1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Spa.309

354

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.309: Schreibfertigkeit B2
English title: Writing Course B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung von Strategien und Techniken zur Schreibfertigkeit; Entwicklung von

Konzepten und Textstrukturen; Korrektur- und Überarbeitungsstrategien.

Fähigkeit zur Erstellung unterschiedlicher Textarten (Erörterung, Beschreibung etc.)

entsprechend ihrer jeweiligen stilistischen, strukturellen und lexikalischen Erfordernisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Redacción B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis schriftlicher Produktionskompetenzen auf Niveau B2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Spa.310

355

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.310: Schreibfertigkeit C1
English title: Writing Course C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung von Strategien und Techniken zur Schreibfertigkeit; Entwicklung von

Konzepten und Textstrukturen; Korrektur- und Überarbeitungsstrategien.

Fähigkeit zur Produktion gut strukturierter und detaillierter Texte zu unterschiedlichen

Textarten mit komplexer Thematik unter besonderer Berücksichtigung ihrer strukturellen

Organisation und Kohärenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Redacción C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis schriftlicher Produktionskompetenzen auf Niveau C1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Spo.02

356

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spo.02: Trainings- und bewegungswissenschaftliche
Grundlagen des Sports
English title: Introductio to Motor Learning, Coaching and Physical Performance

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen zur theoretischen

Auseinandersetzung mit Fragestellungen und Problemen der Bewegungs- und

Trainingswissenschaft im Zusammenhang mit Praxisanleitung. Sie lernen die

Problemfelder der Trainings- und Bewegungswissenschaft und die Methoden

sportlichen Trainings und motorischen Lernens kennen. Die Studierenden setzen sich

überdies mit den Möglichkeiten zur Förderung der Sportpraxis von Sporttreibenden

verschiedener Alters- und Niveaustufen und der Bedeutung einer professionellen

Praxisanleitung als auch die Möglichkeiten zur Förderung der Sportpraxis von

Sporttreibenden aller Altersstufen auseinander.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Trainings- und Bewegungswissenschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, sich mit grundlegenden Problemen und

Fragestellungen der Bewegungs- und Trainingswissenschaft theoretisch

auseinanderzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerd Thienes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

125



Modul B.Spo.15

357

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spo.15: Sport und Geschlecht
English title: Sport and Gender

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Grundkenntnisse in Geschlechterkonstruktionen und Sportkultur, Körperkultur und

Geschlecht im internationalen Vergleich.

2. Grundkenntnisse über die biologischen Unterschiede zwischen den Geschlechtern.

3. Kenntnisse in der Wechselwirkung von biologisch und kulturell definiertem

Körperverständnis sowie geschlechtsspezifische Unterschiede im Freizeit- und

Leistungssport, Training und Wettkampf.

4. Kenntnisse über geschlechtsspezifisch differenziertes Interesse am Sport

(Medienkonsum, Ausübung bestimmter Sportarten) und darüber hinaus

geschlechterbewusste Ansätze in der Erziehungs-, Beratungs- und Bildungsarbeit im

Sport.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar mit erziehungs- oder sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt

 

2 SWS

2. Seminar mit naturwissenschaftlichem Schwerpunkt 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

- Grundkenntnisse in Geschlechterkonstruktionen und Sportkultur

- Grundkenntnisse über die biologischen Unterschiede zwischen den Geschlechtern,

- Kenntnisse in Körperkultur und Geschlecht im internationalen Vergleich

- Kenntnisse über die Wechselwirkung von biologisch und kulturell definiertem

Körperverständnis

- Kenntnisse über geschlechtsspezifische Unterschiede im Freizeit- und Leistungssport,

Training und Wettkampf

- Kenntnisse über geschlechtsspezifisch differenziertes Interesse am Sport

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spo.100

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Gundula Otte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.TheoC.05 (RelW)

358

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.05 (RelW): Die orthodoxen Kirchen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Konfessionskunde und Symbolik

der orthodoxen Kirchen. Erfassen besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher

Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie,

Dogmatik). Aneignung der Begrifflichkeiten zur konfessionskundlichen Erschließung

von Ostkirchen; Vertiefung anhand einer orthodoxen Kirche; Ausbildung der Fähigkeit,

ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar "Die orthodoxen Kirchen" (Seminar)

 

2 SWS

2. Übung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der orthodoxen Kirchen

(Übung, Exkursion)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Überblickskenntnisse zur Konfessionskunde und  Symbolik der orthodoxen Kirchen.

Erfassen besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher Spiritualität (Ikonen,

Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie, Dogmatik,

Terminologie).

Vertiefung der Kenntnisse an einem konkreten Beispiel. Ausbildung der Fähigkeit,

ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu erfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.TheoC.06

359

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Allgemein: Biblische Texte des Neuen Testaments in methodisch orientierter Weise

historisch-kritisch erschließen und interpretieren können

• Grundprobleme der Entstehung der biblischen Schriften erörtern

• Grundfragen der Geschichte Israels und des frühen Christentums klären

• Historisch-kritische Methoden zur Erschließung biblischer Texte einüben

• Zentrale Texte der Bibel in ihrer literarischen, geschichtlichen und theologischen

Eigenart wahrnehmen

• Übung und Nachweis der erworbenen Fähigkeiten in einer schriftlichen Exegese zu

einem exemplarisch ausgewählten Bibeltext (Proseminar) und in einem ausgearbeiteten

Referat oder Essay (Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Proseminar (Exegese des Neuen Testaments)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Behandlung und Lösung von Grund-problemen der Exegese und Theologie des NT,

exemplarisch vertieft anhand einer zentralen Schrift bzw. eines zent-ralen Themas.

4 C

Lehrveranstaltung: 2. Seminar (zu einem neutestamentalischen Thema)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: ausgearb. Referat oder Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Behandlung und Lösung von Grund-problemen der Exegese und Theologie des NT,

exemplarisch vertieft anhand einer zentralen Schrift bzw. eines zent-ralen Themas.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01a und Griechischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Studiengebiet „Theologie“



Modul B.TheoC.07

360

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Allgemein: Biblische Texte des Alten Testaments in methodisch orientierter Weise

historisch-kritisch erschließen und interpretieren können

• Grundprobleme der Entstehung der biblischen Schriften erörtern

• Grundfragen der Geschichte Israels klären

• Historisch-kritische Methoden zur Erschließung biblischer Texte einüben

• Zentrale Texte der Bibel in ihrer literarischen, geschichtlichen und theologischen

Eigenart wahrnehmen

• Übung und Nachweis der erworbenen Fähigkeiten in einer schriftlichen Exegese zu

einem exemplarisch ausgewählten Bibeltext (Proseminar) und in einem ausgearbeiteten

Referat oder Essay (Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1: Proseminar (Exegese des Alten Testaments)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Behandlung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie des AT,

exemplarisch vertieft anhand einer zentralen Schrift bzw. eines zentralen Themas.

4 C

Lehrveranstaltung: 2: Seminar (zu einem alttestamentlichen Thema)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: ausgearbeitetes Referat oder Essay zu einem alttestamentlichen Thema

(max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Behandlung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie des AT,

exemplarisch vertieft anhand einer zentralen Schrift bzw. eines zentralen Themas.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01a und Hebräischkenntnisse (i. d. R.

Hebraicum)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. theo Hermann Spieckermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:



Modul B.TheoC.07

361

Studiengebiet „Theologie“



Modul B.TheoC.09

362

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.09: Praktische Theologie: Seelsorge / Kasualien /
Kirchentheorie

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Praktische Theologie allgemein (je nach aktuellem Lehrangebot)

Seelsorge

• Begriff der Seelsorge, geschichtliche Modelle und exemplarische Handlungsfelder;

Lektüre ausgewählter Positionen zur Seelsorgetheorie und angrenzenden

Wissenschaften; – Vertiefung (Seminar) zu einem seelsorglichen Handlungsfeld in

historischem und empirischen Horizont

Kasualien

• Historische Entwicklung der christlichen Kasualpraxis, empirische Einsichten zu

ihrer lebensgeschichtlichen und gesellschaftlichen Bedeutung; theologische Kriterien

des pastoralen Handeln; Lektüre ausgewählter Positionen zur Kasualtheorie und zu

einzelnen Kasualien

Kirchentheorie

• Institutionelle Strukturen der gegenwärtigen Kirche in ihrer historischen Entwicklung,

rechtlichen und empirischen Gestalt; Bedeutung ekklesiologischer Konzepte und

Programme der Kirchenreform; Lektüre zu empirischen oder dogmatischen Theorie der

Kirche; – Vertiefung (Seminar) anhand aktueller Handlungsprobleme der Gesamtkirche

(Mitgliedschaft, Kirchenaustritte, ökonomische Fragen)

Pastoraltheologie

• Klassische und aktuelle Theorien der kirchlichen Berufe, insbesondere des Pfarramtes;

Lektüre von Texten zum Verständnis der kirchlichen Berufe (v.a. 19./20. Jahrhundert)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung und Kolloquium

(1 aus a–d)

a) zum Thema Seelsorge, b) zur christlichen Kasualpraxis, c) zur Kirchentheorie – oder

d) zur Pastoraltheologie

3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grund- und Detailkenntnisse zu Arbeitsfeldern der Praktischen Theologie (Seelsorge,

Kasualpraxis, Kirchentheorie oder Pastoraltheologie) Vertiefung zu einem seelsorglichen

Handlungsfeld oder zu Handlungsproblemen der Gesamtkirche

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar (zur Seelsorge oder zur Kirchentheorie) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.TheoC.06 oder B.TheoC.07

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.TheoC.09

363

Deutsch Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Studiengebiet „Theologie“



Modul B.Tur.05

364

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei
English title: Culture and Geography of Turkey

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den Grundzügen der kulturellen Vielfalt

der modernen Türkei, mit den geografischen Gegebenheiten sowie den historischen,

wirtschaftlichen, religiösen, ethnografischen und politischen Entwicklungslinien und

Problemen vertraut. Sie sind in der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen

angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit der heutigen Türkei einzuordnen

und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen. Die Absolventinnen und Absolventen

sind ferner mit den modernen Entwicklungen der türkischen Sprache, die sich seit

den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts in einem ständigen Transformationsprozess

befindet („Sprachreform“), vertraut. Sie kennen die wichtigsten Methoden der Türkischen

Sprachgesellschaft, neue Wörter zu bilden und können diese analysieren. Durch die

Lektüre repräsentativer türkischer Literatur des 20./21. Jahrhunderts können sie die

verschiedenen Sprachebenen des Türkischen ein- und zuordnen und kennen die

wichtigsten Strömungen der türkischen Moderne.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Landeskunde der Türkei 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Sprache und Literatur der Türkischen Republik 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die kulturelle Vielfalt und landeskundliche Themen der modernen Türkei;

Vertrautheit mit sprachlichen Transformationsprozes-sen (Sprachreform); Kenntnis der

wichtigsten literarischen Strömungen der türkischen Moderne.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.07

365

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.07: Geschichte der Türken
English title: History of the Turks

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit der türkischen Geschichte von ihren

Anfängen in Zentralasien bis zur Herausbildung des Osmanischen Reiches (ca. 1300)

vertraut. Sie lernen die Herrschaftsgebiete turkophoner Gruppen in der köktürkischen

Zeit (ab Mitte des 6. Jh.), ihre wirtschaftliche, politische und religiöse Struktur sowie die

nachfolgenden Reiche, die den Manichäismus bzw. Buddhismus als religiös-politische

Grundlage hatten, kennen. Wirtschaftspolitische Strukturen der damaligen türkischen

Reiche („Seidenstraßen“) sowie die Islamisierung und die darauf folgenden historischen

Prozesse („Westwanderung“) werden vermittelt. Auch die mongolische Geschichte

wird in diesem Rahmen entsprechend berücksichtigt. Die Studierenden sind mit der

türkischen Geschichte von der Herausbildung des Osmanischen Reiches (ca. 1300) bis

zur frühen modernen Türkischen Republik vertraut (1938, Tod Atatürks). Der Aufstieg

des Osmanischen Reiches zur beherrschenden Macht in der islamischen Welt, seine

politischen, militärischen und wirtschaftlichen Strukturen sowie die Gründe für den

Verfall und Untergang des Riesenimperiums werden untersucht. Besonderer Wert wird

auf die Reformprozesse des 19. Jahrhunderts gelegt, die die Basis für die Entstehung

der Republik Türkei bilden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte der Türken I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Geschichte der Türken II

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die türkische Geschichte von ihren Anfängen bis zum Jahr 1938;

Kenntnis der verschiedenen türkischen Reiche; Vertrautheit mit den Reformprozessen

des 19. Jh. im Osmanischen Reich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.11a

366

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen
Themen
English title: Turkish and Oghuz Workshop

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Workshop-Modul thematisiert werden, z.B. „Türkvölker

Aserbaidschans“, „Anatolische Dialekte“, „Materielle Kultur Turkmenistans“,

„Geschichte der Seldschuken“. Zu den Workshop-Modulen werden häufig auswärtige

Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in

übergreifende Fragestellungen des Faches.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Tur.11b

367

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch
English title: Old Turkic Workshop

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Workshop thematisiert werden, z.B. „Alttürkische

buddhistische Texte“, „Alttürkische Schriftsysteme“, „Religionen der Alttürken“. Zu den

Workshop-Modulen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden

erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des

Faches.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Tur.11c

368

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Spra-
chen, Völker, Literatur, Kultur und Landeskunde)
English title: Workshop on Xinjiang, Kazakhstan and Kyrgyzstan (Languages, Peoples,

Literature, Culture and Geography)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem „Workshop“-Modul thematisiert werden, z.B. „Türkische

Kulturen entlang der Seidenstraße“, „Turkvölker Xinjiangs“, „Türkische Literaturen“.

Zu den Workshop-Modulen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen.

Die Studierenden erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende

Fragestellungen des Faches.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Tur.11d

369

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landes-
kunde und Geschichte der mongolischen Völker)
English title: Mongolic Workshop (Language, Culture, Geography and History of the

Mongolic Peoples)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Modul thematisiert werden, z.B. „Burjätien“, „Mongolische

Sprachen“, „Geheime Geschichte der Mongolen“. Zu den Workshop-Modulen werden

häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise

tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des Faches.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Tur.11e

370

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur
English title: Workshop on Turkish and Turkic Literature

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in den „Workshop“-Modulen thematisiert werden. Zu diesen

Veranstaltungen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden

erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des

Faches. Im Workshop zur türkischen Literatur können einzelne Autoren, Genres

und Strömungen in der Literatur der Türkei und anderer turkophonen Gebiete

behandelt werden, z.B „Märchen der zentralasiatischen Türkvölker“, „Sibirische Epen“,

„Tschagataische Poesie“, „Türkische Romane seit 1990“.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Tur.12

371

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien
English title: Linguistic Turcological Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema des Moduls sind sprachwissenschaftliche Aspekte, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen. Im Rahmen dieses Moduls können

unterschiedliche (vergleichende) sprachwissenschaftliche Themen verschiedener

Türksprachen (Türksprachen Südsibiriens bzw. Kaukasus, türkeitürkische Dialektologie,

u. ä.) bearbeitet werden. Darüber hinaus können Türksprachen außerhalb des

zentralasiatischen Kulturraums wie z. B. Tschuwaschisch und/oder Jakutisch in das

Modul einbezogen werden. Es können u. a. auch verschiedene soziolinguistische

Entwicklungen im deutsch-türkischen Vergleich behandelt werden. Die Studierenden

erlangen somit sprachwissenschaftliche Einblicke für ihr Gesamtstudium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (maximal 20 Minuten) mit schriftliche Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Referatsthema oder für ein Teilthema des

jeweiligen Seminars

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorkenntnisse im Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Tur.13

372

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und
Lektüre)
English title: Central Asian Turkic Language II (Exercises and Reading)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnisse der im Kerncurriculum angebotenen Zentralasiatischen

Türksprache (Neuuigurisch bzw. Usbekisch oder Kasachisch). Erweiterung der

grammatikalischen Kenntnisse geschieht anhand der Lektüre mittelschwerer Texte

in arabischer Schrift. Daneben werden das Hörverstehen und die aktive Bildung von

längeren (zusammengesetzten) Sätzen geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit, mittelschwere sachliche und literarische Texte zu analysieren und zu

übersetzen, und (schriftlich) korrekte uigurische Sätze zu bilden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen und

Grundkenntnisse der arabischen Schrift.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.14

373

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und Chi-
na
English title: Introduction to the Turkic Languages of Siberia and China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in kleinere Türksprachen, anhand einer Auswahl von zu unterschiedlichen

Subgruppen gehörenden Sprachen, die in Sibirien und China gesprochen werden, z.B.

Jakutisch, Schorisch / Chakassisch, Tschalkanisch, Lopnorisch, Gelbuigurisch und

Salarisch. Die Sprachen werden mit den im Kerncurriculum angebotenen Türksprachen

verglichen, und ihre phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Besonderheiten

werden besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Klassifikation und über die phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der Türksprachen in Sibirien und China, sowie

über ihre Zusammenhänge mit den übrigen Türksprachen, insbesondere mit dem

Türkeitürkischen und dem Alttürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.15

374

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen
English title: .Introduction to the Oghuz Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die größeren ogusischen Sprachen (Türkeitürkisch, Aserbaidschanisch

und Turkmenisch), ihre Geschichte und ihre sprachlichen Zusammenhänge, sowie über

die kleineren verwandten Idiome Chorasanisch, Afscharisch, Kaschkai, Aynallu, Sonqori

und Salarisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse über die phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der ogusischen Sprachen im Vergleich mit den übrigen

Türksprachen. Im Mittelpunkt steht der Vergleich zwischen dem Türkeitürkischen und

seinen nähesten Verwandten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.16

375

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift
English title: Introduction to the Old Turkic 'Runic' Script

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Lesen des alttürkischen Schriftsystems, das wegen seiner

Erscheinungsform auch ‚Runen‘-Schrift genannt wird. Schwerpunkt bilden die

größeren Steininschriften wie die von Köl Tegin, Bilge Kagan und Toñukuk. Dazu

wird ein Überblick über die andere Varietäten der Schrift geboten, wie die mit Pinsel

geschriebenen ‚Runen‘-Texte und kürzere Inschriften in Südsibirien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der ‚Runen‘-Buchstaben und ihre Varianten, und die Fähigkeit die

nichtgeschriebene Vokale zu ergänzen und die Wortgrenzen zu erkennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen oder Alttürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Tur.17

376

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.17: Literarische Themen
English title: Literary Topics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Als Ergänzung zur Einführung in die türkische Literatur (Modul B.Tur.5), bietet

dieses Modul die Möglichkeit näher auf einzelne Schriftsteller(Innen), Perioden,

Strömungen oder Genres der türkischen Literatur einzugehen, z.B. "Türkische

Märchen", "Spätosmanische Poesie" oder "Frühe Romane der türkischen Republik".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, (max. 45 Minuten) (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Veranstaltung und Bearbeitung eines Teilthemas.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erlangen die Fähigkeit, die literarische Texte, die im Workshop

vorgestellt werden, zu analysieren und bearbeiten. Sie können sie im Rahmen der

gesamten Literatur und im Verhältnis zur Gesellschaft und Geschichte verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.22

377

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik II

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.UFG.07

378

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.07: Geländepraktikum für Anfänger
English title: Field course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse der praktischen Grabungstätigkeit, insbesondere der technischen Abläufe,

relevanten Grabungstechniken und verschiedener Arten der Dokumentation. Diese

befähigen sie, unter Anleitung auf einer archäologischen Ausgrabung mitzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

180 Stunden

Selbststudium:

0 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum zu Prospektion und Ausgrabung (4 Wochen)

Teilnahme an einer Lehrgrabung des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absprache mit dem Lehrenden während des Praktikums, Dokumentation eines

ausgewählten Befundes.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse der praktischen

Grabungstätigkeit besitzen und in der Lage sind, ihre während des Praktikums

ausgeführten Tätigkeiten richtig fachlich/grabungstechnisch einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.11

379

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.11: Vermessungstechnik für Archäologen
English title: Surveying for Archaeologists

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse der Vermessungskunde, insbesondere in den Bereichen, die für

archäologische Geländetätigkeiten (Prospektionen, Ausgrabungen etc.) relevant sind,

und die Fähigkeit, einfache Vermessungstätigkeiten durchzuführen und fachgerecht zu

dokumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Theorie und Praxis der Vermessungskunde 1 SWS

Prüfung: Arbeitsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse über

Vermessungstechniken besitzen und in der Lage sind, diese praktisch anzuwenden und

fachgerecht zu dokumentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.UFG.13

380

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.13: Statistik für Archäologen I
English title: Statistics for Archaeologists I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Kenntnisse in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptiver Verfahren in der archäologischen Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Anwendung statistischer Methoden 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Auswertung archäologisch-statistischer

Aufgabenstellungen)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Grundwissen in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptive Verfahren in der archäologischen Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.WIWI-EXP.0003

381

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0003: Haushalte, Unternehmen und Märkte
English title: Households, Firms and Markets

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung soll Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Studiengänge

Grundlagen wirtschaftlicher Marktprozesse vermitteln. Dabei stehen das Verhalten

von Haushalten und Unternehmen sowie die Bedeutung der Marktkonstellation im

Mittelpunkt

Die Studierenden

1.       Sind mit den wichtigsten Instrumenten zur Analyse von Haushalts- und

Unternehmensentscheidungen vertraut

2.       Haben einen Überblick über die Determinanten von Entscheidungsabläufen von

Haushalten und Unternehmen.

3.       Kennen die Bedeutung der Optimierung von Wirtschaftsprozessen

4.       Können zwischen verschiedenen Marktkonstellationen und den sich daraus

ergebenden Konsequenzen unterscheiden

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Haushalte, Unternehmen und Märkte (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Haushalte, Unternehmen und Märkte (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Determinanten der Entscheidungsprozesse

von Haushalten und Unternehmen. Nachweis der Fähigkeit, das Ergebnis der

Entscheidungsprozesse mit Hilfe von Optimierungsverfahren zu ermitteln. Außerdem

sollen die Konsequenzen des Aufeinandertreffens von Angebot und Nachfrage in

Abhängigkeit von der jeweiligen Marktform dargestellt und kritisch reflektiert werden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang König

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Agr.0012

382

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0012: Empirische Methoden: Marktforschung und Ver-
braucherverhalten

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, nach Abschluss dieses Moduls eigenständig ein

empirisches Projekt von der Zieldefinition über die Erarbeitung des theoriegestützten

Untersuchungsmodells bis zur Datenanalyse und -präsentation durchzuführen. Dies

befähigt sie nicht nur für die entsprechenden Berufsfelder im Agrarmarketing, sondern

liefert auch wichtige Grundlagen für empirische M.Sc.-Arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Methoden: Marktforschung und

Verbraucherverhalten (Seminar)

Inhalte:

Vertiefte Veranstaltung zu den wichtigsten Erhebungs- und Analysemethoden der

empirischen Marktforschung und den theoretischen Grundlagen der Käuferanalyse. Im

theoretischen Teil wird die Konsumforschung als interdisziplinäre Forschungsdisziplin

vorgestellt (Ökonomie, Psychologie, Soziologie, experimentelle Forschung).

Im Marktforschungsteil werden die zentralen quantitativen und qualitativen

Erhebungsmethoden vorgestellt. Im Anschluss erfolgt eine rechnergestützte Einführung

in die modernen Verfahren der uni-, bi- und multivariaten Datenanalyse. Abschließend

wird die Anwendung und Präsentation von Marktforschungsergebnissen behandelt.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht: 50%, Dauer: ca. 20 Minuten) und

Hausarbeit (Gewicht: 50%,Umfang max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Projektarbeit

Prüfungsanforderungen:

Das Modul besteht aus einem theoretischen Teil und einem konkreten

Marktforschungsprojekt zu einem aktuellen Thema. Prüfungsanfoderungen

sind: dizidierte Kenntnisse der Theorien des Käuferverhaltens, Exkurs: Theorien

des landwirtschaftlichen Managementverhaltens, von univariaten Verfahren,

bivariaten Verfahren, ausgewählten multivariaten Verfahren (Faktorenanalyse,

Clusteranalyse, Regressionsanalyse, Kausalanalyse, Diskriminanzanalyse, Multinomiale

Regressionsanalyse)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul M.Agr.0012

383

50



Modul M.Biodiv.402

384

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Biodiv.402: Pflanzenökologie & Ökosystemforschung
English title: Plant ecology and ecosystems research

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• gewinnen einen Überblick über die wichtigsten Lebensräume der Erde und deren

Vegetation und Ökologie,

• gewinnen einen globalen Überblick über die anthropogen bedingten Ursachen von

Ökosystembelastungen,

• besitzen vertiefte Kenntnisse über die Lebensräume exemplarisch ausgewählter

Klimazonen und ihre Ökologie,

• kennen grundlegende Zusammenhänge zwischen Klima, Boden und Vegetation in

unterschiedlichen Erdteilen,

• besitzen vertiefte Kenntnisse zum Einfluss des globalen Landnutzungswandels

und der globalen Klimaerwärmung auf die Vegetation der Erde und

Ökosystemprozesse,

• können Inhalte zu ökosystemaren und globalen Aspekten der Pflanzenökologie

selbständig analysieren und in Referatsform darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. M.Biodiv.402.1: Vegetation & Ökologie der Erde (Vorlesung)

oder

 

2 SWS

2. M.Biodiv.402.2: Globale Stoffkreisläufe (Vorlesung)

oder

3. M.Biodiv.402.8: Ökosystemforschung, C-Haushalt & Global Warming (Vorlesung)

4. M.Biodiv.402.4: Aktuelle Themen in Pflanzenökologie & Naturschutz (Seminar)

oder

2 SWS

5. M.Biodiv.402.5: Aut- and Synecology of Plants: from the Tundra to the

Subtropics (Seminar)

oder

6. M.Biodiv.402.6: Aut- and Synecology of Plants: The Tropics (Seminar)

oder

7. M.Biodiv.402.7: Photosynthesemodellierung (Seminar)

oder

8. M.Biodiv.402.11: Vegetation und Ökologie der Steppen Eurasiens und

Nordamerikas (Seminar)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Seminarvortrag (max. 25 Minuten)

Prüfungsanforderungen:



Modul M.Biodiv.402

385

Kenntnis ökosystemarer und globaler Aspekte der Pflanzenökologie und möglicher

Auswrikungen des Klimawandels auf terrestrische Ökosyste-me. Kenntnisse des

Wandels der Landnutzung und dessen Auswirkungen auf das Artengefüge in den

verschiedenen Vegetationszonen der Erde.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Leuschner

Angebotshäufigkeit:

jährlich; jedes WiSe: 402.1; 402.2; 402.4; 402.6;

402.8; jedes SoSe: 402.5; 402.11, 402.7

Dauer:

1 oder 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Forst.1422

386

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.1422: Fernerkundung und GIS

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden einen umfassenden Einblick in die

wesentlichen Arbeitsabläufe der fernerkundlichen digitalen Bildverarbeitung zu

geben. Der GIS-Teil ermöglicht überdies eine Erweiterung der im Bachelorstudium

erworbenen grundlegenden GIS-Kenntnisse. Es werden Methoden vorgestellt,

mit denen das räumliche Nebeneinander von Geoobjekten analysiert werden

kann. Die Lehrveranstaltung versetzt die Studierenden in die Lage, selbstständig

Projekte auf raumbezogener Datenbasis, ausgehend von der fernerkundlichen

Informations¬extraktion aus digitalen Bilddaten bis zur Analyse der generierten

Geoobjekte, zu bearbeiten. Die in Vorlesungen und Übungen vermittelten Kenntnisse

orientieren sich dabei an den aktuellen Anforderungen raumbezogener interdisziplinärer

Forschungsprojekte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Fernerkundung und GIS (Übung, Vorlesung)

Inhalte:

Grundlagen (Elektromagnetische Strahlung und Aufbau digitaler Bilder), Prin¬zipien

der Atmosphärenkorrektur, Bildstatistik und Bildverbesserung, überwachte und

unüberwachte Bildklassifizierung, Vegetationsindizes, Genauig¬keits¬analyse,

multitemporale Analyse, geometrische Korrektur und Orthobild-Herstellung (Woche 1

bis 7). Definition von Untersuchungsgebieten, Maskierung, Zellengröße und Zellenlage

im Raum, Definition von Analysefenstern, Data-Nodata-Behandlung, Umwand¬lung von

Vektor- zu Rasterdaten, Rasterdatenformate, mathematische Funktionen als Beispiel

für lokale Funktionen, fokale Funktionen im Zusammenhang mit Geländehöhendaten,

zonale Funktionen im Zusam¬menhang mit der Forst¬einrich¬tung, Distanzfunktionen

(Woche 8 bis 14).

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der unter "Lernziele/Kompetenzen" genannten Konzepte und Verfahren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Kurth

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Forst.1461

387

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.1461: Forschungs- und Wissensmanagement

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausbildungsziele sind der Erwerb von vertieften Kenntnissen und praktischer Erfahrung

im Management von Projekten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungs- und Wissensmanagement (Seminar)

Inhalte:

Auf sozial- und interdisziplinärer Grundlage werden das Management von Forschung

und Wissen behandelt. Vorgestellt werden alle Phasen der Projektentwicklung

von der Formulierung des Programms, über dessen Implementation bis zur

Evaluierung. Schwerpunkte sind die Entstehung von Forschungsfragen, die Akteure der

Forschungspolitik einschließlich Öffentlichkeit und die Prozesse, die zur Anwendung

von Erkenntnissen in der Praxis führen. Auf der Grundlage von Literatur, schriftlicher

Quellen, Interviews und ihrer eigenen Erfahrungen arbeiten die Studierenden schriftliche

Fallstudien aus und diskutieren diese im Plenum.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der politikwissenschaftlichen Theorien des Managements von

Forschung und Wissen

• Anwendung auf das Management in der Forschungspraxis.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Maximilian Krott

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Forst.1522

388

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.1522: Project planning and evaluation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

“Political evaluation”: Insights into the political framework of evaluation and the

power and information based processes which drive any procedure of evaluation and

application of the results in practice.

The students conduct a case study in political evaluation based on literature and an

interactive game.

“Evaluation of rural development projects and policies”: In cooperation with the

chair of „International Food Economics and Rural Development” this submodule teaches

and trains the standard methods for the evaluation of rural development projects and

policies. In particular, this includes impact assessment as well as cost-benefit analysis.

The students learn how to use the methods and instruments and recognise advantages

and limitations of the different evaluation techniques.

A deeper understanding of the subject-matter is achieved by examples presented by

guest lecturers and practitioners.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Political evaluation (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Evaluation of rural development projects and policies (Vorlesung, Seminar) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Möhring

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Forst.1523

389

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.1523: Biometrical research methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Understanding and application of basic techniques of descriptive and confirmative

statistics, as well as basic experimental designs and sampling techniques. Analysis of

experimental data sets by an appropriate statistical programme package (at present:

Statistica). Skills in describing and estimating forest stand parameters, forest structure

and tree shape, and modelling of forest growth and development.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Biometric data analysis and experimental design (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Forest dynamics (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: PC based written exam (120 minutes)

Prüfungsanforderungen:

Understanding and application of basic techniques of descriptive and confirmative

statistics, as well as basic experimental designs and sampling techniques. Analysis of

experimental data sets by an appropriate statistical programme package. Quantitative

methods to describe forest density, forest structure and tree morphology, modelling tree

growth, calculating sustainable harvests for even-aged and continuous cover forests and

the biological role of insects in forest ecosystems.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Saborowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.Forst.1662

390

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Forst.1662: Feldpraktikum Standortskartierung

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Forstliche Standortskartierung liefert die Grundlagen für eine nachhaltige,

langfristige waldbauliche Planung. Die genaue Ansprache der Standortsfaktoren

Geologie, Boden, Vegetation und Klima sind notwendige Voraussetzungen für

eine standortsangepasste Baumartenwahl und Bestandesbehandlung. Jeder

im praktischen Forstdienst Tätige braucht diese grundlegenden Kenntnisse der

Standortsansprache zur Beurteilung der örtlichen Verhältnisse. Im Rahmen des

Feldpraktikums Standortskartierung werden die grundlegenden Fähigkeiten zur

forstlichen Standortsansprache vermittelt. Lernziele sind:

• Formenkenntnisse Boden und Vegetation,

•Umgang mit der Forstlichen Standortskartierung

• Bewertung der Standorte im Hinblick auf Waldbau

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Feldpraktikum Standortskartierung (Vorlesung, Exkursion) 6 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Martin Jansen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.Ind.2-1

391

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ind.2-1: Vorlesung zur Geistesgeschichte

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Wissenstraditionen des alten Indiens einzuordnen und mit den

entsprechenden Quellen umzugehen;

• wichtige philosophische und andere wissenschaftliche Systeme Indiens zu

skizzieren und kritisch zu hinterfragen;

• sowie die entsprechenden Termini zu erläutern

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkonzeptionen indischer Religionen 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Vorlesung: regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• bedeutende Wissenschaften indischer Traditionen, insbesondere der Philosophie,

wiedergeben können;

• Grundzüge wichtiger philosophischer Systeme Indiens darstellen können;

• sowie die entsprechenden Termini erläutern können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ind.2-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ind.2-2: Hauptseminar zur Geistesgeschichte

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• wesentliche Aspekte ausgewählter indischer Wissenschaften oder

geistesgeschichtlicher Leistungen einer Epoche bzw. Region zu erläutern;

• grundlegende Termini zu erklären

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar: Die indischen Religionen in ihren

Ausdrucksformen

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Minuten) mit schriftliche Ausarbeitung (15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• wesentliche Aspekte ausgewählter indischer Wissenschaften oder

geistesgeschichtlicher Leistungen einer Epoche bzw. Region erläutern können;

• den kritischen Umgang mit den entsprechenden Quellen beherrschen;

• ein ausgewähltes Beispiel in einem Referat entsprechend des wissenschaftlichen

Standards präsentieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.Ind.4a

393

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ind.4a: Hindi- oder Sanskrit-Lektüre

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Hindi-Texte zu Themen wie Religion und Gesellschaft in

Indien oder anspruchsvolle Sanskrit-Texte zum Hinduismus oder zur indischen

Geistesgeschichte zu lesen und zu übersetzen;

• die entsprechende Lexik zu beherrschen und anzuwenden;

• komplexe grammatische Phänomene zu durchschauen und zu erläutern

• den jeweiligen Kontext des Werkes zu verstehen und einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Inhalte:

"Hindi-Lektüre“ oder „Sanskrit-Lektüre“

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines ausgewählten anspruchsvollen Hindi-Textes oder eines

anspruchsvollen Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen können;

• die entsprechende Lexik beherrschen und anwenden können

• komplexe grammatische Konstruktionen durchschauen und erläutern können.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jährlich; jedes WiSe (Hindi); jedes SoSe (Sanskrit)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.Ind.5-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ind.5-1: Indien und seine Künste: Theorie und Praxis
English title: India and its fine arts: theory and praxis

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• profunde Kenntnisse ausgewählter Bereiche der darstellenden- und bildenden

Künste Indiens zu reproduzieren;

• diese Kunstformen in einen zeitlichen und sozialgeschichtlichen Kontext

einzuordnen;

• die bildenden- und darstellenden Künste mit entsprechenden Methoden zu

analysieren;

• die entsprechenden Quellen kritisch zu evaluieren; 

• die kunsthistorische Terminologie anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Mitarbeit

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• profunde Kenntnisse über bildende- und darstellende Künste Indiens besitzen;

• ein ausgewähltes Beispiel in einem Referat entsprechend des wissenschaftlichen

Standards präsentieren können;

• den kritischen Umgang mit den entsprechenden Quellen beherrschen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.Ind.6

395

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ind.6: Götter, Rituale und Vorstellungen indischer Religio-
nen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• fundierte Detailkenntnisse über die Geschichte einer der indigen indischen

Religionen abzurufen und einzuordnen;

• die geschichtliche Entwicklung der Grundeinrichtungen und Erscheinungsformen

ebenso wie die verschiedenen Gruppierung der gewählten indischen Religion zu

verstehen;

• die relevanten Texte der Religion zu kennen und zu klassifizieren sowie diese vor

dem Hintergrund des religiösen, sozialen und politischen Gefüges ihrer Zeit zu

verstehen;

• die entsprechende Terminologie zu beherrschen und anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Kenntnisse über die historische Entwicklung einer indigen indischen Religion

reproduzieren können;

• die Grundeinrichtungen, verschiedenen Gruppierungen sowie die

Erscheinungsformen dieser indischen Religion erklären können;

• das Wissen über die der Religion zu Grunde liegenden Texte abrufen und

kontextualisieren können;

• religionswissenschaftliche Terminologie korrekt anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Inf.1800
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1800: Fortgeschrittenen Praktikum Computernetzwerke
English title: Practical Course Advanced Networking

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

The students

• know the principles of one existing or emerging advanced networking technology

• are able to implement these technologies in useful mobile applications

• ideally have advanced in their researching ability

• have improved their programming skills

• have improved their oral presentation skills

• have improved their scientific writing skills

• have improved their teamwork

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Practical Course Advanced Networking Lab (Praktikum) 4 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 min.) und Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

advanced networking technology, mobile applications, programming, oral presentation,

scientific writing, teamwork

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Basic knowledge in computer networks; basics of

algorithms and data structures; basic programming

skills

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Xiaoming Fu

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.Inf.1801

397

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1801: Fortgeschrittenen Praktikum Telematik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vorhandene Kenntnisse und Fähigkeiten werden in der Bearbeitung praktischer

Aufgabenstellungen aus dem Bereich Telematik zu forschungsbezogenen Themen

vertieft und erweitert.

In this practical course hand-on lab exercises in advanced areas of telematics will

be offered to deepen the theoretical background and apply it to real-life scenarios.

For example, current simulation tools will be introduced to evaluate different cases.

Furthermore, a test-bed will be provided to experiment those cases in small student

projects.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Inhalte:

Practical Course on Wireless Sensor Networks

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 15 Seiten) mit Präsentation der Ergebnisse (ca.

25 Min.), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb spezialisierter Kenntnisse und Fähigkeiten in der

Bearbeitung praktischer Aufgabenstellungen aus dem Bereich der Telematik zu

forschungsbezogenen Themen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101

B.Inf.1102

B.Inf.1204

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.Inf.1802

398

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1802: Praktikum XML
English title: Practical Course on XML

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen in Sprachen

aus dem Bereich XML. Sie wissen, welche Sprachen und Werkzeuge ggf. bei

Problemstellungen anwendbar sind und können Projekte in diesem Bereich umsetzen.

Sie sind mit der Grundidee der W3C-Standards vertraut und können sich selber

benötigte Informationen im Web zusammensuchen.

Vermittlung von praktischen Fähigkeiten aus dem Bereich XML, XPath, XQuery, XSLT

und weiteren Sprachen aus dem XML-Bereich

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum XML (Praktikum)

Prüfung: Praktische Prüfung (ca. 4 Übungs- und Programmieraufgaben) und

mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen in Sprachen aus dem Bereich XML. Kenntnisse

darüber, welche Sprachen und Werkzeuge ggf. bei Problemstellungen anwendbar

sind; Fähigkeit zum Umsetzen von Projekten in diesem Bereich; Kenntnisse des W3C-

Standards; Fähigkeit zum Nachvollziehen wissenschaftlicher Fragestellungen und

Vorgehensweisen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul M.Inf.1803

399

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1803: Praktikum Softwaretechnik
English title: Practical Course in Software Engineering

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

The students

• learn to become acquainted with up-to-date methods and software tools

• learn to select methods and tools for given practical problems in software

engineering

• learn to apply methods and tools for given practical problems in software

engineering

• learn to assess methods and tools for given practical problems in software

engineering by performing experiments

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Practical Course on Parallel Computing (Praktikum)

Inhalte:

This practical course includes practical exercises on:

Distributed memory architectures

• Cluster computing with Torque PBS

• Grid Computing with Globus Toolkit

• Message Passing Interface (MPI)

• MapReduce

Shared Memory architectures

• OpenMP

• Pthreads

Heterogeneous parallelism (GPU, CUDA, etc.)

• CUDA

4 SWS

Prüfung: Practical exercises in small groups (approx. 4-12 exercises) and oral

examinations for the exercises (approx. 15 minutes each), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Attendance in 90% of the classes

Prüfungsanforderungen:

The students shall show that

• they are able to become acquainted with up-to-date methods and software tools

• they are able to select methods and tools for given practical problems in software

engineering

• they are able to apply methods and tools for given practical problems in software

engineering

• they are able to assess methods and tools for given practical problems by

performing experiments

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:



Modul M.Inf.1803

400

keine Foundations of software engineering.

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.Inf.1804

401

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1804: Praktikum Software-Qualitätssicherung
English title: Practical Course in Software Quality Assurance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

The students

• learn to become acquainted with up-to-date methods and software tools for

software quality assurance

• learn to select methods and tools for given practical problems in software quality

assurance

• learn to apply methods and tools for given practical problems in software quality

assurance

• learn to assess methods and tools for given practical problems in software quality

assurance by performing experiments

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Practical Course on Software Evolution: Origin Analysis

(Praktikum)

Inhalte:

Changes in the usage requirements and the technological landscape, among others,

drive a continuous necessity for changes in software systems in order to sustain their

existence and operability in changing environments. Origin analysis aims to determine

the location of points of interest through time. For example, origin analysis aids on

the one hand projecting the location of past changes into the current state of the code

base, and on the other hand determining previous locations and origins of detected

issues. In this course, we will build and extend an existing infrastructure for performing

origin analysis and use it to perform studies on large software systems, such as Google

Chrome, Mozilla Firefox, Amarok, and others.

4 SWS

Prüfung: Practical exercises in small groups (approx. 4-6 exercises) and oral

examinations for the exercises (approx. 15 minutes each), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Attendance in 90% of the classes

Prüfungsanforderungen:

The students shall show that

• they are able to become acquainted with with up-to-date methods and software

tools for software quality assurance

• they are able to select methods and tools for given practical problems in software

quality assurance

• they are able to to apply methods and tools for given practical problems in software

quality assurance

• they are able to to assess methods and tools for given practical problems in

software quality assurance by performing experiments

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Foundations of software engineering.



Modul M.Inf.1804

402

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.Inf.1805

403

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1805: Praktikum Verteilte Systeme

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erlernen der Theorie und Praxis von ausgewählten Methoden der verteilten Systeme

durch Umsetzung forschungsbezogener Aufgaben.

Modernste Methoden der verteilten Systeme (Grid Technologie, deren Konzepte,

Methoden und Anwendungen) aus der Literatur in forschungsnahe Aufgaben praktisch

umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Inhalte:

Verteilte Systeme mit wechselnden Themen, z. B. Anwendung und Programmierung in

Grid

Prüfung: Praktische Übungs- und Programmieraufgaben (ca. 4 Versuche bzw.

Programmieraufgaben) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung ausgewählter Methoden verteilter Syteme in Theorie und Praxis,

Umsetzung forschungsnaher Aufgaben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.Inf.1806

404

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1806: Projektseminar Datenbanken und Informationssy-
steme
English title: Seminar and Project Databases

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können sich in ein Spezialgebiet moderner Datenbank- und

Informationssysteme einarbeiten, Quellen und Dokumentationen im Web suchen und

in Beziehung zu dem behandelten Gebiet setzen, Werkzeuge evaluieren sowie in einer

Diskussion darstellen und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar Datenbanken und Informationssysteme

Prüfung: Vortrag (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb vertiefter Kenntnisse und Fähigkeiten in einem Spezialgebiet

moderner Datenbank- und Informationssysteme. Insbesondere zur Darstellung und

Bewertung von Quellen, Dokumentationen und Werkzeugen. Der Vortrag umfasst eine

Präsentation einer Fallstudie.

Zugangsvoraussetzungen:

Datenbanken

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16



Modul M.Inf.1807

405

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1807: Großes Projektseminar Datenbanken und Informa-
tionssysteme
English title: Extended Seminar and Project Databases

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können sich in ein komplexes Spezialgebiet moderner Datenbank-

und Informationssysteme einarbeiten, Quellen und Dokumentationen im Web suchen

und in Beziehung zu dem behandelten Gebiet setzen, Werkzeuge evaluieren sowie in

einer Diskussion darstellen und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Großes Projektseminar Datenbanken und

Informationssysteme

Prüfung: Vortrag (ca. 60 Min.; incl. Präsentation einer Fallstudie) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb vertiefter und spezialisierter Kenntnisse und Fähigkeiten in

einem Spezialgebiet moderner Datenbank- und Informationssysteme. Insbesondere zur

Darstellung und Bewertung von Quellen, Dokumentationen und Werkzeugen.

Zugangsvoraussetzungen:

Datenbanken

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul M.Inf.352.2

406

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.352.2: Wissensmanagement

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die zentrale Bedeutung des Produktionsfaktors Wissen

für innovationsgetriebene Branchen wie Life Science / Health Care kennen. Es

werden Erkenntnisse über Wissensmanagement als Führungsinstrument und die

wissensbasierte Gestaltung von Wertschöpfungsprozessen erarbeitet. Die Studierenden

können daraus Auswirkungen auf den einzelnen Mitarbeiter („Motivation“) und die

Unternehmung („Wettbewerbsfähigkeit, Nachhaltigkeit“) ableiten. Sie erhalten eine

Übersicht über das Wissensmanagement in Life Science / Health Care mit einem

Fokus auf industrielle Anwendungen. Dabei werden technische, organisatorische und

menschliche Aspekte berücksichtigt. Bausteine und Methoden werden vorgestellt und

anhand einer Case Study verdeutlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar: Wissensmanagement 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit und Präsentation

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme, Anwesenheit 100 %

Prüfungsanforderungen:

Die Veranstaltung setzt die Lektüre des Praxishandbuch Wissensmanagement:

Integratives Wissensmanagement Verlag der Technischen Universität Graz 2007 als

Hausarbeit bis zum Veranstaltungsbeginn voraus.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. med. Otto Rienhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Studiengang Angewandte Informatik (Master) Studienrichtung Medizinische Informatik

Anmeldemodalitäten: Anmeldung per Email bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn, Betreff:

„Blockveranstaltung Wissensmanagement“ an mi-lehre@med.uni-goettingen.de



Modul M.KAEE.115

407

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KAEE.115: Vermittlungsformen kulturanthropologischen
Wissens
English title: Forms of mediating knowledge in cultural anthropology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Auf der Grundlage paradigmatischer Texte zum Thema sowie anschaulicher

Beispiele werden unterschiedliche museale und mediale Formate vorgestellt. Es wird

diskutiert, was kulturanthropologisches Wissen auszeichnet und welche Möglichkeiten

und Formen der Präsentation in einer breiten Öffentlichkeit bestehen. Ziel ist die

Sensibilisierung für und anwendungsorientierte Aneignung von verschiedenen

Vermittlungsstrategien. Anhand der eigenen Produktion unterschiedlicher

Popularisierungsformate (Pressemitteilungen, Erstellung einer Homepage,

Erstellung eines Ausstellungskonzeptes) sollen wichtige Präsentationstechniken und

Vermittlungskompetenzen im Bereich der angewandten Kulturanthropologie erlernt und

erprobt werden. Neben der so erworbenen Methodenkompetenz erwerben Studierende

vor allem Sozial- und Selbstkompetenz aufgrund des team- und projektorientierten

Arbeitens in Werkstattatmosphäre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vermittlungsformen kulturanthropologischen Wissens

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Eigenständige Erarbeitung eines

Vermittlungsformates (Erstellung von wahlweise einer Homepage oder eines

Ausstellungskonzeptes)), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische und praktische Kenntnisse über

zentrale Formate kulturanthropologischer Wissensvermittlung und deren Spezifika

erworben haben. Sie erbringen durch die Erarbeitung eines Vermittlungsformates den

Nachweis, dass sie ausgesuchte Präsentationstechniken und Vermittlungskompetenzen

selbständig und problembezogen anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.KAEE.01, M.KAEE.02, M.KAEE.55

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix

Prof. Dr. Carola Lipp; Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.KAEE.116

408

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KAEE.116: Wissens- und Selbstmanagement für fortge-
schrittene Studierende
English title: Advanced Knowledge and Self Management

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist die Aneignung von relevanten Wissens- und Selbstmanagementkompetenzen

aus drei wesentlichen Bereichen: Literaturverwaltungssysteme, wissenschaftliches

Schreiben, Präsentation. Durch eine Einführung in ausgesuchte Literaturverwaltungs-

systeme oder wissenschaftliche Datenbanksysteme werden wesentliche wissens-

organisatorische Grundlagen für den Umgang mit großen Literatur- und Materialmengen

erlernt. Die Reflexion über und Erprobung von unterschiedlichen Formen und Strategien

wissenschaftlichen Schreibens (Textgattungen, Strukturierungsfragen, Zeitplanung)

befähigt die Studierenden zu einem effizienten Schreiben für unterschiedliche

wissenschaftliche Kontexte (Vorträge, Publikationen etc.). Die abschließende

Auseinandersetzung mit Präsentationsstrategien fokussiert sowohl auf Körpersprache,

Rhetorik, Stimme als auch auf unterschiedliche wissenschaftliche Präsentationskontexte

und die damit zusammenhängenden Formate (Vortragsdidaktik, zielgruppenorientierter

Vortrag auf Workshops, Kongressen etc.). Neben der erworbenen wissenschaftlichen

Methodenkompetenz vermittelt dieses Modul vor allem Sozial- und Selbstkompetenz

aufgrund des teamorientierten Arbeitens in Werkstattatmosphäre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Wissens- und Selbstmanagement für

fortgeschrittene Studierende"

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Eigenständige Erarbeitung und Präsentation eines

Vortrags nebst Dokumentation der verwendeten Literatur mithilfe des erlernten

Literaturverwaltungssystems), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie fortgeschrittene Grundlagen im Bereich des

Wissens- und Selbstmanagements erlernt haben. Durch die eigenständige Erarbeitung

einer wissenschaftlichen Präsentation erbringen sie den Nachweis, dass sie in der Lage

sind, die erlernten Kompetenzen selbständig und reflektiert zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.KAEE.01, M.KAEE.02, M.KAEE.55

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix

Prof. Dr. Carola Lipp; Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.LingAm.3

409

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.3: Altamerikanische Sprachen
English title: Indigenous American Languages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die verschiedenen Anknüpfungsbereiche der Ethnologie und

der Linguistik in ihrer amerikanistischen Ausprägung erörtert und das dazugehörige

Grundwissen vermittelt. Gegenstand der Behandlung sind vor allem die Kulturareale 

Nord- und Mesoamerika sowie die dazu gehörigen alten Sprachen. Die Studierenden

erwerben dabei Kompetenzen im Umgang mit der wissenschaftlichen Literatur

zur Linguistischen Anthropologie bzw. Ethnolinguistik (inklusive Bereiche wie

Genderstudien, Schriftlichkeit, Dokumentation bedrohter Sprachen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Altamerikanische Sprachen I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fundierte Kenntnisse einer indigenen Sprache Meso- oder Nordamerikas; Übersetzung

eines Textes mittleren Schwierigkeitsgrads aus der Literatur der jeweiligen

amerikanischen Sprache

Lehrveranstaltung: Altamerikanische Sprachen II

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fundierte Kenntnisse einer indigenen Sprache Meso- oder Nordamerikas; Konversation

und Kommentierung eines Textes mittleren Schwierigkeitsgrads aus der Literatur der

jeweiligen amerikanischen Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Seminar 1: jedes WiSe; Seminar 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.LingAm.4

410

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.4: Linguistisch-anthropologische Kompetenz
English title: Anthropological Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen die Studierenden die wichtigsten Theorien der linguistischen

Anthropologie kennen. Auf dieser Grundlage setzen sie sich mit problemorientierten

Fragestellungen zum Komplex Sprache und Kultur auseinander und sind in der Lage,

die komplexe Interaktion zwischen Schriftlichkeit und Mündlichkeit zu verstehen, zu

diesen Themen selbständig zu recherchieren und eigene Forschungsergebnisse zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Linguistischen Anthropologie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca.30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Nach Absolvierung des Moduls weisen die Studierenden nach, dass sie über

fortgeschrittene Kenntnisse der Linguistischen Anthropologie, insbesondere über die

Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Schriftlichkeit und Mündlichkeit der

Sprache verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: M.LingAm.2

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.LingAm.5

411

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.5: Altamerikanistische Kompetenz
English title: Indigenous American Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung dieses Moduls kennen die Studierenden problemorientierte

Fragestellungen zur Schwerpunktregion Amerika (Nord- und Mesoamerika), sind in

der Lage, Bezüge zwischen einzelne Fragestellungen herzustellen, zu diesen Themen

selbständig zu recherchieren, darüber zu reflektieren und eigene Forschungsergebnisse

im wissenschaftlichen Kontext zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Altamerikanistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über fortgeschrittene

Kenntnisse einer indigenen amerikanischen Region bzw. einer Thematik der indigenen

Kultur Meso- oder Nordamerikas verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: B.LingAm.1

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.MZS.5

412

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.5: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden
- Überblick

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- kennen verschiedene Erhebungsverfahren der Qualitativen Sozialforschung (wie

beispielsweise fokussierte Ethnographie mit Einsatz von Video, teilnehmende

Beobachtung, Gruppendiskussion und Familiengespräche, offene Interviewverfahren

etc.)

- kennen unterschiedlichen Auswertungsverfahren der qualitativen Sozialforschung

(Diskursanalyse, Videoanalyse, Interaktionsanalysen, Auswertung von

Beobachtungsprotokollen, sozialhistorische, familiengeschichtliche und biographische

Fallrekonstruktionen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory)

- können die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch vertiefen, um sie für weitere empirische Arbeiten nutzen zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Qualitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Praktische Übungen zu Anwendungen qualitativer Erhebungs- und

Auswertungsverfahren (Übung)

Inhalte:

Alternative A: fokussierte Ethnographie (u.a. teilnehmende Beobachtung) oder

Alternative B: Video– und Interaktionsanalysen oder

Alternative C: Kodieren in der Tradition der Grounded Theory oder

Alternative D: offene Interviewverfahren oder

Alternative E: familiengeschichtliche und biographische Fallrekonstruktionen

Alternative F: Diskursanalyse oder

Alternative G: Gruppendiskussionen und Familiengespräche

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher qualitativer Erhebungs- und Auswertungsverfahren;

Fähigkeit, die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch umzusetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul M.MZS.5

413

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.Pferd.0018

414

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0018: Weidemanagement
English title: Grazing Management

6 C (Anteil SK: 3
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende lernen die theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben kennen, wobei methodische

und analytische Kompetenzen im Vordergrund stehen. Sie können verschieden

strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene Kategorien von Variablen)

komplex auswerten and analysieren. Sie vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten

im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der eigenen Projektarbeit. Sie

lernen ihre Standpunkte argumentativ zu untermauern und sich mit anderen über

Problemlösungsstrategien auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Weidemanagement (Übung, Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Anlage von Pferdeweiden, Standorteignung, Böden, Vegetation von Pferdeweiden,

Verbesserung und Pflege von Pferdeweiden, Bodenverdichtung, Staunässe,

Verunkrautung, Ansprüche der Pferde bei Weidegang, spezifisches Weideverhalten,

Ernährung, Bewegung, Leistungsanforderungen an Pferde, Futterproduktion auf

der Weide, Winterfutterbereitung für Pferde, Futterkonservierung, Düngung und

Nährstoffmanagement, Umweltaspekte, Weidesysteme, Koppel-, Standweide

Landschaftspflege mit Pferden.

Kennenlernen der wichtigsten Pflanzenarten des Graslands, Techniken der Identifikation

von Pflanzenarten bzw. der Aufnahme von Pflanzenbeständen.

Durchführung einer Projektarbeit, in der Studierende in Kleingruppen (zwei bis drei

Studierende) eigenständig eine Analyse der Weidewirtschaft eines selbst gewählten

pferdehaltenden landwirtschaftlichen Betriebs durchführen. Das umfasst die detaillierte

Aufnahme der Produktionsbedingungen auf dem Betrieb, die Vegetationsaufnahme der

Grünlandschläge sowie Aufnahme der Standort- und Bewirtschaftungsbedingungen des

Grünlands. Methoden der Datenaufnahme und komplexen Analyse werden vorgestellt

und sollen im Projekt angewendet werden. Vortrag der Ergebnisse im Rahmen des

Seminars.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 20 min, Gewichtung 60%) und Referat (ca. 15

Minuten, Gewichtung 40%)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer benoteten Projektarbeit und Vorstellung der Ergebnisse im Rahmen

der Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Tiefer Kenntnis der theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben. Die Studierenden beherrschen die

Fähigkeit verschieden strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene

Kategorien von Variablen) komplex auszuwerten und zu analysieren. Vertiefen

Kenntnisse und Fertigkeiten im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der

eigenen Projektarbeit sind vorhanden.



Modul M.Pferd.0018

415

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Isselstein

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul M.Slav.104a

416

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Slav.104a: Historische Phonetik und Morphologie
English title: Slavic Historical Phonetics and Morphology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntisse zur Historischen Phonetik und

Morphologie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• Methoden der historischen Sprachwissenschaft benennen und sie inhaltlich

charakterisieren;

• die wesentlichen Perioden der Geschichte der slavischen Sprachen nennen und

begründen;

• Phonologie und Morphologie des Urslavischen charakterisieren;

• spezifische Entwicklungen im phonologischen und morphologischen System des

Ost-, West- und Südslavischen darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Historische Phonetik und Morphologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zur

Historischen Phonetik und Morphologie besitzen. Sie kennen

• Methoden der historischen Sprachwissenschaft;

• die Periodisierung der Geschichte der slavischen Sprachen;

• Phonologie und Morphologie des Urslavischen;

• Entwicklungen von Lautsystem und Morphologie, die zur Differenzierung des

Urslavischen und zur Entstehung slavischer Einzelsprachen geführt haben.

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, sprachliches Material im

Rahmen der historischen Lautlehre und Morphologie zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Slav.104b

417

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Slav.104b: Altkirchenslavisch
English title: Old Church Slavonic

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse zum Altkirchenslavischen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• den Begriff des Altkirchenslavischen (Aksl.) bestimmen, die Bedeutung des

Aksl. für das Studium der slavischen Sprachen darstellen, Aksl. und Urslavisch

begrifflich differenzieren;

• das Korpus kanonischer Texte des Aksl. charakterisieren und zum Korpus

gehörende Texte benennen.

Die Studierenden erlangen grundlegende Kenntnisse zur historischen Lautlehre sowie

zur Morphologie und Syntax des Aksl. Sie erwerben insbesondere die Fähigkeit, aksl.

Texte zu lesen, zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Altkirchenslavisch (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zum

Altkirchenslavischen besitzen. Sie kennen

• die begriffliche Unterscheidung von Urslavisch und Aksl.;

• die Bedeutung des Aksl. für das Studium der slavischen Sprachen;

• Kriterien für die Zugehörigkeit eines Textes zum aksl. Kanon.

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, aksl. Texte mit entsprechenden

Hilfsmitteln (Wortlisten resp. Wörterbücher) zu übersetzen. Die Studierenden

demonstrieren insbesondere ihre Befähigung zu Analysen im Rahmen der historischen

Lautlehre sowie der Morphologie und Syntax des Aksl.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Slav.105b

418

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Slav.105b: Gattung oder Epoche
English title: Literary Form or Era

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zu vertiefter Textanalyse. Dabei lernen

sie, Gattungs- und Epochenmerkmale in ihrer jeweiligen Funktion im konkreten

Text zu bestimmen. Sie lernen über längere Zeiträume produktive Gattungen und

Topoi der Literatur kennen und erschließen sich deren kulturelle Konstanz wie auch

ihren Funktionswandel. Sie werden in die Lage versetzt, die Rolle der Gattungs- und

Epochenzugehörigkeit für die Interpretation in konkreten Beispielen zu bewerten. Sie

erwerben die Fähigkeit, die Funktion von Gattungen für die Literatur allgemein zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Gattung oder Epoche (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, an einem selbstgewählten Textbeispiel innerhalb einer detaillierten

Textanalyse entweder Epochencharakteristika und ihre Funktionen für den Text zu

bestimmen oder Gattungscharakteristika sowie die Funktion der Gattungszugehörigkeit

für den gewählten Text darzulegen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Slav.135

419

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Slav.135: Sprachpraxismodul Polnisch V [B2]
English title: Learning Polish V [B2]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne grössere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B2) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die polnische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Slav.134 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.UFG.07

420

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.07: "GIS"
English title: Geographic Information Systems

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Fragestellungen zu Geographischen

Informationssystemen in der Archäologie umfassend selbständig zu bearbeiten und in

einem Referat zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis durch Ergebnisdarstellung einer praktischen

Arbeit (Vortrag ca. 30 Min.), dass sie vertiefte Kenntnisse im Bereich Geographischer

Informationssysteme in ihrer Anwendung in der Archäologie besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.UFG.08

421

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.08: Statistik II
English title: Statistics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Fragestellungen zu schließenden

statistischen Methoden in der Archäologie umfassend selbständig zu bearbeiten und in

einem Referat zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis durch Ergebnisdarstellung einer praktischen

Arbeit (Vortrag ca. 30 Min.), dass sie vertiefte Kenntnisse in schließenden Methoden im

Bereich Statistik besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.UFG.09

422

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.09: Museumskunde
English title: Museum Studies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Aspekte der archäologischen

Museumskunde umfassend selbständig zu bearbeiten und in einem Referat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis durch Ergebnisdarstellung einer praktischen

Arbeit (Vortrag ca. 15 Min.) und schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.), dass sie

vertiefte Kenntnisse im Bereich archäologische Museumskunde besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul M.UFG.10

423

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.UFG.10: Denkmalpflege
English title: Historical Monuments

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Sachbereiche der archäologischen

Denkmalpflege umfassend selbständig zu bearbeiten und in einem Referat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis durch Ergebnisdarstellung einer praktischen

Arbeit (Vortrag ca. 30 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 15 S.), dass sie vertiefte

Kenntnisse im Bereich archäologische Denkmalpflege besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul Mag.Theol.102SQ

424

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.102SQ: Bibelkunde als Schlüsselkompetenz

4 C (Anteil SK: 4
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben anhand einer deutschen Bibelübersetzung Kenntnisse, die

sie zu einem Überblick über Aufbau und Inhalt des Alten und Neuen Testaments und

der in ihnen enthaltenen Schriften befähigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Basiswissen Altes und Neues Testament (Übung)

Inhalte:

Basiswissen Altes und Neues Testament: Die Studierenden erwerben einführende

Kenntnisse im Bereich der erzählenden Bücher des Alten und Neuen Testaments.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. theo Hermann Spieckermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul S.RW.1111

425

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1111: Einführung in das Zivilrecht
English title: Introduction to Civil Law

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Zivilrechts und des

Handelsrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen  Verpflichtungsgeschäft und

Verfügungsgeschäft sowie zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden die wesentlichen Vertragstypen;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

•  können die Studierenden die Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Zivilrecht (Übung, Vorlesung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie, 

• grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Roman Heidinger

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.03

426

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.03: Sprachstrukturen II
English title: Linguistic structures II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Struktur zweier Sprachen, die sich

in ihrem Bau vom Deutschen und Englischen unterscheiden und die entweder die

in Modul SK.ASp.02 gewählten Sprachen fortsetzen oder die neu gewählt worden

sind. Sie sind mit den lautlichen Besonderheiten und grundlegenden morphologischen

Gegebenheiten dieser Sprachen vertraut, und sie sind in der Lage, einfache Sätze aus

den Fremdsprachen und in sie zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Sprachstrukturen III (z. B. Tocharisch)

 

1 SWS

2. Übung: Sprachstrukturen IV (z. B. Rumänisch)) 2 SWS

Prüfung: Klausur, Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Elementargrammatik der erlernten Sprachen unter dem

Gesichtspunkt der Strukturverschiedenheit zwischen diesen Sprachen und zum

Deutschen und Englischen; Fähigkeit, einfache Sätze zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 - 2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.05

427

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.05: Sprachgeschichte II
English title: Historical linguistics II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den wichtigsten Positionen zur

Sprachwandeltheorie vertraut und haben an mindestens einer Sprache (die auch die in

SK.ASp.04 gewählte sein kann) Sprachwandelphänomene auf verschiedenen Ebenen

der Grammatik empirisch näher untersucht. Sie sind in der Lage, die Auswirkungen des

Sprachwandels auf die Sprachstruktur zu identifizieren und zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Historische Linguistik (z. B. Mittelhochdeutsch)

 

2 SWS

2. Übung zur Sprachgeschichte (z. B. historische Corpora) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender Positionen zur Sprachwandeltheorie; die Absolventinnen

und Absolventen sind in der Lage, die Auswirkungen des Sprachwandels auf die

Sprachstruktur anhand mindestens einer diachron betriebenen Sprache zu identifizieren

und zu beschreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

X

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.06

428

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.06: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissen-
schaft I
English title: Empirical and theoretical linguistics I

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit grundlegenden Fragen der

theoriegeleiteten Datenerhebung in ausgewählten Bereichen sprachlicher Strukturen

vertraut und haben sich kritisch mit der Problematik der Entwicklung von Theorien oder

Theoriefragmenten auseinandergesetzt. Sie sind in der Lage, sowohl den Einfluss der

Daten auf die Theoriebildung als auch die Relevanz von Theorien für die Entwicklung

empirischer Fragestellungen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

45 Stunden

Selbststudium:

135 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Linguistische Theorie

 

2 SWS

2. Übung: Erhebung und Aufbereitung sprachlicher Daten 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

In einer Hausarbeit erbringen die Absolventinnen und Absolventen den Nachweis, dass

sie in der Lage sind, das Verhältnis zwischen deskriptiv problematischen Daten und

theoretischen Positionen angemessen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.07

429

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.07: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissen-
schaft II
English title: Empirical and theoretical linguistics II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit grundlegenden Fragen der

theoriegeleiteten Datenerhebung in ausgewählten Bereichen sprachlicher Strukturen

(die von den in SK.ASp.06 gewählten verschieden sein sollen) vertraut und haben sich

kritisch mit der Problematik der Entwicklung von Theorien oder Theoriefragmenten

auseinandergesetzt. Sie sind in der Lage, sowohl den Einfluss der Daten auf die

Theoriebildung als auch die Relevanz von Theorien für die Entwicklung empirischer

Fragestellungen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Datenanalyse

 

1 SWS

2. Seminar/Vorlesung: Grammatiktheorie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

In einer Hausarbeit erbringen die Absolventinnen und Absolventen den Nachweis, dass

sie in der Lage sind, das Verhältnis zwischen deskriptiv problematischen Daten und

theoretischen Positionen angemessen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

X

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.09

430

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.09: Weitere Disziplinen der Linguistik II
English title: Additional linguistic disciplines II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben in diesem Modul einen Einblick in

Disziplinen der Linguistik bekommen, die neben den in Göttingen im Zentrum des

B.A.-Faches Allgemeine Sprachwissenschaft stehenden Fachgebieten „Phonologie“,

„Syntax“, „Semantik“, „Morphologie“ und „Typologie“ Gegenstand und Arbeitsweise

der Sprachwissenschaft kennzeichnen. Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse

in zwei dieser Disziplinen (die von denen in SK.ASp.08 gewählten verschieden sein

müssen) und befähigt die Studierenden dazu, die erworbenen Beschreibungs- und

Analyseverfahren auf Daten unterschiedlicher Sprachen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung/Seminar: Linguistisches Teilgebiet III

 

2 SWS

2. Übung/Seminar: Linguistisches Teilgebiet IV 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventinnen und Absolventen zeigen in einer Hausarbeit, dass sie entweder die

theoretischen Positionen der in diesem Modul betriebenen linguistischen Disziplinen

zu den Ansätzen der im Kerncurriculum des Fachs „Allgemeine Sprachwissenschaft“

behandelten Theorien sinnvoll in Beziehung setzen können oder dass sie in der Lage

sind, mit den Verfahren der Disziplinen dieses Moduls sprachbeschreibend zu arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

X

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.10

431

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.10: Arbeitstechniken und linguistische Terminologie
English title: Working techniques and linguistic terminology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit den grundlegenden

Arbeitstechniken der Sprachwissenschaft vertraut und haben ihre

Terminologiekenntnisse gefestigt und erweitert. Sie sind in der Lage, Veranstaltungen,

an denen sie teilnehmen, sinnvoll vor- und nachzubereiten, wissenschaftliche Texte

adäquat zu lesen, Recherchen zu linguistischen Fragestellungen vorzunehmen,

Referate zu planen und zu halten und Hausarbeiten zu strukturieren und zu

schreiben. Daneben haben sie grundlegende linguistische Grundlagenterminologie

wiederholt, gefestigt und erweitert, so dass ihnen das Verständnis von Originalliteratur

erheblich erleichtert ist. In einer Projektarbeit wird der Nachweis erbracht, dass die

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls in der Lage sind, eine linguistische

Fragestellung gründlich zu recherchieren und die Informationen auf angemessene

Weise darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Linguistische Terminologie

 

1 SWS

2. Übung: Arbeitstechniken 1 SWS

Prüfung: Portfolio, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

In einer Projektarbeit erbringen die Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage

sind, eine linguistische Fragestellung gründlich zu recherchieren und die Informationen

auf angemessene Weise darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Bio.310

432

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie
English title: Ecology of algae

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnis der

Diversität von Algen und Cyanobakterien in unterschiedlichen Gewässertypen und

ihre Veränderung in Bezug auf verschiedene Umweltfaktoren. Sie sind in der Lage

Algengruppen aus Gewässerproben zu identifizieren und den Gewässerzustand

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Algenkurs (4 Kurstage)

2. Exkursion

3. Seminar (1 Kurstag)

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der

Diversität von Algen und deren Veränderung in unterschiedlichen Gewässertypen ;

Fachvortrag (Sprache und Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines

Bezugs des spezifischen fachlichen Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen

wie z.B. Morphologie und Phylogenie der Algen, Differenzierung unterschiedlicher

Gewässertypen, Diskussion)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse, B.Bio.127

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Bio.330

433

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.330: Algen und Flechten des Voralpengebietes
English title: Algae and lichen of the foothills of the Alpes

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse der

Diversität von terrestrischen Algen und Flechten in unterschiedlichen Lebensräumen der

Voralpen und sind in der Lage diese zu identifizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion ins Voralpengebiet (Seminar, Kurs)

5-tägige Exkursion: Kurs (4 Kurstage) gekoppelt mit Seminar (1 Kurstag)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der Diversität

von Algen und Flechten in terrestrischen Ökosystemen; Fachvortrag (Sprache und

Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines Bezugs des spezifischen fachlichen

Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen wie z.B. Morphologie der Algen und

Flechten, Diskussion).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.127

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.DaF-A1.1-4Std

434

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-A1.1-4Std: Deutsch - Grundkurs 1
English title: Introduction Course 1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und verwenden, die

auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse zielen

• sich und andere vorstellen und anderen Leuten Fragen zu ihrer Person stellen –

z. B. wo sie wohnen, was für Leute sie kennen oder was für Dinge sie haben – und

können auf Fragen dieser Art Antwort geben

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartnerinnen oder

Gesprächspartner langsam und deutlich sprechen und bereit sind zu helfen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grundkurs 1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.1 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-A1.2-4Std

435

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-A1.2-4Std: Deutsch - Grundkurs 2
English title: Introduction Course 2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und verwenden, die

auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse zielen

• sich und andere vorstellen und anderen Leuten Fragen zu ihrer Person stellen –

z. B. wo sie wohnen, was für Leute sie kennen oder was für Dinge sie haben – und

können auf Fragen dieser Art Antwort geben

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartnerinnen oder

Gesprächspartner langsam und deutlich sprechen und bereit sind zu helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grundkurs 2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.2 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf A1.1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-A2.1-4Std

436

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-A2.1-4Std: Deutsch - Grundkurs 3
English title: Introduction Course 3

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen (z. B. Informationen zur Person und

zur Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung)

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Dinge geht

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grundkurs 3 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.1 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf A1.2-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-A2.2-4Std

437

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-A2.2-4Std: Deutsch - Grundkurs 4
English title: Introduction Course 4

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen (z. B. Informationen zur Person und

zur Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung)

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Dinge geht

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grundkurs 4 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.2 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf A2.1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Gr-B1-4Std

438

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Gr-B1-4Std: Deutsch - Grammatik B1
English title: German Grammar B1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• einfache, für die Wissenschaftssprache typische Strukturen  erkennen, analysieren

und verstehen

• diese grammatischen Kenntnisse auf einfache wissenschaftsorientierte Texte

anwenden

• einschlägige Hilfsmittel (Wörterbuch, Grammatik) sinnvoll einsetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik B1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Gr-B2-4Std

439

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Gr-B2-4Std: Deutsch - Grammatik B2
English title: German Grammar B2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• für die Wissenschaftssprache typische Strukturen  erkennen, analysieren und

verstehen

• diese grammatischen Kenntnisse auf wissenschaftsorientierte Texte anwenden

• einschlägige Hilfsmittel (Wörterbuch, Grammatik) sinnvoll einsetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik B2 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B2-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Gr-C1-4Std

440

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Gr-C1-4Std: Deutsch - Grammatik C1
English title: German Grammar C1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• komplexe für die Wissenschaftssprache typische Strukturen  erkennen,

analysieren und verstehen

• diese grammatischen Kenntnisse auf aktuelle studienrelevante Texte anwenden

• einschlägige Hilfsmittel (Wörterbuch, Grammatik) sinnvoll einsetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik C1 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-HV-B1-4Std

441

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-HV-B1-4Std: Deutsch - Hörverstehen B1
English title: German Listening Comprehension B1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet wird  und wenn

es um vertraute Dinge aus Arbeit, Universität, Freizeit usw. geht

• vielen Radio – oder Fernsehsendungen über aktuelle Ereignisse und über Themen

aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet die Hauptinformationen entnehmen, wenn

langsam und deutlich gesprochen wird

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hörverstehen B1 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Hörverstehen eine Kompetenz auf B1-

Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-HV-B2-4Std

442

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-HV-B2-4Std: Deutsch - Hörverstehen B2
English title: German Listening Comprehension B2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• längere Redebeiträge und Vorträge verstehen und komplexer Argumentation

folgen, wenn das Thema einigermaßen vertraut ist

• im Fernsehen die meisten Nachrichtensendungen und aktuellen Reportagen

verstehen

• die meisten Spielfilme verstehen, wenn Standardsprache gesprochen wird

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hörverstehen B2 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Hörverstehen eine Kompetenz auf B2-

Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-LK1-C1-4Std

443

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-LK1-C1-4Std: Deutsch - Landeskunde interkulturell
C1 (1)
English title: German Cultural Studies C1 (1)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die wesentlichen Strukturen des politischen, wirtschaftlichen und rechtlichen

Systems in ihrer Kulturbedingtheit erkennen und vergleichen

• über aktuelle Fragen in diesen Bereichen informieren und dazu begründet Stellung

nehmen

• den öffentlichen Diskurs in den Medien verstehen und sich damit argumentativ

mündlich oder schriftlich auseinandersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Landeskunde interkulturell C1 (1) 4 SWS

Prüfung: Mündlich, Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen landeswissenschaftliche Kenntnisse sowie Lese- und

Sprechkompetenz auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-LK2-C1-4Std

444

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-LK2-C1-4Std: Deutsch - Landeskunde interkulturell
C1 (2)
English title: German Culture Studies C1 (2)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die wesentlichen Strukturen des kulturellen und sozialen Systems in ihrer

Kulturbedingtheit erkennen und vergleichen

• über aktuelle Fragen in diesen Bereichen informieren und dazu begründet Stellung

nehmen

• den öffentlichen Diskurs in den Medien insbesondere in Dokumentarfilmen oder

Magazinbeiträgen verstehen und sich damit argumentativ mündlich oder schriftlich

auseinandersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Landeskunde interkulturell C1 (2) 4 SWS

Prüfung: Mündlich, Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen landeswissenschaftliche Kenntnisse sowie Lese- und

Sprechkompetenz auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-LV-B1-4Std

445

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-LV-B1-4Std: Deutsch - Leseverstehen B1
English title: German Reading Comprehension B1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Texte verstehen, in denen vor allem sehr gebräuchliche Alltags-oder

Berufssprache vorkommt

• private Briefe verstehen, in denen von Ereignissen, Gefühlen, Wünschen berichtet

wird

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Leseverstehen B1 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Leseverstehen eine Kompetenz auf B1-

Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-LV-B2-4Std

446

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-LV-B2-4Std: Deutsch - Leseverstehen B2
English title: German Reading Comprehension B2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Artikel und Berichte über Probleme der Gegenwart lesen und verstehen, in denen

die Schreibenden eine bestimmte Haltung oder einen bestimmten Standpunkt

vertreten

• zeitgenössische literarische Prosatexte verstehen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Leseverstehen B2 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Leseverstehen eine Kompetenz auf B2-

Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-MK-A1.1

447

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-A1.1: Modulkurs A1.1
English title: German Module Course A1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse zielen.

• sich und andere vorstellen und anderen Leuten Fragen zu ihrer Person stellen –

z. B. wo sie wohnen, was für Leute sie kennen oder was für Dinge sie haben – und

können auf Fragen dieser Art Antwort geben.

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartnerinnen oder

Gesprächspartner langsam und deutlich sprechen und bereit sind zu helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs A1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.1 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

Immatrikulation in einen internationalen Master- oder

PhD.-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot: a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-MK-A1.2

448

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-A1.2: Modulkurs A1.2
English title: German Module Course A1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse zielen

• sich und andere vorstellen und anderen Leuten Fragen zu ihrer Person stellen –

z. B. wo sie wohnen, was für Leute sie kennen oder was für Dinge sie haben – und

können auf Fragen dieser Art Antwort geben

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartnerinnen oder

Gesprächspartner langsam und deutlich sprechen und bereit sind zu helfen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs A1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.2 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

• Deutschkenntnisse auf A1.1-Niveau

• Immatrikulation in einen internationalen Master-

oder PhD.-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-MK-A2.1

449

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-A2.1: Modulkurs A2.1
English title: German Module Course A2.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen (z. B. Informationen zur Person und

zur Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung)

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Dinge geht

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs A2.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.1 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

• Deutschkenntnisse auf A1.2-Niveau

• Immatrikulation in einen internationalen Master-

oder PhD.-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot: a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-MK-A2.2

450

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-A2.2: Modulkurs A2.2
English title: German Module Course A2.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen (z. B. Informationen zur Person und

zur Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung)

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Dinge geht

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs A2.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.2 entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und

Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

• Deutschkenntnisse auf A2.1-Niveau

• Immatrikulation in einen internationalen Master-

oder PhD.-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot: a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-MK-B1

451

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-B1: Modulkurs B1
English title: German Module Course B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet.

• sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche

Interessengebiete äußern.

• über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele

beschreiben und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen

geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs B1 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1 entsprechende Kompetenzen in Grammatik,

Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

• Deutschkenntnisse auf A2-Niveau

• Immatrikulation in einen internationalen Master-

oder PhD-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot: a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-MK-B2

452

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-B2: Modulkurs B2
English title: German Module Course B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich ist.

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken, einen

Standpunkt zu einer aktuellen Frage erläutern und die Vor- und Nachteile

verschiedener Möglichkeiten angeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs B2 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2 entsprechende Kompetenzen in Grammatik,

Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

• Deutschkenntnisse auf B1-Niveau

• Immatrikulation in einen internationalen Master-

oder PhD-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot: a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-MK-C1

453

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-MK-C1: Modulkurs C1
English title: German Module Course C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach Worten

suchen zu müssen.

• die Sprache im gesellschaftlichen und beruflichen Leben oder in Ausbildung und

Studium wirksam und flexibel gebrauchen.

• sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen Sachverhalten äußern und

dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung angemessen verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

22 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Modulkurs C1 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 entsprechende Kompetenzen in Grammatik,

Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen, Sprechen und Schreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

• Deutschkenntnisse auf B2-Niveau

• Immatrikulation in einen internationalen Master-

oder PhD-Studiengang

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kursangebot: a) Oktober bis Dezember b) Januar bis März c) April bis Juni



Modul SK.DaF-Ph-A2-2Std

454

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Ph-A2-2Std: Deutsch - Phonetik A2
English title: German Phonetics A2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• grundlegende Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie)

erkennen und anwenden

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und teilweise

richtig anwenden

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten erkennen und teilweise

richtig anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

26 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik A2 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf A2-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Ph-B1-2Std

455

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Ph-B1-2Std: Deutsch - Phonetik B1
English title: German Phonetics B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und

weitgehend richtig anwenden

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und weitgehend

richtig anwenden

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten erkennen und weitgehend

richtig anwenden

• Konsonantenkombinationen erkennen und weitgehend richtig anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

26 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik B1 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf B1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Ph-C1-2Std

456

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Ph-C1-2Std: Deutsch - Phonetik C1
English title: German phonetics C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und richtig

anwenden

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und richtig

anwenden

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten erkennen und richtig

anwenden

• Konsonantenkombinationen erkennen und weitgehend richtig anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

26 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik C1 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Schr-B1-4Std

457

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Schr-B1-4Std: Deutsch - Schreiben B1
English title: German Writing B1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Über Themen, die vertraut sind und persönlich interessieren, einfache

zusammenhängende Texte schreiben

• Können persönliche Briefe schreiben und darin von Erfahrungen und eindrücken

berichten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben B1 4 SWS

Prüfung: Eine Schreibaufgabe (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf B1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.DaF-Schr-B2-4Std

458

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Schr-B2-4Std: Deutsch - Schreiben B2
English title: German Writing B2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• über eine Vielzahl von Themen, die sie interessieren, klare und detaillierte Texte

schreiben,

• in einem Aufsatz oder Bericht Informationen wiedergeben oder Argumente und

Gegenargumente für oder gegen einen bestimmten Standpunkt darlegen

• können Briefe schreiben und darin die persönliche Bedeutung von Ereignissen und

Erfahrungen deutlich machen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben B2 4 SWS

Prüfung: Eine Schreibaufgabe (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf B2-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.DaF-Schr-C1-2Std

459

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Schr-C1-2Std: Deutsch - Schreiben C1
English title: German Writing C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich schriftlich klar und strukturiert ausdrücken und ihre Ansicht ausführlich

darstellen

• in Briefen, Aufsätzen oder Berichten über komplexe Sachverhalte schreiben und

für sie wesentliche Aspekte hervorheben

• in ihren Texten den Stil wählen, der für die jeweiligen Leser angemessen ist

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

26 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben C1 2 SWS

Prüfung: Eine Schreibaufgabe (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.DaF-Spr-B1-4Std

460

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Spr-B1-4Std: Deutsch - Sprechen B1
English title: German Oral Practice Course B1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet

• sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche

Interessengebiete äußern

• über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele

beschreiben und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen

geben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen B1 4 SWS

Prüfung: Mündlich, Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Sprechen eine Kompetenz auf B1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Spr-B2-4Std

461

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Spr-B2-4Std: Deutsch - Sprechen B2
English title: German Oral Practice Course B2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend verständigen, so dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich ist

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken, einen

Standpunkt zu einer aktuellen Frage erläutern und die Vor- und Nachteile

verschiedener Möglichkeiten angeben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen B2 4 SWS

Prüfung: Mündlich, Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Sprechen eine Kompetenz auf B2-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-Spr-C1-4Std

462

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-Spr-C1-4Std: Deutsch - Sprechen C1
English title: German Oral Practice Course C1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach Worten

suchen zu müssen

• die Sprache im gesellschaftlichen und beruflichen Leben oder in Ausbildung und

Studium wirksam und flexibel gebrauchen

• sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen Sachverhalten äußern und

dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung angemessen verwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen C1 4 SWS

Prüfung: Mündlich, Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Sprechen eine Kompetenz auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-WS-B1-4Std

463

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-WS-B1-4Std: Deutsch - Wortschatz B1
English title: German Vocabulary B1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

über einen ausreichend großen Wortschatz verfügen, um sich mit Hilfe von einigen

Umschreibungen über die meisten Themen des eigenen Alltagslebens zu äußern wie

beispielsweise Familie, Hobbys, Interessen, Arbeit, Reisen, aktuelle Ereignisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz B1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf B1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-WS-B2-4Std

464

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-WS-B2-4Std: Deutsch - Wortschatz B2
English title: German vocabulary B2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• über einen großen Wortschatz in ihrem Sachgebiet  und in den meisten

allgemeinen Themen verfügen

• Formulierungen variieren, um häufige Wiederholungen zu vermeiden; Lücken im

Wortschatz können dennoch zu Zögern und Umschreibungen führen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz B2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf B2-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.DaF-WS-C1-4Std

465

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF-WS-C1-4Std: Deutsch - Wortschatz C1
English title: German Vocabulary C1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• einen großen Wortschatz beherrschen und bei Wortschatzlücken problemlos

Umschreibungen gebrauchen

• idiomatische Ausdrücke und umgangssprachliche Wendungen gut beherrschen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

52 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz C1 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf C1-Niveau.

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Horst Liedtke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Gesch.659

466

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Gesch.659: Wahlmodul Schrift-, Bild- und Notendruck

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist das Kennenlernen der unterschiedlichen

Drucktypen und -verfahren in ihrer historischen Entwicklung aus einer

fächerübergreifenden Perspektive. Neben technischen Aspekten sollen auch neuere

Methoden und Fragestellungen, etwa der „New Philology“, behandelt und Möglichkeiten

der Nutzanwendung am eigenen Computer erprobt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: variabel

2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausführung und/oder Probedruck

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dr. Jörg Bölling

Angebotshäufigkeit:

variabel

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Fach Geschichte



Modul SK.Gesch.660

467

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Gesch.660: Wahlmodul Digitales Publizieren und Edieren
in der Geschichtswissenschaft
English title: Digital Publications in historical science

7 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieser praktischen Übung ist der Erwerb von Grundkenntnissen im Bereich des

Digitales Publizierens und Edierens in der Geschichtswissenschaft. und Einübung in

praktische Umsetzung Grundlage der Arbeit sind elektronische Fachpublikationen,

Zeitschriften, Bibliographien und Editionen. Es erfolgt auch eine Einführung in die

praktische .Umsetzung (u. a. SGML).

Im SS soll es eine darauf aufgebaute Editionsübung geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

182 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Angebotshäufigkeit: variabel

2 SWS

Prüfung: Anfertigen von 3 schriftlichen Arbeiten zu elektronischen Publikationen

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Elmar Mittler

Angebotshäufigkeit:

variabel

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Fach Geschichte



Modul SK.IKG-IKK.14

468

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.14: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines
studienrelevanten Auslandsaufenthalts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, durch ein 2-tägiges Interkulturelles Training eine

kulturübergreifende und selbstreflektive Vorbereitung auf den Auslandsaufenthalt zu

gewährleisten. Dieses theorie- und praxisorientierte Training bildet die Grundlage

für einen studienrelevanten Auslandsaufenthalt, in dem die erworbenen Kenntnisse

vertieft und erprobt werden. Im Anschluss an den Auslandsaufenthalt findet

ein Evaluationskolloquium statt, um die im Ausland gemachten Erfahrungen zu

reflektieren, ihren Nutzen für die persönliche Entwicklung zu eruieren und eine

erfolgreiche Reintegration zu gewährleisten. Lernziele: Kenntnisse kulturrelevanter

Theorien und Studien, Entwicklung von produktivem und verständigungsorientiertem

Denken, Verstehen und Handeln in interkulturellen Situationen, Sensibilisierung für

Kultur, Reflexion der eigenen kulturellen Standards, Vertiefung und Erprobung der

erworbenen Kenntnisse im Zielland, Reflexion über die Prozesse der Integration, des

Fremdverstehens und der eigenen interkulturellen Kompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modulteil 1 (18 h)

Inhalte:

2-tägiges Interkulturelles Kompetenztraining

2. Modulteil 2

Inhalte:

mind. 12 wöchiger Auslandsaufenthalt in Form eines Praktikums oder Studiums,

währenddessen ein Portfolio erstellt wird

3. Modulteil 3 (12 h)

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an einem

Evaluationskolloquium, in dem die im Ausland gemachten Erfahrungen reflektiert und

ihr Nutzen für die persönliche Entwicklung eruiert werden, und einem Kurzvortrag

über die kulturellen Wertvorstellungen und Besonderheiten des Gastlandes und die

gemachten Erfahrungen in Kommunikation, Interaktion und Auseinandersetzung mit der

Gastlandkultur.

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) und Kurzvortrag (15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mind. 12-wöchiger studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Prüfungsanforderungen:

Erstellung eines Portfolios* im Zielland (max. 20 Seiten, unbenotet), das durch die

multiperspektivische Reflexion zur Auseinandersetzung mit und Bewusstwerdung

der eigenen Wahrnehmungsmuster und Strukturen beitragen, die Anwendbarkeit der

verschiedenen Kulturmodelle kritisch hinterfragen und dem Studierenden den eigenen

Lern- und Entwicklungsprozess in der Zielkultur verdeutlichen soll.



Modul SK.IKG-IKK.14

469

Kurzvortrag über die kulturellen Wertvorstellungen und Besonderheiten des Gastlandes

und die gemachten Erfahrungen in Kommunikation, Interaktion und Auseinandersetzung

mit der Gastlandkultur (ca. 15 min, unbenotet)

*Portfolio: Sammlung von Arbeitsergebnissen im Umfang von max. 20 Seiten, die im

Verlauf des zeitlich begrenzten Lernprozesses, zusammengestellt und in einer Mappe

bzw. auf einer CD-Rom dokumentiert werden.

Prüfungsanforderungen:

Interkulturelle Kompetenz auf kognitiver, affektiver und verhaltensbezogener Ebene;

reflektiertes Wissen der eigenen kulturellen Standards; Reflexionskompetenz über

die Prozesse der Integration, des Fremdverstehens und der eigenen interkulturellen

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Yvonne Alexa Henze

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-IKK-Tr-1

470

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK-Tr-1: Interkulturelles Kompetenztraining für BA
Studierende aller Fachrichtungen

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Kompetenz ist ein kontinuierlicher Prozess, der durch Synergie

aus individuellen, sozialen, strategischen und fachlichten Teilkompetenzen zur

Transferfähigkeit vom eigenkulturellen zum interkulturellen Kontext befähigt. Neben

einer kulturtheoretischen Einführung und der genaueren Betrachtung verschiedener

Kulturmodelle, werden die Studierenden anhand von praktischen Beispielen, Fallstudien

und Simulationen eigene Strategien für das erfolgreiche Kommunizieren und Handeln in

interkulturellen Situationen entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelles Kompetenztraining für BA-Studierende

Die Veranstaltung findet als gaztägiges Training statt (2 Tage = 15 Std.)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Anwesenheit

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Methoden interkultureller Kommunikationsanalyse und der theoretischen

Grundlagen interkultureller Kommunikation, interkultureller Handlungskompetenz,

Kritischer Interaktionssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

Nur für BA-Studierende

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Yvonne Alexa Henze

Angebotshäufigkeit:

Mehrmals im Semester und in der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Abteilung Interkulturelle Germanistik



Modul SK.IKG-IKK-Tr-2

471

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK-Tr-2: Interkulturelles Kompetenztraining für MA-
Studierende aller Fachrichtungen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Kompetenz ist ein kontinuierlicher Prozess, der durch Synergie

aus individuellen, sozialen, strategischen und fachlichten Teilkompetenzen zur

Transferfähigkeit vom eigenkulturellen zum interkulturellen Kontext befähigt. Neben

einer kulturtheoretischen Einführung und der genaueren Betrachtung verschiedener

Kulturmodelle, werden die Studierenden anhand von praktischen Beispielen, Fallstudien

und Simulationen eigene Strategien für das erfolgreiche Kommunizieren und Handeln in

interkulturellen Situationen entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelles Kompetenztraining für MA-Studierende

Die Veranstaltung findet als ganztägiges Training statt (4 Tage = 30 Std.)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Teilnahme an einem Evaluationsfragebogen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erwerben und vertiefen:

• Transferfähigkeit vom eigenkulturellen zum interkulturellen Kontext

• kulturtheoretisches Basiswissen

• die Fähigkeit zur Umsetzung anhand von praktischen Beispielen, Fallstudien und

Simulationen

• Kompetenz, eigene Strategien für das erfolgreiche Kommunizieren und Handeln in

interkulturellen Situationen zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

Nur für MA-Studierende

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Yvonne Alexa Henze

Angebotshäufigkeit:

Mehrmals im Semester und in der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Abteilung Interkulturelle Germanistik



Modul SK.IKG-ISZ.02

472

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Tex-
te für Bachelor-Studierende
English title: From reading to writing academic texts for undergraduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende unterschiedliche Lesestrategien und wenden

diese an, um zu einem effizienten Rezipieren wissenschaftlicher Literatur zu gelangen.

Zudem erlernen sie die gelesene Literatur in angemessener Weise aufzubereiten, um

sie funktional in eigene akademische Texte einzubinden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

 

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.03

473

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Tex-
te für Master-Studierende
English title: From reading to writing academic texts for graduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende Lesestrategien und wenden diese an, um zu

einem fortgeschrittenen, effizienten Rezipieren wissenschaftlicher Literatur zu gelangen.

Zudem erlernen sie die gelesene Literatur in angemessener Weise aufzubereiten, um

sie funktional in eigene komplexe, akademische Texte einzubinden und eigenständige

akademische Argumentationen entwickeln zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.04

474

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.04: Vorbereiten und Halten von Referaten für Ba-
chelor-Studierende
English title: Preparing and giving academic presentations for undergraduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende (wissenschafts-)sprachliche Anforderungen,

die sie beim Halten erster Referate in einer deutschsprachigen universitären

Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Obwohl Referate mündlich vorgetragen werden,

basieren sie auf schriftlichen Vorlagen und schriftlich fixierten Begleitmaterialien, wie

z.B. Handout, Powerpoint-Präsentationen. Die Studierenden erlernen grundlegende

Kenntnisse dieser schriftlich konzipierten Mündlichkeit und wenden Sie auf Kurzvorträge

an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen

akademischen Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.IKG-ISZ.05

475

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.05: Vorbereiten und Halten von Referaten für Ma-
ster-Studierende
English title: Preparing and giving academic presentations for graduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende (wissenschafts-)sprachliche Anforderungen,

die sie beim Halten wissenschaftlicher Referate in einer deutschsprachigen

universitären Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Obwohl Referate mündlich

vorgetragen werden, basieren sie auf schriftlichen Vorlagen und schriftlich fixierten

Begleitmaterialien, wie z.B. Handout, Powerpoint-Präsentationen. Die Studierenden

erlernen vertiefende Kenntnisse dieser schriftlich konzipierten Mündlichkeit und wenden

Sie auf Kurzvorträge an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 min)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen

akademischen Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.IKG-ISZ.06

476

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.06: Mitschreiben, Protokollieren und Berichten im
Studium
English title: Taking notes, minutes, and writing reports

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende studienrelevante Textarten kennen, die

zum erfolgreichen Abschließen eines Bachelor-Studiums beitragen. Zum einen

erlernen Studierende effizient in Vorlesungen mitzuschreiben, um ihre Mitschriften für

Prüfungsvorbereitungen aufzubereiten. Daher setzen sich die Studierenden analytisch

mit authentischen Vorlesungsmitschnitten auseinander, um ihre Hörstrategien zu

schulen und um entscheiden zu können, welche Inhalte sie wie notieren möchten.

Zudem werden Mitschreib-Techniken geübt. Zudem lernen Studierende die beiden

Textarten des Berichtens und Protokollierens in ihrem Aufbau, ihrer Funktionalität und

sprachlichen Realisierung kennen und wenden das Gelernte auf die Anforderungen in

ihren Studienfächern an. Hierfür werden zunächst in analytischen Aufgabenstellungen

Protokolle und Berichte analysiert und anschließend fachspezifisch umgesetzt, so dass

die Teilnehmenden ein Wissen über das Schreiben wissenschaftlicher Protokolle und

Berichte erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Hörverstehensstrategien, funktionaler Mitschreib-

Strategien und –Techniken; Kompetenzen in den Textarten ‚akademisches Protokoll

und Bericht’, im Projektmanagement zur Erstellung akademischer Protokolle und

Berichte.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.07

477

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.07: Klausuren vorbereiten und schreiben
English title: Preparing for and writing exams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Studierende verschiedene Klausurformen mit ihren

charakteristischen Fragestilen kennen und wie sie sie diese angemessen beantworten

können. Zudem erlernen die Studierenden relevante Aspekte des Zeitmanagements und

sowie ausgewählte Lern- und Mnemotechniken für eine effiziente Klausurvorbereitung

und wenden sie auf die eigene Klausurvorbereitung an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über verschiedene Klausurformen, Lern- und Memotechniken;

Kompetenzen im Zeitmanagement.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.08

478

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben I
English title: Writing job applications I

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende notwendige Kenntnisse zum Verfassen von

Bewerbungen für Praktikumsplätze und Masterstudiengänge. Hierzu gehören die

Auswertung von Anforderungsprofilen, das Verfassen von Initiativbewerbungen,

Grundkenntnisse über den Aufbau und die sprachliche Realisierung von

Bewerbungsanschreiben und Motivationsschreiben. Zudem erlernen die Studierenden

einen (deutschsprachigen) Lebenslauf zu verfassen, der den Standards für eine

Bewerbung entspricht sowie einführende Kenntnisse in deutscher Zeugnissprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungen, reflektiertes Wissen über deutsche

Zeugnissprache.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.09

479

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.09: Akademisches Schreiben und Präsentieren
für Naturwissenschaftler/innen - ein Vergleich deutscher und engli-
scher Schreibtraditionen
English title: Academic writing and presentation in the natural sciences - a comparison

between German and English Writing Traditions

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Studierende das akademische Schreiben und Präsentieren

in den beiden Schreibtraditionen des Deutschen und Englischen kennen. Hierfür

werden unterschiedliche Textarten (z.B. wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll,

Bericht) sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung – Introduction) in den beiden

Schreibtraditionen analysiert und miteinander verglichen. Die Studierenden verfassen

selbst Texte in beiden Schreibtraditionen und erhalten ein Feedback auf ihren

Schreibprozess.

Zudem erlernen sie akademische Präsentationen in beiden Traditionen effizient und den

Anforderungen entsprechend vorzubereiten und zu halten. Die erworbenen Kenntnisse

wenden die Studierenden an, indem sie selbst ausgewählte naturwissenschaftliche

Texte verfassen und kurze Präsentationen halten.

Das Schreiben in der Wissenschaftssprache Englisch wird betreut und begleitet durch

Mitarbeiter/innen des Writing Centres der London Metropolitan University, mit dem das

Internationale Schreibzentrum der Universität Göttingen eine Kooperation pflegt. Die

Veranstaltung wird zum Teil von Mitarbeiter/innen des Writing Centres durchgeführt und

im Anschluss an die Lehrveranstaltung können Studierende an einem online tutorial

teilnehmen, um eine weiterführende Begleitung in akademischen Schreibprojekten in

der Wissenschaftssprache Englisch zu erhalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Präsentation (ca. 10 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, der

akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich konzipierten Mündlichkeit, der

funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul SK.IKG-ISZ.09

480

zweimalig Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.10

481

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.10: Akademisches Schreiben für Studierende der
Rechtswissenschaften
English title: Academic writing for law students

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende verschiedene, während des Studiums der

Rechtswissenschaften relevante Textarten (z.B. Fallösungen, Seminararbeiten) kennen

und erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich angemessen zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ISZ.10/11/12

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.11

482

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben für Geisteswissen-
schaftler/innen in Bachelor-Studiengängen
English title: Academic writing for undergraduate students in the humanities

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende verschiedene, während des

Studiums der Geisteswissenschaften relevante Textarten (z.B. Seminararbeiten,

Referatsausarbeitungen) kennen und erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich

angemessen zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in geisteswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.12

483

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.12: Akademisches Schreiben für Geisteswissen-
schaftler/innen in Master-Studiengängen
English title: Academic writing for graduate students in the humanities

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende mit akademischer Schreiberfahrung

verschiedene, während des Master-Studiums der Geisteswissenschaften relevante

Textarten (z.B. Seminararbeiten, Referatsausarbeitungen) wissenschaftlich und

wissenschaftssprachlich angemessen zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in geisteswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.13

484

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.13: Akademische Schreibpartnerschaften
English title: Academic Writing Partnerships

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Bikulturelle Studierende einer Studienfachrichtung bilden eine Schreibpartnerschaft,

in der sie beim Verfassen akademischer Texte professionell angeleitet und

begleitet werden. Die Studierenden erhalten gezielte Aufgaben zum Verfassen

akademischer Teiltexte, werden in Form von Schreibberatungen kontinuierlich in ihrem

Schreibprozess begleitet und erhalten Textrückmeldungen. Ziel ist es, nachhaltige

Schreibpartnerschaften multikultureller Studierender zu fördern, die zu einer Integration

ausländischer Studierender beitragen. Dies ist ein durch den Deutschen Akademischen

Austauschdienst gefördertes Projekt im Rahmen des Förderprogramms PROFIN.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über unterschiedliche akademische Schreibtraditionen,

Kompetenzen in wissenschaftskulturell verankerten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über Feedbackstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.14

485

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.14: Akademisches Schreiben für Sozialwissen-
schaftler/innen
English title: Academic writing for social sciences students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende verschiedene, während des Studiums

der Sozialwissenschaften relevante Textarten (z.B. Seminararbeiten,

Referatsausarbeitungen) kennen und erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich

angemessen zu verfassen. Weiterhin werden Arbeitstechniken wie z.B.

Zeitmanagement, thematisiert, die für ein effektives akademisches Schreiben

notwendig sind. Die Studierenden erlernen notwendige Handlungsschritte beim

akademischen Schreiben, wie z.B. eine wissenschaftliche Fragestellung zu finden,

wissenschafltiche Literatur kontextualisiert in den eigenen akademischen Text

einzubinden und wissenschaftliche zu argumentieren. Insofern werden die Studierenden

dazu angeleitet, akademische Schreibprozesse aufzudecken und zu reflektieren, um

sich zu professionell handelnden Schreibenden zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in sozialwissenschaftlich relevanten akademischen Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.15

486

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.15: Journalistisches Schreiben I
English title: Journalistic Writing I

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen mit dieser berufsrelevanten Schlüsselkompetenz komplexe

Sachverhalte sprachlich so aufzubereiten, dass sie von einer breiten Zielgruppe rezipiert

werden können. Die Studierenden setzen sich hierfür mit informationsbezogenen

Textarten aus dem Journalismus, wie z.B. Pressemitteilung, Reportage, auseinander

und probieren dieses Wissen anhand eigener Themen aus ihren Fachdisziplinen aus.

Zudem erlernen sie, Texte medienspezifisch aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte medienspezifisch aufbereiten

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.16

487

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Da Texte zunehmend mehr für die Veröffentlichung im Internet geschrieben werden,

benötigen Studierende eine Kompetenz im Verfassen auf das Internet ausgerichteter

Textarten.

Die Studierenden erlernen mit dieser berufsrelevanten Schlüsselkompetenz web-

spezifische Textarten kennen und setzen sich mit der sprachlichen Struktur dieser

Textarten auseinander, z.B. sprachliche Gestaltung von Hypertexten. In einem Wiki

setzen sie das Gelernte praktisch um.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte medienspezifisch aufbereiten

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.17

488

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.17: Empirische Daten verschriftlichen für Studie-
rende der Geistes- und Sozialwissenschaften
English title: Presenting empirical data in written form (for students in the humanities and

in social sciences)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die Anforderungen kennen, die beim Verschriftlichen quantitativ

und qualitativ erhobener Daten in akademischen Texten erfüllt werden müssen. Hierzu

gehört neben einer wissenschaftssprachlich angemessenen Darstellung der Ergebnisse

der Datenauswertung auch die Verquickung der eigenen Ergebnisse mit Erkenntnissen

aus zugrunde liegenden wissenschaftlichen Forschungen. Die Studierenden erlernen

charakteristische wissenschaftssprachliche Merkmale der Darstellung der Ergebnisse

und der Diskussion in empirischen Texten und wenden sie auf das Verschriftlichen

eigener empirischer Daten an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie in der Lage sind, charakteristische

wissenschaftssprachliche Merkmale der Darstellung der Ergebnisse und der Diskussion

in empirischen Texten auf das Verschriftlichen eigener empirischer Daten anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.18

489

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.18: Wissenschaftssprache für das akademische
Schreiben
English title: The language of academic writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende, sich wissenschaftssprachlich in

akademischen Texten auszudrücken. Dazu werden zunächst in authentischen

Texten Merkmale von Wissenschaftssprache durch verschiedene Analyseansätze

heraus kristallisiert. Dabei werden zum einen fachspezifische Merkmale heraus

gearbeitet und zum anderen Ausdrücke, die sich einer fächerübergreifenden

(alltäglichen) Wissenschaftssprache zuordnen lassen. Als produktiver Schritt werden

wissenschaftssprachliche Formulierungen zielgerichtet in eigenen akademischen Texten

umgesetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftssprache für das akademische Schreiben

(Workshop)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in fächerübergreifender (alltäglicher) und fachspezifischer

Wissenschaftssprache, Kompetenzen im zielgerichteten Umsetzen

wissenschaftssprachlicher Kenntnisse in eigene akademische Teiltexte

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.19

490

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.19: Verfassen von Exposés
English title: Writing research proposals

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die für umfangreichere akademische Texte

(z.B. eine Hausarbeit, eine Abschlussarbeit oder auch eine Promotion) ein Exposé

verfassen wollen.

Der Workshop hat zum Ziel, dass Studierende sich mit den Komponenten

auseinandersetzen, die ein Exposé beinhaltet. Hierbei soll ihnen bewusst werden, dass

sie durch das Exposé dazu gebracht werden, die geplante Arbeit zunächst vollständig

zu durchdenken und in Teilarbeitsschritte zu zerlegen.

Die Studierenden lernen die Elemente eines Exposés mit ihrer jeweiligen Funktion

kennen, analysieren Beispiel-Exposés und wenden ihre Kenntnisse auf eigene geplante

Texte an. Zudem wird der komplexe wissenschaftliche Schreibprozess geübt, indem

Teiltexte des Exposés verfasst und gegenseitig redigiert werden.

Lernziele: Kenntnisse über die Textart Exposé, Transfer der Kenntnisse auf die geplante

eigene Arbeit, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im Geben

und Nehmen von Feedback.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Textart Exposé, Transfer der Kenntnisse auf eigene geplante

Arbeiten, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im Geben und

Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.20

491

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.20: Effizient und adressatenorientiert Schreiben
im Beruf
English title: Written communication in professional contexts

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse über ausgewählte berufsrelevante Textarten, Überblick über notwendige

Arbeitsschritte zur

Realisierung dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme am Workshop, konzipierende Schreibaufgaben (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über berufsrelevante Textsorten und Kriterien adressatenorientierter

Texte, Überblick über notwendige Arbeitsschritte bei der Textproduktion, Transfer der

Kenntnisse auf eigene Texte, Kenntnisse im Geben und Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.21

492

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular science writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die komplexe fachwissenschaftliche Inhalte

für ein breiteres fachlich interessiertes Publikum aufbereiten möchten, wie es z.B. im

späteren Berufsleben notwendig wird.

Es hat zum Ziel, dass sich die Teilnehmenden mit charakteristischen Stilelementen

sowie ihrer sprachlichen Realisierung populärwissenschaftlicher Texte auseinander

setzen, um diese selbst bewusst einsetzen zu können, wenn Sie für ein breiteres

Fachpublikum schreiben.

Hierfür werden wissenschaftliche Textarten mit ausgewählten populärwissenschaftlichen

Textarten verglichen, um die Charakteristika und Lesewirkungen der letztgenannten

herauszuarbeiten. Des weiteren setzen die Studierenden die erlernten Stilmittel

und sprachlichen Elemente produktiv um, indem sie eigene wissenschaftliche Texte

populärwissenschaftlich aufbereiten und einer Leserschaft zur Verfügung stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.22

493

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.22: Essays schreiben für Studierende der Gei-
stes- und Sozialwissenschaften
English title: Essay writing for students in the Humanities and Social Sciences

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Der Essay als Textsorte findet einen zunehmend größeren Verbreitungsgrad in geistes-

und sozialwissenschaftlichen Disziplinen. Allerdings bleibt vielfach unklar, was unter

dieser Textsorte im deutschsprachigen Kontext verstanden wird.

Daher werden in diesem Modul Essays aus Wissenschaft und Feuilleton in ihrem

Aufbau und ihrer Funktionalität bis hin zu Stilfragen thematisiert. Das Ziel besteht

darin, dass sich die Studierenden über unterschiedliche Formen von Essays mit ihren

charakteristischen sprachlichen Realisierungsformen im Deutschen auseinander setzen.

Neben der Analyse von Essays wird das erworbene Wissen auf das eigene Schreiben

von Essays angewandt, Verfahren des Schreibprozesses beim Verfassen von Essays,

so dass die Studierenden ein reflektiertes Wissen über das Verfassen von Essays

erlangen, das sie auf das Verfassen von Essay in ihren Fachdisziplinen übertragen und

ggf. anpassen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität von Essays aus

Wissenschaft und Feuilleton, Wissen über das Verfassen von Essays, Überblick über

notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textsorte

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.23

494

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.23: Zusammenfassungen, Abstract, Rezensionen
schreiben
English title: Writing summaries, abstracts and reviews

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zusammenfassungen, Abstracts und Rezensionen im akademischen Kontext sind ein

zentraler Bestandteil für wissenschaftliche Diskussionen und stellen somit eine der

Basiskenntnisse dar, um erfolgreich am wissenschaftlichen Diskurs teilnehmen zu

können. Insofern ist es erforderlich, dass Studierende die funktionalen Bestandteile,

sprachlichen Realisierungen sowie Verfahren der Erstellung dieser Textarten

kennenlernen, analytisch reflektieren und selbst produzieren können.

Das Ziel des Moduls besteht darin, dass die Studierenden die wissenschaftlich

korrekte Wiedergabe von veröffentlichtem fachwissenschaftlichen Wissen in sprachlich

angemessener Weise wiedergeben, kritisch Stellung beziehen und ihre Positionen

herleiten und begründen können und zudem mit weiteren wissenschaftlichen

Erkenntnissen verknüpfen können, um einen Kontext im wissenschaftlichen Diskurs

herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität dieser Textarten im

akademischen Kontext,

Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textarten, Umsetzung

von Kriterien adressatenorientierten Schreibens

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.25

495

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.25: Journalistisches Schreiben II
English title: Writing for newspapers and magazines II

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Kurs zum journalistischen Schreiben als berufsrelevanter

Schlüsselkompetenz erlernen die Studierende meinungsbezogene journalistische

Textarten, wie z.B. Kommentare in ihrem Aufbau und der sprachlichen Gestaltung

kennen und selbst zu produzieren. Ziel ist es, dass sie diese Textarten auf Inhalte ihrer

Fachdisziplin anwenden, so dass sie komplexere Sachverhalte meinungsbezogen für

ein breiteres Publikum aufbereiten können. Zudem erlernen Sie meinungsbzogene

Textarten medienspezifisch zu gestalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

systematische Kenntnisse über Aufbau und sprachliche Gestaltung

meinungsbezogener, journalistischer Texte, Schreibprozesswissen über das Erstellen

meinungsbezogner Texte

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Modul Sk.IKG-ISZ. 15 (Jouralistisches

Schreiben I)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.26

496

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.26: Schreiben im Lehrer_innen-Beruf
English title: Writing in the professional contexts of teachers

3 C (Anteil SK: 3
C)
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen relevante Textarten, wie z.B. Aufgabenstellungen,

Lehrer_innenbriefe, Gutachten, in ihrem Aufbau und der sprachlichen Gestaltung

kennen und diese anhand authentischer Beispiele adressatengerecht selbst zu

produzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

systematische Kenntnisse charakteristischer Textarten im Lehrer_innen-Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.27

497

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.27: Vergleich akademischer Schreibtraditionen
für Studierende der Sozialwissenschaften: Deutsch und Englisch
English title: Comparing academic writing traditions: German and English (for Social

Sciences Students)

4 C (Anteil SK: 4
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen in diesem Workshop verschiedene Schreibtraditionen

und deren Umsetzung in sozialwissenschaftlichen Textarten kennen. Hierfür werden

englische und deutsche sozialwissenschaftliche Texte hinsichtlich ihres Aufbaus,

ihrer Leserorientierung, der Art der Argumentation und der sprachlichen Gestaltung

analysiert. Desweiteren setzen die Studierenden das erworbene Wissen um, indem sie

für ihr Studienfach relevante Textarten in beiden Sprachen selbst produzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Reflektiertes Wissen über sozialwissenschaftliche Schreibtraditionen in den

Wissenschaftssprachen Deutsch und Englisch

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch- und Englischkenntnisse: mind. B2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.28

498

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.28: Wissenschaftlicher Stil
English title: Academic Writing Styles

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop analysieren die Studierenden unterschiedliche Formen

wissenschaftlichen Stils und reflektieren ihren eigenen Ausdruck in akademischen

Texten.

Ziel ist, dass die Studierenden ein Bewusstsein für die Möglichkeiten wissenschaftlicher

Ausdrucksweise entwickeln und zu einem eigenen Stil finden, der sowohl den

Anforderungen an wissenschaftliche Texte als auch den eigenen Ansprüchen

der Schreibenden entspricht. Hierzu werden neben der sprachlichen Analyse

wissenschaftlicher Texte eigene akademische Texte auf ihre sprachlichen Merkmale hin

untersucht, unterschiedliche Stile erprobt und kurze Texte geschrieben, zu denen sich

die Teilnehmenden untereinander Rückmeldungen geben. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

unterschiedliche Varianten von wissenschaftlichem Stil kennen und einordnen können,

den eigenen Stil reflektieren und variieren

Prüfungsanforderungen:

Portfolio (max. 20 Seiten; benotet)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.29

499

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.29: Akademisches Schreiben erforschen
English title: Researching Academic Writing

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung erforschen fortgeschrittene Bachelor-Studierende akademische

Schreibprozesse. Ziel ist es, dass sie sich mit verschiedenen wissenschaftlichen

Methoden zur Erforschung von Schreibprozessen auseinandersetzen und diese auf

eigene, kleinere Forschungsprojekte anwenden.

 

Kompetenzen:

Theoretische und praktische Vertiefung wissenschaftlicher Methoden im Themenfeld der

Schreibdidaktik

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

72 Stunden

Selbststudium:

288 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop

2. Forschungsprojekt

Prüfung: Forschungsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

forschungsvorbereitende Aufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis wissenschaftlicher Methoden zur Erforschung von Schreibprozessen und

Anwendung von Methoden

Prüfungsanforderungen:

systematisches Wissen über Forschungsmethoden und -ansätze zur Erforschung von

Schreibkompetenzen und -prozessen

Portfolio max. 20S.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.30

500

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: ProText: Einführung ins Texten im Beruf
English title: ProText: Introduction to writing in professional contexts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar erlernen Studierende linguistische Grundlagen zum Texten in

verschiedenen Berufsfeldern, wenden die erlernten Kenntnisse auf ausgewählte

Praxisbereiche an und geben sich gegenseitig ein Feedback.

Kompetenzen:

linguistische Erkenntnisse auf das Texten  im Beruf anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Portfolio max. 20 S.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.31

501

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.31: ProText: Praxisstudien
English title: ProText: Exercise

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dem Workshop erhalten Studierende von Expert_innen aus der Praxis einen Einblick

in das Texten in verschiedenen Berufsfeldern. In einem sich anschließenden Praktikum

setzen sich die Studierenden eigenständig mit dem Texten in ausgewählten beruflichen

Kontexten auseinander.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praktikum

2. Workshop

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 S.)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexive Kenntnisse über die Anforderungen an das Schreiben und an Texte in

verschiedenen Berufsfeldern

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum berufsbezogenen Texten

Praktikumsbericht max. 20 S.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.35

502

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Erforschung und Didaktik
mehrsprachigen Schreibens
English title: Introduction to researching and teaching multilingual writing

5 C (Anteil SK: C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse über Modelle und Theorien mehrsprachigen Schreibens sowie über

Didaktisierungen zum Schreiben in mehrsprachigen Kontexten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Erforschung und Didaktik mehrsprachigen

Schreibens

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.IKG-ISZ.36

503

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.36: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

4 C (Anteil SK: C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Praxisreflexion, Präsentation (10 Seiten) (10 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Beratung und Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Einführung in die

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder am

Seminar "Einführung in die Erforschung und Didaktik

mehrsprachigen Schreibens"  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4



Modul SK.IKG-ISZ.37

504

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.37: Abschlussprojekt Schreibberatung
English title: Writing Tutoring: final project

4 C (Anteil SK: C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Eigenständige Umsetzung schreibdidaktischen Wissens, Planungs- und

Lehrkompetenzen, Reflexionsfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Reflexion und Evaluation des

Abschlussprojekts

1 SWS

Prüfung: (max. 10 Seiten)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Beratung und Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Einführung in die

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder am

Seminar "Einführung in die Erforschung und Didaktik

mehrsprachigen Schreibens"

Empfohlene Vorkenntnisse:

absolviertes Praktikum zur Schreibberatung

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul SK.IKG-ZQ.71

505

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZQ.71: Interkulturelle Germanistik

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Entwicklung und Struktur des

Fachgebietes interkulturelle Germanistik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache,

über Konzepte, Forschungsansätze und Methoden sowie interkulturelles

fremdsprachendidaktisches Grundlagenwissen. Sie erbringen den Nachweis, dass

sie in der Lage sind, theoretische und didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte

im Bereich Deutsch als Fremd- und Zweitsprache anwendungsbezogen zu

reflektieren und über Beurteilungskriterien im Hinblick auf Rahmenbedingungen und

Zielgruppenrelevanz verfügen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Überblick interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

(Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in interkulturelle Fremdsprachendidaktik / Deutsch als Fremd- und

Zweitsprache mit Unterrichtshospitationen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Basiskompetenzen im Fachgebiet Interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremd-

und Zweitsprache; Basiskompetenzen in der interkulturellen Fremdsprachendidaktik;

Reflexions- und Beurteilungskompetenz in Bezug auf theoretische und didaktisch-

methodische Vermittlungs-konzepte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul SK.IKG-ZQ.72

506

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZQ.72: Fremdsprachendidaktik

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die theoretischen, methodischen

und didaktischen Grundlagen in Kernbereichen der Fremdsprachendidaktik:

Anwendungsbezogene Reflexion von Zielen, Forschungsgegenständen,

Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung; Erwerb von Beurteilungskriterien für

didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Hinblick auf Rahmenbedingungen

und Zielgruppenrelevanz; Überblick über Theorie und Praxis von Kulturvermittlung im

Fremdsprachenunterricht

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachlehr- und -lernforschung (Seminar)

 

2 SWS

2. Kulturvermittlung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendungsbezogene Reflexionskompetenz in Bezug auf Ziele, Forschungs-

egenstände und Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung;

Beurteilungskompetenz in Bezug auf didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im

Hinblick auf Rahmenbedingungen und Zielgruppenrelevanz; Grundkompetenzen in der

Kulturvermittlung im Fremdsprachenunterricht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2, SK.IKG-ZQ.71

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Annegret Middeke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul SK.IKG-ZQ.73

507

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZQ.73: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung -
Unterricht

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die theoretischen, methodischen

und didaktischen Grundlagen in Kernbereichen der Fremdsprachendidaktik:

Anwendungsbezogene Reflexion von Zielen, Forschungsgegenständen,

Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung; Erwerb von Beurteilungskriterien für

didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Hinblick auf Rahmenbedingungen

und Zielgruppenrelevanz; Überblick über Theorie und Praxis von Kulturvermittlung im

Fremdsprachenunterricht

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praktikumsvor- und -nachbereitung (Seminar)

 

2 SWS

2. Begleitseminar zum Selbststudium von vorlesungsergänzenden und

ivertiefenden Texten (Seminar)

1 SWS

3. Praktikum

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten) und Präsentation (ca. 15 Min.),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung und Reflexion der erworbenen fachlichen und anwendungsbezogenen

Kenntnisse und Fertigkeiten; Erprobung von Methoden und Kenntnissen in

Praxisumgebungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2, SK.IKG-ZQ.71

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Annegret Middeke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul SK.Ira.01

508

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.01: Einführung in die iranischen Religionen
English title: Introduction to Iranian religions

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse von den Religionen im iranischen Kulturraum und religionsbezogenen

Theorien

• Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der

Religionsgeschichte der iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische

Vorstellungen, Sufismus, Schi'a, Yezidismus,

• Ahl-e Haqq, etc.)

• Kennenlernen der relevanten Hilfsmittel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Religionen der iranischen Völker (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Independent Studies

Lektüre zu iranischen Religionen und Religionsgeschichte der vorislamischen und

islamischen Zeit

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Ein Independent Studies-Lernportfolio (max. 5 Seiten) zur iranischen

Religionsgeschichte

Prüfungsanforderungen:

• Kennen der Religionen im iranischen Kulturraum und den relevanten theoretischen

Ansätzen

• Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Ira.04

509

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.04: Literatur iranischer Gesellschaften
English title: Persian Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die persische Literaturgeschichte

• Verstehen mittelschwerer, moderner und/oder klassischer literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

• Selbständige Erarbeitung mediengeschichtlicher Themenfelder und

Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer literarischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neupersische Literatur (Prosa/Dichtung) (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies

Lektüre zur iranischen Literaturgeschichte und selbständige Übersetzung literarischer

Texte

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Literaturgeschichte

• Selbständige Erarbeitung literaturgeschichtlicher Themenfelder und Entwicklung

relevanter Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer literarischer Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SK.Ira.05

510

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.05: Medien iranischer Gesellschaften
English title: Persian Media

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die iranische Mediengeschichte

• Verstehen mittelschwerer, nicht-literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

• Selbständige Erarbeitung mediengeschichtlicher Themenfelder und

Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer nicht-literarischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Texte in persischsprachigen Medien (Zeitungen und Internet) (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies

Lektüre zur iranischen Mediengeschichte, selbständige Übersetzung persischer

Medientexte

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Mediengeschichte

• Selbständige Erarbeitung mediengeschichtlicher Themenfelder und Entwicklung

relevanter Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer nicht-literarischer Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Ira.06

511

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.06: Analysemethoden in der Iranistik
English title: Analytical Methodology in the Iranian Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erörterung von Fragen und Aspekten von kultur-, religions- oder

regionalwissenschaftlichen Theorien

• Diskussion geeigneter Methoden für die jeweilige Fragestellung und die Analyse

iranischer Texte oder Medien

• Kennen einzelner Analyseverfahren anhand spezifischer Beispiele

• Umsetzung der Kenntnisse durch selbständige Fragestellung und Analyse und

Interpretation von Beispielen unter Berücksichtigung ihrer gesellschaftlichen

Bezüge

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

z.B. "Aspekte der persischen Literaturgeschichte", "Aktuelle Diskurse in den persisch-

sprachigen Medien", "Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum" etc.

 

2 SWS

2. Seminar

z.B. "Analyse persischer Texte", "Historische persische Texte und ihre Rezeption",

"Aspekte iranischer Geschichtsschreibung" etc.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Interpretation persischer Texte aus verschiedenen Bereichen persischer

Kultur wie etwa Literatur, Religion, Geschichte, Presse etc.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.1a

512

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.1a: Grundlagen der Bildwissenschaft
English title: Introduction to the Study of Visual Arts

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt die theoretischen Grundlagen und Ziele der Bildwissenschaft

an praktischen Beispielen und der Lektüre grundlegender Literatur. Die Studierenden

erhalten die Kompetenz, bildwissenschaftliche Fragestellungen in ihren fachlichen

Kontext zu stellen und die theoretischen Erkenntnisse an praktischen Beispielen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Bildwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Vermittlung der theoretischen Grundlagen und Ziele der Bildwissenschaft an praktischen

Beispielen, Kenntnis grundlegender Literatur.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.1b

513

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.1b: Grundlagen der Bildwissenschaft
English title: Introduction to the Study of Visual Arts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt die theoretischen Grundlagen und Ziele der Bildwissenschaft

an praktischen Beispielen und der Lektüre grundlegender Literatur. Die Studierenden

erhalten die Kompetenz, bildwissenschaftliche Fragestellungen in ihren fachlichen

Kontext zu stellen und die theoretischen Erkenntnisse an praktischen Beispielen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Bildwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Vermittlung der theoretischen Grundlagen und Ziele der Bildwissenschaft an praktischen

Beispielen, Kenntnis grundlegender Literatur.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.2a

514

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.2a: Bildwissenschaftliche Methodenlehre
English title: Analysing Paintings: Methodology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Bildwissenschaft beschäftigt sich mit Bildern aller Art und ist daher interdisziplinär

angelegt. Das Modul vermittelt daher die Kompetenz sowohl der Kunstgeschichte

wie auch der anderen beteiligten Fächer und ihre Beiträge zu einer allgemeinen

Bildwissenschaft. Die Studierenden erhalten die Kompetenz, die Bildpraxis ihrer

Studienfächer in einen größeren Rahmen zu stellen und den Erkenntniswert der Bilder

kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildwissenschaftliche Methodenlehre 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Bildwissenschaftliche Kompetenz aus der Kunstgeschichte und den anderen beteiligten

Fächern, Hinterfragen des Erkenntniswertes von Bildern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.2b

515

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.2b: Bildwissenschaftliche Methodenlehre
English title: Analysing Paintings: Methodology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Bildwissenschaft beschäftigt sich mit Bildern aller Art und ist daher interdisziplinär

angelegt. Das Modul vermittelt daher die Kompetenz sowohl der Kunstgeschichte

wie auch der anderen beteiligten Fächer und ihre Beiträge zu einer allgemeinen

Bildwissenschaft. Die Studierenden erhalten die Kompetenz, die Bildpraxis ihrer

Studienfächer in einen größeren Rahmen zu stellen und den Erkenntniswert der Bilder

kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildwissenschaftliche Methodenlehre 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriflicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Bildwissenschaftliche Kompetenz aus der Kunstgeschichte und den anderen beteiligten

Fächern, Hinterfragen des Erkenntniswertes von Bildern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.3a

516

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.3a: Bildtheorie
English title: Theory of Paintings

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt sowohl ein theoretisches Fundament der Bildwissenschaft

wie auch Beispiele des praktischen Bildgebrauchs der einzelnen Fächer. Die

Studierenden erhalten die Kompetenz, Fragestellungen der Bildwissenschaft wie auch

der Einzeldisziplinen in ihren wissenschaftlichen Kontext zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Verständnis des theoretischen Fundamentes der Bildwissenschaft und des praktischen

Bildgebrauchs der einzelnen Fächer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.3b

517

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.3b: Bildtheorie
English title: Theory of Paintings

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt sowohl ein theoretisches Fundament der Bildwissenschaft

wie auch Beispiele des praktischen Bildgebrauchs der einzelnen Fächer. Die

Studierenden erhalten die Kompetenz, Fragestellungen der Bildwissenschaft wie auch

der Einzeldisziplinen in ihren wissenschaftlichen Kontext zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Bildwissenschaft

 

2 SWS

2. Bildwissenschaftliche Methodenlehre 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Verständnis des theoretischen Fundamentes der Bildwissenschaft und des praktischen

Bildgebrauchs der einzelnen Fächer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.4a

518

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.4a: Bildanalyse
English title: Analysing Paintings

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt eine angewandte Bildwissenschaft, indem es die Analyse konkreter

Bildphänomene und die Struktur visueller Kommunikation vermittelt. Die Studierenden

erhalten die Kompetenz, Bilder kritisch zu hinterfragen und die Produktionsbedingungen

und mögliche Manipulationszusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildanalyse 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Analyse konkreter Bildphänomene und der Struktur visueller Kommunikation,

Untersuchung der Produktionsbedingungen von Bildern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.4b

519

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.4b: Bildanalyse
English title: Analysing Paintings

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt eine angewandte Bildwissenschaft, indem es die Analyse konkreter

Bildphänomene und die Struktur visueller Kommunikation vermittelt. Die Studierenden

erhalten die Kompetenz, Bilder kritisch zu hinterfragen und die Produktionsbedingungen

und mögliche Manipulationszusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildanalyse 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Analyse konkreter Bildphänomene und der Struktur visueller Kommunikation,

Untersuchung der Produktionsbedingungen von Bildern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.5a

520

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.5a: Geschichte der Bildmedien
English title: History of Visual Media

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Kenntnisse der historischen Grundlagen des Bildes und seiner

Medien. Die Studierenden erwerben die Kompetenz zum Erkennen und Unterscheiden

der Funktionsweise medialer Kommunikation sowie die Fähigkeit, die Eigenschaften und

Möglichkeiten visueller Medien aus ihrer historischen Bedingtheit heraus zu begreifen

und gegenwärtige Transformationsprozesse neuer Bildmedien einzuordnen und zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte der Bildmedien 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der historischen Grundlagen des Bildes und seiner Medien, Kompetenz zum

Erkennen und Unterscheiden der Funktionsweise medialer Kommunikation aus ihrer

historischen Bedingtheit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.5b

521

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.5b: Geschichte der Bildmedien
English title: History of Visual Media

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Kenntnisse der historischen Grundlagen des Bildes und seiner

Medien. Die Studierenden erwerben die Kompetenz zum Erkennen und Unterscheiden

der Funktionsweise medialer Kommunikation sowie die Fähigkeit, die Eigenschaften und

Möglichkeiten visueller Medien aus ihrer historischen Bedingtheit heraus zu begreifen

und gegenwärtige Transformationsprozesse neuer Bildmedien einzuordnen und zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte der Bildmedien 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der historischen Grundlagen des Bildes und seiner Medien, Kompetenz zum

Erkennen und Unterscheiden der Funktionsweise medialer Kommunikation aus ihrer

historischen Bedingtheit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.6a

522

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.6a: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation
English title: Digital Image Editing and Presentation

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt die technischen Grundlagen des digitalen Bildes. Die Studierenden

erhalten durch die Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik die Kompetenz,

digitale Bilder im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und in

ihren kommunikativen Eigenschaften zielgerichtet einzusetzen. Zudem ermöglicht es

den Studierenden den sachgerechten Umgang mit elektronischen Medien im Studium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik, dadurch Kompetenz, digitale Bilder

im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und einzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.6b

523

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.6b: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation
English title: Digital Image Editing and Presentation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt die technischen Grundlagen des digitalen Bildes. Die Studierenden

erhalten durch die Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik die Kompetenz,

digitale Bilder im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und in

ihren kommunikativen Eigenschaften zielgerichtet einzusetzen. Zudem ermöglicht es

den Studierenden den sachgerechten Umgang mit elektronischen Medien im Studium

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik, dadurch Kompetenz, digitale Bilder

im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und einzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.7a

524

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.7a: Technische und historische Grundlagen des digi-
talen Bildes
English title: Theory and History of Digital Images

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Da die Eigenschaften der digitalen Bildmedien sich sowohl aus ihrer

Entstehungsgeschichte wie auch aus ihrer Anwendung vermittelt, erhalten die

Studierenden in diesem Modul die Kompetenz, die Bildphänomene der digitalen

Medien und ihre kommunikativen Eigenschaften in deren historischen, technischen und

praktischen Dimension zu verstehen und zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte der Bildmedien

 

2 SWS

2. Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) oder Hausarbeit (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz, die Bildphänomene der digitalen Medien und ihre kommunikativen

Eigenschaften in deren historischen, technischen und praktischen Dimension zu

verstehen und zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Kug.7b

525

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.7b: Technische und historische Grundlagen des digi-
talen Bildes
English title: Theory and History of Digital Images

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Da die Eigenschaften der digitalen Bildmedien sich sowohl aus ihrer

Entstehungsgeschichte wie auch aus ihrer Anwendung vermittelt, erhalten die

Studierenden in diesem Modul die Kompetenz, die Bildphänomene der digitalen

Medien und ihre kommunikativen Eigenschaften in deren historischen, technischen und

praktischen Dimension zu verstehen und zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte der Bildmedien

 

2 SWS

2. Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz, die Bildphänomene der digitalen Medien und ihre kommunikativen

Eigenschaften in deren historischen, technischen und praktischen Dimension zu

verstehen und zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. des. Meike Rotermund

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Mus.31

526

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.31: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul
I
English title: Research-based learning: Individual Studies I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kern dieses Moduls ist eine Auseinandersetzung mit einer theoretischen Fragestellung

der Kulturellen Musikwissenschaft. Die Studierenden erwerben durch individualisiertes,

eigenständiges Lernen Forschungserfahrung und erarbeiten sich die Fähigkeit zur

selbstständigen kritischen Auseinandersetzung mit theoretischen Entwürfen des Fachs.

Bestandteil ist die Teilnahme an einem Vortrag der Serie „Lectures in Cultural

Musicology“ sowie eine inhaltlich individualisierte, literaturbasierte Nachbereitung der

Veranstaltung, die in eine schriftliche Hausarbeit mündet, in der der/die Studierende sich

mit einem Teilaspekt des besuchten Vortrags auseinandersetzt und diesen inhaltlich

ausarbeitet. Dieser Teilaspekt wird im Anschluss an die Vortragsteilnahme gemeinsam

mit der Modulverantwortlichen definiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

4 Stunden

Selbststudium:

86 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vortrag in der Serie "Lectures in Cultural Musicology"

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig, siehe Semesterankündigungen

2. Individualisiertes Studium (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden der musikwissenschaftlichen Feldforschung,

Anwendung des erarbeiteten Wissens, Reflexion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sprache: englisch oder deutsch (Vortrag); wahlweise englisch oder deutsch (Hausarbeit)



Modul SK.Mus.32

527

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.32: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul
II
English title: Research-based learning: Individual Studies II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kern dieses Moduls ist die praxisorientierte Auseinandersetzung mit einer konkreten

Musiziertradition der Welt. Die Studierenden erwerben und reflektieren Einblicke in

die strukturellen, ästhetischen und kulturellen Zusammenhänge der betreffenden

musikalischen Tradition.

Das Modul besteht aus der aktiven Teilnahme an einem zweitägigen Workshop sowie

einer inhaltlich individualisierten Nachbereitung, die in eine schriftliche Hausarbeit

mündet. In dieser Hausarbeit setzt sich der/die Studierende mit einem isolierten

Teilaspekt der in Rede stehenden Musizierform auseinander, der auch didaktischer

Art sein kann. Ausrichtung der Nachbereitung und Thema der Hausarbeit sollen im

Anschluss an die Workshopteilnahme mit der Modulverantwortlichen definiert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

18 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

2. Individualisiertes Studium (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden der musikwissenschaftlichen Feldforschung,

Anwendung des erarbeiteten Wissens, Reflexion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

B.Mus.31

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sprache: englisch oder deutsch (Workshop); wahlweise englisch oder deutsch (Hausarbeit)



Modul SK.Mus.33

528

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.33: Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul
III
English title: Research-based learning: Individual Studies III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kern dieses Moduls ist eine Auseinandersetzung mit einer theoretischen

Fragestellung der Historischen Musikwissenschaft. Die Studierenden erwerben durch

individualisiertes, eigenständiges Lernen Forschungserfahrung und erarbeiten sich

die Fähigkeit zur selbstständigen kritischen Auseinandersetzung mit theoretischen

Entwürfen des Fachs.

Bestandteil ist die Teilnahme an einem Vortrag im Rahmen einer

musikwissenschaftlichen Konferenz sowie eine inhaltlich individualisierte,

literaturbasierte Nachbereitung der Veranstaltung, die in eine schriftliche Hausarbeit

mündet, in der der/die Studierende sich mit einem Teilaspekt des besuchten Vortrags

auseinandersetzt und diesen inhaltlich ausarbeitet. Dieser Teilaspekt wird im Anschluss

an die Vortragsteilnahme gemeinsam mit dem Modulverantwortlichen definiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

4 Stunden

Selbststudium:

86 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vortrag im Rahmen einer musikwissenschaftlichen Konferenz

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

2. Individualisiertes Studium (Kurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme am Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden der musikwissenschaftlichen Feldforschung,

Anwendung des erarbeiteten Wissens, Reflexion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mus.31

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig; siehe Semesterankündigungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sprache: englisch oder deutsch (Vortrag); wahlweise englisch oder deutsch (Hausarbeit)



Modul SK.Mus.34

529

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.34: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen I
English title: Research-oriented teaching and learning I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, selbständig ein

musikwissenschaftliches Forschungsprojekt zu entwickeln und durchzuführen. Ziel

ist es, mit einer Gruppe von 4-8 Studierenden eigenständig eine Forschungsfrage zu

formulieren und dieses Forschungsthema eigenverantwortlich, unter Betreuung eine(r)

MentorIn (ProfessorIn) und gegebenenfalls eine(r) BetreuerIn (wissenschaftliche(r)

MitarbeiterIn/ProfessorIn), zu bearbeiten. Die Studierenden erwerben durch die

selbständige Arbeit im Team in erste Linie Methoden- und Fachkompetenz. Darüber

hinaus nehmen Studierende an begleitenden Workshops und Beratungen der

Hochschuldidaktik teil. Wichtig: Weil das Projekt im Rahmen der Ausschreibung des

Hochschuldidaktik-Projekts „Forschungsorientiertes Lehren und Lernen“ finanziert

wird und deswegen rechtzeitig beantragt werden muss, müssen interessierte

Studierende sich rechtzeitig (im Laufe des vorausgehenden Semesters) bei potentiellen

BetreuerInnen/MentorInnen melden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen I

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig / auf eigene Initiative

Prüfung: Forschungsbericht (max. 18 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; öffentliche Präsentation der Ergebnisse

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden und Techniken des Forschungsarbeitens in der

Musikwissenschaft. Fähigkeit zu kritischer Auseinandersetzung mit und Reflexion von

fachrelevanten methodischen Ansätzen. Fähigkeit zur Teamarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig / auf eigene Initiative

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

8



Modul SK.Mus.35

530

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.35: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen II
English title: Research-oriented teaching and learning II

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, selbständig ein

musikwissenschaftliches Forschungsprojekt zu entwickeln und durchzuführen. Ziel

ist es, mit einer Gruppe von 4-8 Studierenden eigenständig eine Forschungsfrage zu

formulieren und dieses Forschungsthema eigenverantwortlich, unter Betreuung eine(r)

MentorIn (ProfessorIn) und gegebenenfalls eine(r) BetreuerIn (wissenschaftliche(r)

MitarbeiterIn/ProfessorIn), zu bearbeiten. Die Studierenden erwerben durch die

selbständige Arbeit im Team in erste Linie Methoden- und Fachkompetenz. Darüber

hinaus nehmen Studierende an begleitenden Workshops und Beratungen der

Hochschuldidaktik teil. Wichtig: Weil das Projekt im Rahmen der Ausschreibung des

Hochschuldidaktik-Projekts „Forschungsorientiertes Lehren und Lernen“ finanziert

wird und deswegen rechtzeitig beantragt werden muss, müssen interessierte

Studierende sich rechtzeitig (im Laufe des vorausgehenden Semesters) bei potentiellen

BetreuerInnen/MentorInnen melden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen II

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig / auf eigene Initiative

4 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 24 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; öffentliche Präsentation der Ergebnisse

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Methoden und Techniken des Forschungsarbeitens in der

Musikwissenschaft. Fähigkeit zu kritischer Auseinandersetzung mit und Reflexion von

fachrelevanten methodischen Ansätzen. Fähigkeit zur Teamarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Birgit Abels

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig / auf eigene Initiative

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

8



Modul SK.Mus.36

531

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.36: Vermittlung von Musikgeschichte: Konzeption
und Organisation einer Ausstellung im Rahmen der Göttinger Hän-
delfestspiele
English title: Mediating Music History: planning an exhibition at the Goettingen Handel

Festival

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zur kritischen Reflexion der Vermittlung von

Musikgeschichte im öffentlichen Raum anhand der stark berufspraktisch orientierten

Konzeption und Umsetzung einer Ausstellung im Rahmen der alljährlichen Göttinger

Händelfestspiele. Durch konkrete Recherchearbeiten in den Göttinger Archiven und

Bibliotheken und die Sichtung, Auswertung und Aufbereitung relevanter Primärquellen

(Bilder, Musik, Schriften, Nachlässe) und Sekundärquellen erhalten die Studierenden

Einblick in Methoden und Techniken musikhistorischen Arbeitens und vertiefen die

Fähigkeit des gezielten wissenschaftlichen Lesens und Schreibens. Gleichzeitig lernen

die Studierenden, ihre Ergebnisse bei der Ausarbeitung eines individuellen Konzepts

für die Ausstellung, das auch die gestalterische Umsetzung, die Produktion von

Ausstellungstexten sowie die Präsentation des Projekts in der Öffentlichkeit einschließt,

anwendungsorientiert um- und einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vermittlung von Musikgeschichte: Konzeption und

Organisation einer Ausstellung im Rahmen der Göttinger Händelfestspiele

(Seminar)

4 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 18 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit an den Konzeptionstreffen; Projektbeitrag:

Verfassen von Ausstellungstexten und -plakaten; Leitung von Führungen während der

Händelfestspiele

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Arbeitsphasen gesammelten

Berufserfahrungen in den Bereichen Vermittlung von Musikgeschichte im öffentlichen

Raum und Ausstellungskonzeption und -umsetzung; vertiefte Fähigkeit des

wissenschaftlichen Lesens und Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Christine Hoppe

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:



Modul SK.Mus.36

532

10



Modul SK.Mus.37

533

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Mus.37: Einführung in das Kultur- und Musikmanagment
English title: Introduction to Cultural and Musical Management

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und praktische Fähigkeiten

in der kultur- und musikbezogenen Projektorganisation. Die Studierenden erwerben

Kenntnisse in den Bereichen Veranstaltungsdramaturgie sowie Werbung und

Finanzierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Kultur- und Medienmanagment (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit, Präsentation (mündlich) eines Projektkonzepts

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion kultur- und musikbezogener Projektkonzeptionen; vertiefte

Fähigkeit des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Waczkat

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul SK.NL.1

534

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.1: Niederländisch I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.NL.2

535

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.2: Niederländisch II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.1

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.NL.3

536

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.3: Niederländisch III

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.2

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.NL.4

537

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.4: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederlän-
disch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung „Niederländisch I“. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an dieser Übung

werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird die Aussprache des

Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte trainiert. Die gelesenen

Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres Globalverständnis der

niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem fremdsprachlichen Text

zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17 

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.NL.5

538

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.5: Niederländischsprachige Literatur

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung lernen die Studierenden die Literaturen der Nachbarländer Niederlande

und Belgien in Auswahl gründlich kennen. Den Studierenden werden damit

komparatistische und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. Außerdem wird durch

diese Übung der Umgang mit umfangreichen fremdsprachigen Texten gefördert. Zu den

einzelnen Themen werden die Teilnehmer jeweils ein zweistündiges Referat halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländischsprachige Literatur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über niederländische und belgische Literatur, landeskundliche und

komparatistische Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.3

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Drs. Reinder Zondergeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.Rom.301

539

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.301: Kleine romanische Sprache: Rumänisch I
English title: Minor Romance language: Romanian I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich ausdrücken können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Rumänisch I

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.Rom.302

540

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.302: Kleine romanische Sprache: Rumänisch II
English title: Minor Romance language: Romanian II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen in der Lage sein, sich in allen

Alltagssituationen problemlos schriftlich und mündlich verständigen zu können. Sie

sollen sich weiterhin spezielle Hörstrategien aneignen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Rumänisch II

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit,

sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Rom.301

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul SK.Rom.305

541

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.305: Grundlagen für Studium und Beruf
English title: Basics for Studies and Professions

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Basiswissen für Studium und Beruf in Bezug auf die Kompetenzbereiche

"Wissenschaftlich arbeiten", "Orientierung im Studium", "Orientierung im Beruf".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen für Studium und Beruf 2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit in zwei Teilen (je max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnisse aus den Kompetenzbereichen "Wissenschaftlich arbeiten",

"Orientierung im Studium", "Orientierung im Beruf" anhand zweier exemplarischer

Themen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Rom.310

542

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.310: Italienisch: Corso Medio
English title: Italian: Corso Medio

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, einfache bis mittelschwere literarische bzw.

journalistische Texte zu verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenzufassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Rezeptive Fähigkeiten (insbes. Leseverstehen) auf Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Corso Medio

entspricht Übung Corso Medio B.It.101.2

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Schwerpunkt auf den rezeptiven Fähigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Italianistik,

Literaturwissenschaft (Italianistik) und

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Rom.311

543

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.311: Italienisch: Corso Avanzato
English title: Italian: Corso Avanzato

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung komplexer grammatikalischer Aspekte (z.B. Konjunktiv und Indirekte

Rede). Fähigkeit, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert

auszudrücken, einen Standpunkt zu aktuellen Fragen zu erläutern und die Vor- und

Nachteile verschiedener Möglichkeiten anzugeben. Fertigkeiten auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Corso Avanzato

entspricht Übung Corso Avanzato B.It.201.1

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Italianistik,

Literaturwissenschaft (Italianistik) sowie

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Rom.312

544

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.312: Portugiesisch I
English title: Portuguese I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau

A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Fähigkeit, einfache Texte zu

verstehen und zu verfassen; Beherrschung eines Grundwortschatzes und Fähigkeit,

diesen in Alltagssituationen mündlich einzusetzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch I

entspricht Übung Portugiesisch I B.Port.101.1

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Lusitanistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Lusitanistik,

Literaturwissenschaft (Lusitanistik) und

Sprachwissenschaft (Lusitanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Rom.313

545

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.313: Portugiesisch II
English title: Portuguese II

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Kenntnisse und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen. Kenntnis grundlegender

landeskundlicher Aspekte. Aufbau des

mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel, Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch II

entspricht Übung Portugiesisch II B.Port.101.2

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Lusitanistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Lusitanistik,

Literaturwissenschaft (Lusitanistik) und

Sprachwissenschaft (Lusitanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Portugiesisch-Kenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5



Modul SK.Rom.315

546

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.315: Espanol II B1.2
English title: Spanish II B1.2

4 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1.2 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

36 Stunden

Lehrveranstaltung: Espanol II

entspricht Übung Espanol II B.Spa.101.2

6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Spanisch/Hispanistik sowie

des M.A. Romanistik mit den Schwerpunkten

Hispanistik, Literaturwissenschaft (Hispanistik) und

Sprachwissenschaft (Hispanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1.1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul SK.Rom.316

547

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.316: Spanisch DELE B2
English title: Spanish DELE B2

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompaktkurs zur Vorbereitung auf alle DELE-Prüfungsteile (Hör- und Textverständnis,

schriftlicher und mündlicher Ausdruck, Grammatik und Wortschatz). Die Studierenden

sind in der Lage,  Aktivitäten und Anweisungen entsprechend der Aufgabenstellung der

offiziellen DELE B2-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Preparación DELE B2 1 SWS

Prüfung: Übung, unbenotet

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Monat

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Kompaktkurs Mitte April-Mitte Mai und Mitte Okt.-Mitte Nov.



Modul SK.Rom.317

548

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.317: Spanisch DELE C1
English title: Spanish DELE C1

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompaktkurs zur Vorbereitung auf alle DELE-Prüfungsteile (Hör- und Textverständnis,

schriftlicher und mündlicher Ausdruck, Grammatik und Wortschatz). Die Studierenden

sind in der Lage,  Aktivitäten und Anweisungen entsprechend der Aufgabenstellung der

offiziellen DELE C1-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Preparación DELE C1 1 SWS

Prüfung: Übung, unbenotet

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Monat

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Kompaktkurs Mitte April-Mitte Mai und Mitte Okt.-Mitte Nov.



Modul SK.Rom.318

549

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.318: Italienisch CILS B2
English title: Italian CILS B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompaktkurs zur Vorbereitung auf alle CILS-Prüfungsteile (Hör- und Textverständnis,

schriftlicher und mündlicher Ausdruck, Grammatik und Wortschatz). Die Studierenden

sind in der Lage, Aktivitäten und Anweisungen entsprechend der Aufgabenstellung der

offiziellen CILS B2-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparazione CILS B2

Prüfung: Übung, unbenotet

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Monat

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kompaktkurs Mitte April-Mitte Mai.



Modul SK.Rom.319

550

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.319: Italienisch CILS C1
English title: Italian CILS C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompaktkurs zur Vorbereitung auf alle CILS-Prüfungsteile (Hör- und Textverständnis,

schriftlicher und mündlicher Ausdruck, Grammatik und Wortschatz). Die Studierenden

sind in der Lage, Aktivitäten und Anweisungen entsprechend der Aufgabenstellung der

offiziellen CILS C1-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparazione CILS C1

Prüfung: Übung, unbenotet

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Monat

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Kompaktkurs Mitte April-Mitte Mai.



Modul SQ.Sowi.1000

551

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.Sowi.1000: Die Mitgliedschaft in der studentischen bzw.
akademischen Selbstverwaltung
English title: Membership in the student or academic self-administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Planung,

Organisation, Präsentation und Grundkenntnisse in der Projektplanung. Sie erwerben

Kompetenzen in Rhetorik, in der Selbstpräsentation und der freien Rede. Im Praxisteil

erlangen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Moderationstechniken,

Gesprächsführung und Entscheidungs- und Konfliktlösungsverhalten in Gruppen.

Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden Kenntnisse über die Gremien

und Organisationsstrukturen der Hochschule sowie Methoden und Techniken der

Selbstreflexion.

Entweder:

• Mitgliedschaft im Fakultätsrat der Sozialwissenschaftlichen Fakultät oder einer seiner

Kommissionen

• Gleichstellungsbeauftragte eines Seminars oder Instituts der Sozialwissenschaftlichen

Fakultät

• Mitgliedschaft im Senat der Universität oder einer seiner Kommissionen

• Mitgliedschaft im Vorstand des Studentenwerks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

1 SWS

2. Praxisteil: Mitgliedschaft in der Selbstverwaltung

Prüfung: klausurähnliche Hausarbeit (max. 4 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Methoden der Reflektion

anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

Die Mitgliedschaft im jeweiligen Organ muss jeweils

mindestens ein halbes Jahr betragen, in der Regel

ein Jahr.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul SQ.Sowi.1000

552

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul SQ.SoWi.3

553

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.3: Community Service: Ehrenamtliche Tätigkeit bei
einer gemeinnützigen Göttinger Einrichtung vermittelt durch das
Bonus-Freiwilligenzentrum
English title: Community Service: Voluntary Work at a non-profit Institution in Göttingen,

mediated through the Bonus-Volunteer Service

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben im Praxisteil zentrale Kompetenzen der

Verantwortungsübernahme, Kommunikationsfähigkeit und sozialer Kompetenz. Im

begleitenden Seminar erlangen die Studierenden Kenntnisse über Techniken der

Problemlösung, der Reflexion über die Praxis der Arbeit mit gesellschaftlichen Gruppen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

121 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxisteil: Ehrenamtliche Tätigkeit beim Bonus-Freiwilligenzentrum im Umfang

von 100 h.

2. Begleitendes Seminar 2 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 2 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen aus

der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und ihr Handeln bzw. eigene Rolle

zu reflektieren. Kenntnisse über Techniken der Problemlösung, Methoden der Reflexion

und Selbstreflektion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Der Einstieg in das Bonus-Freiwilligenprogramm ist nach Absprache jederzeit möglich. Das

Freiwilligenzentrum oder die Einrichtungen haben das Recht, unzuverlässige oder sozial auffällige

Studierende auszuschließen. In diesem Sinne gibt es dann auch keine Möglichkeit zur Wiederholung des

Moduls.



Modul SQ.SoWi.4

554

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SQ.SoWi.4: Bürgerschaftliches Engagement/Ehrenamtliche
Tätigkeit
English title: Engagement in the community/ Voluntary Work

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben durch bürgerschaftliches und ehrenamtliches Engagement

die Fähigkeit, Verantwortung für andere zu übernehmen und bürgerschaftliche

Haltungen einzuüben. Im Umgang mit gesellschaftlichen Gruppen wie Älteren,

Behinderten, Migrantinnen und Migranten o.ä. erhalten die Studierenden einen Einblick

in die Praxis der sozialen und ehrenamtlichen Arbeit. Der Aufbau milieuübergreifender

Kommunikationsfähigkeiten und sozialer Kompetenzen sowie die Anwendung

sozialwissenschaftlicher Perspektiven auf authentische Problemkontexte und die

Erarbeitung gemeinwohlorientierter Problemlösungskompetenzen sind dabei die

zentralen Inhalte dieses Moduls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

121 Stunden

Selbststudium:

59 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitendes Seminar

 

2 SWS

2. Praxisteil: Ehrenamtliche Tätigkeit im Umfang von 100 h

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 2 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen aus

der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und ihr Handeln bzw. eigene Rolle

zu reflektieren. Kenntnisse über Techniken der Problemlösung, Methoden der Reflexion

und Selbstreflektion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30


